211 EU

(Aufforderung zur Abgabe eines Angebots EU — Einheitliche Fassung)
Vergabestelle 28.04.2026

Staatliches Bau- und Liegenschaftsamt Neubrandenburg
Vergabeart

offenes Verfahren
nicht offenes Verfahren

Verhandlungsverfahren mit  Teilnahme-
wettbewerb
Verhandlungsverfahren ohne Teilnahme-
wettbewerb

wettbewerblicher Dialog
Innovationspartnerschaft

Neustrelitzer Stralle 121

17033 Neubrandenburg
Deutschland

Tel.: Fax.:

OO0 0O OOX

Ablauf der Angebotsfrist
Datum 04.06.2026 | Uhrzeit 23:59

Bindefrist endet am 03.08.2026

Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
(Vergabeverfahren gem. Abschnitt 2 VOB/A)

Bezeichnung der Bauleistung:

MafRnahmennummer BaumalRnahme

20022-E7-0011 Neubau RaumschieBanlage

Polizeizentrum Waldeck

Vergabenummer Leistung

26E0054N RSA Waldeck, Fassade-AuBentiiren-Fenster
Anlagen

A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind
X 212EU Teilnahmebedingungen EU (Ausgabe 2019)

X 216 Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen
]l 226 Mindestanforderungen an Nebenangebote

[] 227 Zuschlagskriterien

[] 242 Instandhaltung
[]
[]
L]
[]
B

Informationen zur Datenerhebung

) die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden
Teile der Leistungsbeschreibung: Baubeschreibung, Plane, sonstige Anlagen

X

X 214 Besondere Vertragsbedingungen
1 225 Stoffpreisgleitklausel
[] 228 Nichteisenmetalle
1 241 Abfall

1 244 Datenverarbeitung
L]

L]

L]

L]

L]

[

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltfléche
-bewergen-. A\?I—?Bt-‘uél&d Eussgavblerz%lfxp&gﬁmsﬁllch die elektronische Angebotsabgabe zu&%%?%gﬁ .



211 EU

(Aufforderung zur Abgabe eines Angebots EU — Einheitliche Fassung)

@)

) die, soweit erforderlich, ausgeflllt mit dem Angebot einzureichen sind

213 Angebotsschreiben
Teile der Leistungsbeschreibung: Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm
124 Eigenerklarung zur Eignung
221/222 Angaben zur Preisermittlung entsprechend Formblatt 221 oder 222
224 Angebot Lohngleitklausel
234 Erklarung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft
235 Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen
248 Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten

Vertragsformular fir Instandhaltung:
Unbedenklichkeitsbescheinigung der BG mind. giiltig bis zum Eréffnungstermin o.nicht alter als 6 Monate
Nachweis fur die Eintragung in das Berufsregister (i. d. R. Handwerkskarte oder IHK-Bescheinigung)
Erklarung zum Datenschutz;  Erklarung nach TVgG M-V Anlagen 1 und 2 (Unterschrift in Textform)

die ausgefillt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind
223 Aufgliederung der Einheitspreise entsprechend Formblatt 223
236 Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen

S OOXXE XXX OOX X X X KX

Es ist beabsichtigt, die in beigefligter Leistungsbeschreibung bezeichneten Bauleistungen im
Namen und fur Rechnung

Land Mecklenburg-Vorpommern

vertreten durch das Ministerium f. Finanzen und Digitalisierung

d.v.d. die Leitung des Staatlichen Bau- und Liegenschaftsamtes Neubrandenburg

Neustrelitzer Str.121, 17033 Neubrandenburg
zu vergeben.

Es ist beabsichtigt, die in beigefiigtem Vertragsformular bezeichneten Instandhaltungsleistun-
gen im Namen und fiir Rechnung

zu vergeben.
2 Kommunikation

Die Kommunikation erfolgt
X elektronisch tiber die Vergabeplattform
[0 auf andere Weise (schriftlich/Textform)

] in Kombination: bis zur Angebotséffnung elektronisch iiber die Vergabeplattform; danach schrift-
lich oder in Textform

Stelle  Ministerium fiir Finanzen und Digitalisierung Mecklenburg-Vorpommern
Abteilung IV, Referat 451 (Zentrale Vergabestelle)

StraBe SchloRstraRe 9-11 Fax
PLZ/Ort 19053 Schwerin E-Mail zvs@fm.sbl-mv.de
3 Unterlagen (Erklarungen, Angaben, Nachweise)

3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen:

X siehe Formblatt Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen
X Anlage_2_Eigenerklaerung_Bezug_Russland (Unterschrift in Textform)

0
0

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache
-bewergen-. A\?I—?Bt‘uél&d Eussggvblerzcalf}lss.tgﬁ:&lﬁsﬁllch die elektronische Angebotsabgabe Z“é%?t%i%%ﬁ .
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(Aufforderung zur Abgabe eines Angebots EU — Einheitliche Fassung)

3.2 -frei-

3.3 Nachforderung

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, werden

nachgefordert.
L1 teilweise nachgefordert, und zwar folgende Unterlagen:

] nicht nachgefordert.
3.4 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen

X siehe Formblatt Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen
[
Ol

4 Losweise Vergabe
X nein
] ja, Angebote sind moglich fir

] alle Lose (alle Lose missen angeboten werden)

[] eine maximale Anzahl an Losen: siehe Bekanntmachung oder Aufforderung zur Interessensbe-
statigung
O nur ein Los

bei zugelassener Angebotsabgabe flir mehr als ein Los:
[ Beschrankung der Zahl der Lose, fiir die ein Bieter den Zuschlag erhalten kann

Hoéchstzahl: siehe Bekanntmachung bzw. Aufforderung zur Interessensbestéatigung
Bedingungen zur Ermittlung derjenigen Lose, fir die ein Bieter den Zuschlag erhélt, falls sein An-
gebot in mehr Losen das wirtschaftlichste ist als der angegebenen Héchstzahl an Losen

5 Mehrere Hauptangebote

Die Abgabe von mehr als einem Hauptangebot ist

zugelassen.
Werden mehrere Hauptangebote abgegeben, muss jedes aus sich heraus zuschlagsféahig sein.
§ 13 EU Absatz 1 Nummer 2 VOBJ/A gilt fur jedes Hauptangebot.

[] nicht zugelassen.
6 Nebenangebote

6.1 [ Nebenangebote sind nicht zugelassen, Nummer 4 der Teilnahmebedingungen EU gilt nicht.

62 X Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nummer 4 der Teilnahmebedingungen EU) - ausge-
nommen Nebenangebote, die ausschlie3lich Preisnachlasse mit Bedingungen beinhalten -

X fir die gesamte Leistung
] nur fur nachfolgend genannte Bereiche:

[ ] mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche:

unter folgenden weiteren Bedingungen:
X  nurin Verbindung mit einem Hauptangebot

[

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache
-bewergen-. A\?I—?Btuéll%d Euséggblerz%l7}l§’t§r$msgllc}1 die elektronische Angebotsabgabe zu%%%is\;/gﬁ .
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(Aufforderung zur Abgabe eines Angebots EU — Einheitliche Fassung)

7 Angebotswertung

Kriterien fur die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote

Zuschlagskriterium Preis
Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt.
Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen, insbhesondere
unter Berlcksichtigung von Nachlassen, Erstattungsbetrag aus der Lohngleitklausel, Instandhal-
tungsangeboten.
[ 1 Mehrere Zuschlagskriterien gemaR Formblatt Zuschlagskriterien
Werkstéatten fir Behinderte wird bei der Berechnung der Wertungssumme ein Bonus von 15 Prozent
eingeraumt.
Ist ein Angebot, das von einer Werkstatt fir Behinderte abgegeben wurde, ebenso wirtschaftlich wie ein
anderes Angebot, so wird der Zuschlag auf das Angebot der Werkstatt fiir Behinderte erteilt.
Der Nachweis der Eigenschaft als Werkstétte fir Behinderte ist mit dem Angebot zu fihren.

8 Zugelassene Angebotsabgabe

Elektronisch

Xl in Textform [] mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel [] mit qualifizierter/m Signatur/Siegel
Bei elektronischer Angebotsubermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls vorgege-
ben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem geforderten Siegel zu versehen.
Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist Gber die Vergabeplatt-
form der Vergabestelle zu Gbermitteln.
[] Schriftlich
Das beigefugte Angebotsschreiben ist zu unterzeichnen und zusammen mit den Anlagen in verschlos-
senem Umschlag bis zum Ablauf der Angebotsfrist an folgende Anschrift zu senden oder dort abzuge-
ben:
[] siehe Briefkopf

] Stelle:

Der Umschlag ist auRen mit Namen (Firma) und Anschrift des Bieters und der Angabe

~Angebot fur

MafRnahmennummer: BaumaRnahme:

20022-E7-0011 Neubau RaumschieRanlage

Vergabenummer: Leistung:

26E0054N RSA Waldeck, Fassade-AuBentiiren-Fenster

zu versehen, ggf. unter Verwendung eines bereit gestellten Kennzettels.

9 Behorde, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprifung behaupteter Versté3e gegen die
Vergabebestimmungen wenden kann:

Vergabekammer (§ 156 GWB, § 21 EU VOB/A):
Ministerium fir Wirtschaft, Arbeit und Gesundheit Mecklenburg-Vorpommern

Geschéftsstelle der Vergabekammern
Johannes-Stelling-Stralte 14 19053 19053

10 keine

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache
-bewergen-. A\?I—?Bt‘uél&d Eussggvble%lfpgtgﬁ(}lﬁsﬁllch die elektronische Angebotsabgabe zu&%%%%gﬁ .
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(Teilnahmebedingungen EU)

Teilnahmebedingungen fir die Vergabe von Bauleistungen
Einheitliche Fassung

Das Vergabeverfahren erfolgt nach der "Vergabe- und Vertragsordnung fur Bauleistungen”, Teil A "Allgemeine Bestimmungen fur die
Vergabe von Bauleistungen” (VOB/A, Abschnitt 2).

1

3.1
3.2

3.3

3.4

3.5
3.6

3.7

4.2

Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen

Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Unternehmens Unklarheiten, Unvollstandigkei-
ten oder Fehler, so hat es unverziglich die Vergabestelle vor Angebotsabgabe in Textform darauf hin-
zuweisen.

Unzulassige Wettbewerbsbeschrankungen
Angebote von Bietern, die sich im Zusammenhang mit diesem Vergabeverfahren an einer unzulassigen
Wettbewerbsbeschrankung beteiligen, werden ausgeschlossen.

Zur Bekdmpfung von Wettbewerbsbeschrankungen hat der Bieter auf Verlangen Auskiinfte dartber zu
geben, ob und auf welche Art er wirtschaftlich und rechtlich mit Unternehmen verbunden ist.

Angebot
Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.

Fir das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. Das Angebot
ist bis zu dem von der Vergabestelle angegebenen Ablauf der Angebotsfrist einzureichen. Ein nicht
form- oder fristgerecht eingereichtes Angebot wird ausgeschlossen.

Eine selbstgefertigte Abschrift oder Kurzfassung des Leistungsverzeichnisses ist zulassig.
Die von der Vergabestelle vorgegebene Langfassung des Leistungsverzeichnisses ist allein verbindlich.

Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der
Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen.

Alle Eintragungen mussen dokumentenecht sein.

Ein Bieter, der in seinem Angebot die von ihm tatsachlich fur einzelne Leistungspositionen geforderten
Einheitspreise auf verschiedene Einheitspreise anderer Leistungspositionen verteilt, benennt nicht die
von ihm geforderten Preise. Deshalb werden Angebote, bei denen der Bieter die Einheitspreise einzel-
ner Leistungspositionen in ,Mischkalkulationen* auf andere Leistungspositionen umlegt, von der Wer-
tung ausgeschlossen.

Alle Preise sind in Euro mit héchstens drei Nachkommastellen anzugeben.

Die Preise (Einheitspreise, Pauschalpreise, Verrechnungssétze usw.) sind ohne Umsatzsteuer anzuge-
ben. Der Umsatzsteuerbetrag ist unter Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes am Schluss des
Angebotes hinzuzufliigen.

Es werden nur Preisnachlasse gewertet, die

- ohne Bedingungen als Vomhundertsatz auf die Abrechnungssumme gewahrt werden
und

- an der im Angebotsschreiben bezeichneten Stelle aufgefiihrt sind.

Nicht zu wertende Preisnachlasse bleiben Inhalt des Angebotes und werden im Fall der Auftragser-
teilung Vertragsinhalt.

Nebenangebote

Nebenangebote missen die geforderten Mindestanforderungen erfillen; dies ist mit Angebotsabgabe
nachzuweisen.

Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenen Leistungen eindeutig und erschépfend zu beschrei-
ben; die Gliederung des Leistungsverzeichnisses ist, soweit mdglich, beizubehalten.

Nebenangebote missen alle Leistungen umfassen, die zu einer einwandfreien Ausfiihrung der Bau-
leistung erforderlich sind.
Soweit der Bieter eine Leistung anbietet, deren Ausflhrung nicht in Allgemeinen Technischen Ver-

tragsbedingungen oder in den Vergabeunterlagen geregelt ist, hat er im Angebot entsprechende Anga-
ben Uber Ausfihrung und Beschaffenheit dieser Leistung zu machen.

*Elektgonischyhgapheithagmcoroahawnigylagen erhalten Sie lber die Schaltflécheggite 1von 3
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschliefflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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(Teilnahmebedingungen EU)

4.3 Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflussen
(&ndern, ersetzen, entfallen lassen, zusétzlich erfordern), nach Mengenansatzen und Einzelpreisen
aufzugliedern (auch bei Vergitung durch Pauschalsumme).

4.4  Nebenangebote, die den Nummern 4.1 bis 4.3 nicht entsprechen, werden von der Wertung ausge-
schlossen.

5 Bietergemeinschaften
5.1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklarung aller Mitglieder in Textform abzugeben,

- in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklart ist,

- in der alle Mitglieder aufgefuhrt sind und der fiir die Durchfiihrung des Vertrags bevollméachtigte Ver-
treter bezeichnet ist,

- dass der bevollméchtigte Vertreter die Mitglieder gegenuber dem Auftraggeber rechtsverbindlich ver-
tritt,

- dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder
qualifiziert signierte/mit Siegel versehene Erklarung abzugeben.

5.2 Sofern nicht im offenen Verfahren ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bieter-gemeinschaften,
die sich erst nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmern gebildet
haben, nicht zugelassen.

6 Kapazitaten anderer Unternehmen (Unterauftrage, Eignungsleihe)

Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung von anderen Unternehmen ausfiihren zu lassen oder sich bei
der Erfillung eines Auftrages im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche, finanzielle, technische
oder berufliche Leistungsfahigkeit anderer Unternehmen zu bedienen, so muss er die hierflr vorgese-
henen Leistungen/Kapazitaten in seinem Angebot benennen. Der Bieter hat auf gesondertes Verlangen
der Vergabestelle zu einem von ihr bestimmten Zeitpunkt nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen
Kapazitaten der anderen Unternehmen zur Verfigung stehen und diese Unternehmen geeignet sind. Er
hat den Namen, den gesetzlichen Vertreter sowie die Kontaktdaten dieser Unternehmen anzugeben
und entsprechende Verpflichtungserklarungen dieser Unternehmen vorzulegen.

Nimmt der Bieter in Hinblick auf die Kriterien fur die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit im
Rahmen einer Eignungsleihe die Kapazitaten anderer Unternehmen in Anspruch, missen diese ge-
meinsam fir die Auftragsausfiihrung haften; die Haftungserklarung ist gleichzeitig mit der ,Verpflich-
tungserklarung“ abzugeben.

Der Bieter hat andere Unternehmen, bei denen Ausschlussgriinde vorliegen oder die das entsprechen-
de Eignungskriterium nicht erfillen, innerhalb einer von der Vergabestelle gesetzten Frist zu ersetzen.

7 Eignung
7.1 Offenes Verfahren

Praqualifizierte Unternehmen filhren den Nachweis der Eignung fir die zu vergebende Leistung
durch den Eintrag in die Liste des Vereins fiir die Praqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Praqualifi-
kationsverzeichnis) und ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei Einsatz
von anderen Unternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese praqualifiziert sind
oder die Voraussetzung fur die Praqualifikation erfullen, ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifi-
sche Einzelnachweise.

Nicht praqualifizierte Unternehmen haben als vorlaufigen Nachweis der Eignung fir die zu verge-

bende Leistung mit dem Angebot

- Entweder die ausgefullte ,Eigenerklarung zur Eignung“, ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezi-
fische Einzelnachweise

- Oder eine Einheitliche Europdische Eigenerklarung (EEE)

vorzulegen.

Bei Einsatz von anderen Unternehmen gemafl Nummer 7 sind auf gesondertes Verlangen die Eigener-
klarungen auch fir diese abzugeben ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachwei-
se. Sind die anderen Unternehmen praqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der
Liste des Vereins fir die Praqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Praqualifikationsverzeichnis) ge-
fuhrt werden ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.

*Elektgonischyhgapheithagmoroahewnigylagen erhalten Sie tber die Schaltflécheggite 2 von 3
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschliefflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Gelangt das Angebot in die engere Wabhl, sind die Eigenerklarungen (auch die der benannten anderen
Unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der ,Eigenerklarung zur Eignung“ bzw.
in der EEE genannten Bescheinigungen zustandiger Stellen zu bestéatigen. Bescheinigungen, die nicht
in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Ubersetzung in die deutsche Sprache beizufiigen.

7.2 ~ Nichtoffene Verfahren, Verhandlungsverfahren

Ist der Einsatz von anderen Unternehmen vorgesehen, missen praqualifizierte Unternehmen der en-
geren Wahl auf gesondertes Verlangen nachweisen, dass die von ihnen vorgesehenen anderen Unter-
nehmen praqualifiziert sind oder die Voraussetzung fur die Praqualifizierung erfillen, ggf. erganzt durch
geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.

Gelangt das Angebot nicht praqualifizierter Unternehmen in die engere Wahl, sind auf gesondertes
Verlangen die in der ,Eigenerklarung zur Eignung“ bzw. der EEE genannten Bescheinigungen zustan-
diger Stellen vorzulegen. Ist der Einsatz von anderen Unternehmen vorgesehen, missen die Eigener-
klarungen und Bescheinigungen auch fur die benannten anderen Unternehmen vorgelegt bzw. die
Nummern angegeben werden, unter denen die benannten anderen Unternehmen in der Liste des Ver-
eins fur die Praqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Praqualifikationsverzeichnis) gefuihrt werden,
gof. erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bescheinigungen, die nicht in deut-
scher Sprache abgefasst sind, ist eine Ubersetzung in die deutsche Sprache beizufiigen.

Die Verpflichtung zur Vorlage von Eigenerklarungen und Bescheinigungen entfallt, soweit die Eignung
(Bieter und benannte andere Unternehmen) bereits im Teilnahmewettbewerb nachgewiesen ist.

*Elektgonischyhgapheithagmcoroahawnigylagen erhalten Sie lber die Schaltflécheggite 3von 3
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschliefflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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(Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen)

Vergabenummer Datum

26E0054N 28.04.2026

BaumaRnahme
Neubau RaumschieBanlage
Polizeizentrum Waldeck

Leistung

RSA Waldeck, Fassade-AuBBentiiren-Fenster

Erganzung der Aufforderung zur Angebotsabgabe
Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen (Erklarungen, Angaben, Nachweise)

s
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1.4

O X

Unterlagen, die mit dem Angebot abzugeben sind

Formblatter

Angebotsschreiben (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fiir jedes Hauptangebot)

Angaben zur Preisermittlung entsprechend den Formbléattern 221 oder 222 (bei Abgabe mehrerer
Hauptangebote fur jedes Hauptangebot)

224 - Angebot Lohngleitklausel (wenn ein Anderungssatz angeboten wird; bei Abgabe mehrerer Haupt-
angebote fiir jedes Hauptangebot, zu dem ein Anderungssatz angeboten wird)

233 - Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen (wenn Teile der Leistung an Nachunternehmer ver-
geben werden sollen; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fiir jedes Hauptangebot, in dem Teile der
Leistung an Nachunternehmer vergeben werden sollen)

234 - Erklarung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft (wenn das Angebot von einer Bietergemeinschaft abgege-
ben wird; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fiir jedes Hauptangebot einer Bietergemeinschaft)

235 - Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen (wenn sich der Bieter der Kapazi-
taten anderer Unternehmen bedienen wird; bei Abgabe mehrere Hauptangebote fir jedes Hauptange-
bot, in dem sich der Bieter der Kapazitéten anderer Unternehmen bedient)

248 - Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fiir jedes
Hauptangebot)

Vertragsformular/e Instandhaltung (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fir jedes Hauptangebot)
Erklarung zum Datenschutz; Anlage 2 Eigenerklaerung Bezug Russland (Unterschrift in Textform)
Erklarung nach TVgG M-V Anlagen 1 und 2 (Unterschrift in Textform)

unternehmensbezogene Unterlagen
Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben oder
Formblatt Eigenerklarung zur Eignung oder

Einheitliche Européische Eigenerklarung
Unbedenklichkeitsbescheinigung der BG mind. giiltig bis zum Eréffnungstermin o.nicht alter als 6 Monate

Nachweis fur die Eintragung in das Berufsregister (i. d. R. Handwerkskarte oder IHK-Bescheinigung)
Leistungsbezogene Unterlagen

Leistungsverzeichnis mit den Preisen
Produktangaben in folgenden Positionen:

sonstige Unterlagen

Erfullung von Mindestanforderungen, z.B. Datenblatter, Muster, spezielle Nachweise

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie {iber die Schaltfléche

-bewer@em[ﬁm@%ﬂ -BasyabsdopussighdirBlich die elektronische Angebotsabgabe zugmiassen.
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(Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen)

2 Unterlagen, die auf Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind

2.1 Formblatter

l 126 - Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklarung Nachunternehmer/Unterauftragnehmer

XI 236 - Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen

Aufgliederung der Einheitspreise entsprechend Formblatt 223

]

U

2.2 unternehmensbezogene Unterlagen (Bestatigungen der Eigenerklarungen)

Referenznachweise mit den im Formblatt Eigenerklarung zur Eignung genannten Angaben

Erklarung zur Zahl der in den letzten 3 Jahren jahresdurchschnittlich beschaftigten Arbeitskrafte, ge-
gliedert nach Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal

U Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte)
bzw. bei der Industrie- und Handelskammer

X rechtskraftig bestatigter Insolvenzplan (falls eine Erklarung tber das Vorliegen eines solchen Insol-
venzplanes angegeben wurde)

XI Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist

Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls das Fi-
nanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt

XI Freistellungsbescheinigung nach § 48b Einkommensteuergesetz

O Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zustandigen Versicherungstragers mit
Angabe der Lohnsummen

U

U

2.3 leistungsbezogene Unterlagen

Produktdatenblatter benannter Fabrikate
U Produktdatenblatter fur die angebotenen Leistungen auf Anforderung

2.4 sonstige Unterlagen

Urkalkulation (die Urkalkulation wird fiir die Prifung der Preise gedffnet, im Anschluss wieder ver-
schlossen)

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie {iber die Schaltfléche
-bewer@em[ﬁmg:umﬂ -BasyabsdopussighdinrBlich die elektronische Angebotsabgabe zugmiassen.
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(Besondere Vertragsbedingungen)

Vergabenummer |26E0054N

BaumaRnahme

Neubau RaumschieBanlage

Polizeizentrum Waldeck

Leistung

RSA Waldeck, Fassade-AuBBentiiren-Fenster

BESONDERE VERTRAGSBEDINGUNGEN

1
11

1.2

2.2

Ausfiihrungsfristen (§ 5 VOB/B)

Fristen fur Beginn und Vollendung der Leistung (=Ausfuhrungsfristen):
Mit der Ausfiihrung ist zu beginnen

X am 31.08.2026 .

[0 spatestens Werktage nach Zugang des Auftragsschreibens.

] inder KW ,Spatestens am letzten Werktag dieser KW.
[

innerhalb von 12 Werktagen nach Zugang der Aufforderung durch den Auftraggeber
(8 5 Absatz 2 Satz 2 VOB/B). Die Aufforderung wird lhnen voraussichtlich bis zum
zugehen; lhr Auskunftsrecht geman § 5 Absatz 2 Satz 1 VOB/B bleibt

hiervon unberihrt.
1 nach der im beigefligten Bauzeitenplan ausgewiesenen Frist fiir den Ausfiihrungsbeginn.
Die Leistung ist zu vollenden (abnahmereif fertig zu stellen)
am 18.06.2027

1 innerhalb von Werktagen nach vorstehend angekreuzter Frist fir den
Ausflihrungsbeginn.
1 inder KW , spatestens am letzten Werktag dieser KW.

1 inderim beigefiigten Bauzeitenplan ausgewiesenen Fertigstellungsfrist.
Verbindliche Fristen (=Vertragsfristen) gemaR § 5 Absatz 1 VOB/B sind:
X vorstehende Frist fir den Ausfiihrungsbeginn
X vorstehende Frist fiir die Vollendung (abnahmereife Fertigstellung) der Leistung
] folgende als Vertragsfrist vereinbarte Einzelfristen

O aus dem beigefiigten Bauzeitenplan:

ohne Bauzeitenplan werden ausdriicklich als Vertragsfristen vereinbart:
Beginn Werk- und Montageplanung 31.08.2026
Monatgebeginn 12.10.2026

Vertragsstrafen (8 11 VOB/B)

Der Auftragnehmer hat bei Uberschreitung der unter 1. als Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen
oder der Frist fir die Vollendung als Vertragsstrafe fir jeden Werktag des Verzugs zu zahlen:

0.00 € (ohne Umsatzsteuer)
0.00 Prozent der im Auftragsschreiben genannten Auftragssumme ohne Umsatzsteuer;
~ Betrage fur angebotene Instandhaltungsleistungen bleiben unberiicksichtigt.
Die BezugsgrdRe zur Berechnung der Vertragsstrafe bei der Uberschreitung von als
Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen ist der Teil dieser Auftragssumme, der den bis
zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu erbringenden Leistungen entspricht.

Die Vertragsstrafe wird auf insgesamt Prozent der im Auftragsschreiben genannten
Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt. Bei der Uberschreitung von als Vertragsfrist
vereinbarten Einzelfristen ist die Vertragsstrafe auf den in Satz 1 genannten Prozentsatz des Teils
der Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt, der den bis zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu
erbringenden Leistungen entspricht.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache

-bewerpen-.

Aghgupgrd Busydgedoerssighildoablich die elektronische Angebotsabgabe zugmdassen.
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(Besondere Vertragsbedingungen)
Verwirkte Vertragsstrafen fur den Verzug wegen Nichteinhaltung als Vertragsfrist vereinbarter
Einzelfristen werden auf eine durch den Verzug wegen Nichteinhaltung der Frist fir die Vollendung
der Leistung verwirkte Vertragsstrafe angerechnet.

Zahlung (§ 16 VOB/B)

Aufgrund der besonderen Natur oder Merkmale der Vereinbarung wird die Frist fir
die Schlusszahlung gem. 8§ 16 Absatz 3 Nummer 1 VOB/B und den Eintritt des
Verzuges gem. § 16 Absatz 5 Nummer 3 VOB/B verlangert auf Tage.

Sicherheitsleistung fur die Vertragserfullung (§ 17 VOB/B)

L1 Auf Sicherheit fur die Vertragserfullung wird verzichtet.

Soweit die Auftragssumme mindestens 250.000 Euro ohne Umsatzsteuer betragt, ist
Sicherheit fur die Vertragserfullung in Héhe von finf Prozent der Auftragssumme (inkl.
Umsatzsteuer, ohne Nachtrage) zu leisten.

Sicherheitsleistung fir Mangelanspriche

L1 Auf Sicherheit fiir die Mangelanspriche wird verzichtet.
Die Sicherheit fur Mangelanspriiche betréagt drei Prozent der Summe der Abschlagszahlungen
zum Zeitpunkt der Abnahme (vorlaufige Abrechnungssumme).

Birgschaften (8 17 VOB/B)

Wird Sicherheit durch Buirgschaft geleistet, ist dafir das jeweils einschlagige Formblatt des
Auftraggebers zu verwenden, und zwar fir

- die Vertragserfiullung das Formblatt svertragserfullungsburgschaft*
- die Mangelanspriiche das Formblatt »Mangelanspricheburgschaft*
- vereinbarte Vorauszahlungen und Abschlagszahlungen ~Abschlagszahlungs-/

gem. § 16 Absatz 1 Nummer 1 Satz 3 VOB/B das Formblatt Vorauszahlungsbirgschaft*

Technische Spezifikationen

Soweit im Leistungsverzeichnis auf Technische Spezifikationen (z.B. nationale Normen, mit denen
europaische Normen umgesetzt werden, europaische technische Bewertungen, gemeinsame
technische Spezifikationen, internationale Normen) Bezug genommen wird, werden auch ohne den
ausdriicklichen Zusatz: "oder gleichwertig”, immer gleichwertige Technische Spezifikationen in
Bezug genommen.

Werbung

Werbung auf der Baustelle ist nur nach vorheriger Zustimmung des Auftraggebers zul&ssig.

frei

Weitere Besondere Vertragsbedingungen
Baumedien (Bauwasser, Baustrom) werden vom Auftraggeber kostenfrei bereitgestellt - keine
Umlage

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache

-bewerpen-.

Aghgupgrd Busydgedoerssighildoablich die elektronische Angebotsabgabe zuggdassen.
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(Angebotsschreiben — Einheitliche Fassung)

Name und Anschrift des Bieters Ort:
(Firmenname It. Handelsregister)
Datum:

Tel.:

Fax:

e-mail:
USt.-ID-Nr.:

HR-Nr.:
(Name und Anschrift der Vergabestelle) Registergericht:

BImA-Nummer:

Staatliches Bau- und Liegenschaftsamt Neubrandenburg
Neustrelitzer Stralle 121

17033 Neubrandenburg
Deutschland

Angebotsschreiben

Bezeichnung der Bauleistung:

MaRnahmennummer BaumaRnahme

20022-E7-0011 Neubau RaumschieBanlage

Polizeizentrum Waldeck

Vergabenummer Leistung

26E0054N RSA Waldeck, Fassade-AuBRentiiren-Fenster

Anlagen?, die Vertragsbestandteil werden
Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm (Kurz- oder Langfassung) mit den Preisen

sowie den geforderten Angaben und Erklarungen
Vertragsformular fiir Instandhaltung mit den Preisen sowie den geforderten Angaben
und Erklarungen
224 Lohngleitklausel - Berechnung des Anderungssatzes
233 Nachunternehmerleistungen
234 Bieter-/Arbeitsgemeinschaft
235 Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen
248 Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten
Nebenangebot(e)

Oooooooooodoo o o

Anlagen?, die der Angebotserlauterung dienen, ohne Vertragsbestandteil zu werden
124 Eigenerklarung zur Eignung

Einheitliche Europaische Eigenerklarung
221 oder 222 Angaben zur Preisermittlung

Ooood

1 vom Bieter anzukreuzen und beizufligen

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltfléche
-bewerpen-. AgiFumaGy -BasyabiRosussighdlirflich die elektronische Angebotsabgabe zugqdassed-
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(Angebotsschreiben — Einheitliche Fassung)

1 Ich/Wir biete(n) die Ausfuhrung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetz-
ten Preisen an.
An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefristfrist gebunden.

2 Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes gem. Leis-

tungsbeschreibung betragt einschl. Umsatzsteuer Euro

2.1 Die Gesamtsumme der jahrlichen Vergitung gem. In-
standhaltungsvertrag? betragt einschl. Umsatzsteuer Euro*

* nur ausfullen, wenn den Vergabeunterlagen ein Instandhaltungsvertrag beiliegt

3 Anzahl der Nebenangebote St.
4 Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungssumme fir
Haupt- und alle Nebenangebote® sowie auf die Preise fir angeord- %

nete Leistungen, die auf Grundlage der Preisermittlung fur die ver-
tragliche Leistung zu bilden sind

5 Bestandteil meines/unseres Angebots sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen
Anlagen:

- Allgemeine Vertragsbedingungen fur die Ausfiihrung von Bauleistungen (VOB/B), Ausgabe 2016,
- Unterlagen gem. Aufforderung zur Angebotsabgabe, Anlagen — Teil B

6 O Ich bin/Wir sind fiir die zu vergebende Bauleistung praqualifiziert und im Praqualifikati-
onsverzeichnis eingetragen unter Nummer:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:

Ich bin/Wir sind kleines oder mittleres Unternehmen — KMU - (< 250 Beschaftigte und < 50 Mio Euro
Jahresumsatz bzw. < 43 Mio Jahresbilanzsumme).*

7 Ich/Wir erklare(n), dass

[0 ich/wir alle Leistungen im eigenen Betrieb ausfiihren werde(n).

[] ich/wir die Leistungen, die nicht im Verzeichnis Nachunternehmerleistungen bzw. Verzeichnis
der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmer aufgeftihrt sind, im eigenen Betrieb ausfih-
ren werde(n).

2 Bei mehreren Instandhaltungsvertragen ist die Summe der jahrlichen Vergutungen einzutragen.

3 Preisnachlass gilt nicht fur Instandhaltungsangebot

“ Bietergemeinschaften gelten nur dann als KMU, wenn der iberwiegende Teil des Auftrags von (einem) Partner(n) der Bietergemein-
schaft erbracht wird, der/die als KMU einzustufen ist/sind.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache
-bewerpen-. AgiFumaGy -BasyabsGosussighdlirflich die elektronische Angebotsabgabe zugqd256f3 -
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(Angebotsschreiben — Einheitliche Fassung)

8 Ich/Wir erklére(n), dass

— ich/wir den Wortlaut der vom Auftraggeber verfassten Langfassung des Leistungsverzeichnis-
ses als alleinverbindlich anerkenne(n).

— mir/funs zugegangene Anderungen der Vergabeunterlagen Gegenstand meines/unseres Ange-
botes sind.

— ein nach der Leistungsbeschreibung ggf. zu benennender Sicherheits- und Gesundheits-
schutzkoordinator gemaR Baustellenverordnung und dessen Stellvertreter tber die nach den
sRegeln zum Arbeitsschutz auf Baustellen; geeigneter Koordinator (Konkretisierung zu
§ 3 BaustellV) (RAB 30)“ geforderte Qualifikation verfiigen, um die nach Baustellenverordnung
Ubertragenen Aufgaben fachgerecht zu erfillen.

— das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn
Teilleistungsbeschreibungen des Auftraggebers den Zusatz ,oder gleichwertig” enthalten und
von mir/uns keine Produktangaben (Hersteller- und Typbezeichnung) eingetragen wurden.

— falls von mir/uns mehrere Nebenangebote abgegeben wurden, mein/unser Angebot auch die
Kumulation der Nebenangebote, die sich nicht gegenseitig ausschlieen, umfasst.

— ich/wir einen pauschalen Schadensersatz in H6he von 15 Prozent der Bruttoabrechnungs-
summe dieses Vertrages entrichten werde, falls ich/wir aus Anlass der Vergabe nachweislich
eine Abrede getroffen habe(n), die eine unzuldssige Wettbewerbsbeschrankung darstellt, es
sei denn, ich/wir weise(n) einen geringeren Schaden nach.

- ich/wir jede vom zustandigen Finanzamt vorgenommene Anderung in Bezug auf eine vorgeleg-
te Freistellungsbescheinigung (8 48b EStG) dem Auftraggeber unverziiglich in Textform mittei-
le/n.

Unterschrift (bei schriftichem Angebot)

Ist
- bei einem elektronisch Gbermittelten Angebot in Textform der Bieter nicht erkennbar,
- ein schriftliches Angebot nicht an dieser Stelle unterschrieben oder
- ein elektronisches Angebot, das signiert/mit elektronischem Siegel versehen werden muss,
nicht wie vorgegeben signiert/mit elektronischem Siegel versehen,
wird das Angebot ausgeschlossen.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache
-bewerpen-. AgiFumaGy -Basyabs@osssighdlinflich die elektronische Angebotsabgabe zugqdassed -
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(Eigenerklarung zur Eignung)

Eigenerklarung far nicht praqualifizierte Unternehmen in folgendem

Vergabeverfahren
MalRnahmennummer 20022-E7-0011 Vergabenummer 26E0054N
Vergabeart
[] Offentliche Ausschreibung X Offenes Verfahren
[] Beschrankte Ausschreibung [] Nichtoffenes Verfahren
[] Freihandige Vergabe [] Verhandlungsverfahren

\ [] Internationale NATO-Ausschreibung [] Wettbewerblicher Dialog
Baumafinahme

Neubau RaumschieBanlage
Polizeizentrum Waldeck

Leistung
RSA Waldeck, Fassade-AuBentiiren-Fenster

[ ] Bewerber®

[ ] Bieter?

[] Mitglied der Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft®
[ ] Nachunternehmer®

[ ] anderes Unternehmen®

Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen

Geschaftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen Euro
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind
unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Euro

Unternehmen ausgefiihrten Leistungen

Euro

Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind

Ich/Wir erklare(n), dass ich/wir in den letzten fiinf Kalenderjahren bzw. dem in der Auftragsbekanntmachung
angegebenen Zeitraum? vergleichbare Leistungen ausgefiihrt habe/haben.

Bei einem Teilnahmewettbewerb flge(n) ich/wir meinem/unserem Teilnahmeantrag eine Referenzliste bei.

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir drei
Referenznachweise mit mindestens folgenden Angaben vorlegen:

Ansprechpartner; Art der ausgefiihrten Leistung; Auftragssumme; Ausfilhrungszeitraum; stichwortartige
Benennung des mit eigenem Personal ausgefiihrten mafRRgeblichen Leistungsumfanges einschl. Angabe der
ausgefuhrten Mengen; Zahl der hierfir durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; stichwortartige
Beschreibung der besonderen technischen und geratespezifischen Anforderungen bzw. (bei
Komplettleistung) Kurzbeschreibung der BaumafRnahme einschlieBlich eventueller Besonderheiten der
Ausfiihrung; Angabe zur Art der BaumaRnahme (Neubau, Umbau, Denkmal); Angabe zur vertraglichen
Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, Nachunternehmer); ggf. Angabe der Gewerke, die mit
eigenem Leitungspersonal koordiniert wurden; Bestatigung des Auftraggebers lber die vertragsgemalie
Ausflihrung der Leistung

* zutreffendes ankreuzen
! Der langere Zeitraum ist maRgebend.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie {iber die Schaltfléche
_bewer@eﬁ%[mmug@d Basydedosussighd imBlich die elektronische Angebotsabgabe zugmbasees.
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(Eigenerklarung zur Eignung)

7Angaben zu Arbeitskraften ‘

Ich/Wir erklare(n), dass mir/luns die fir die Ausfiihrung der Leistungen erforderlichen Arbeitskrafte zur
Verfligung stehen.

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl gelangt, werde ich/werden wir die Zahl der in
den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschéaftigten Arbeitskrafte
gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal angeben.

Registereintraaungen
Ich bin/Wir sind

] im Handelsregister eingetragen.

[] fur die auszufilhrenden Leistungen in die Handwerksrolle eingetragen.
[] bei der Industrie- und Handelskammer eingetragen.

[ ] zu keiner Eintragung in die genannten Register verpflichtet.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir zur Bestatigung
meiner/unserer Erklarung vorlegen:

Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw.
bei der Industrie- und Handelskammer

Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation

L] Ich/Wir erklare(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren
weder beantragt noch eréffnet wurde, ein Antrag auf Erdffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde
und sich mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet.

] Ein Insolvenzplan wurde rechtskréftig bestétigt, auf Verlangen werde ich/werden wir ihn vorlegen.

Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlassigkeit als Bewerber
oder Bieter in Frage stellt

Ich/Wir erklare(n), dass

[] fur mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgriinde gemaR § 6e EU VOB/A vorliegen.

[] ich/wir in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines VerstoRes gegen Vorschriften, der zu einem
Eintrag im Gewerbezentralregister gefuihrt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder
einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagesséatzen oder einer GeldbuRe von mehr als 2.500 Euro belegt
worden bin/sind.

[] fur mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemaR § 6e EU Absatz 6 VOB/A vorliegt.

[] zwar fiir mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemaR § 6e EU Absatz 1 bis 4 VOBJ/A vorliegt,
ich/wir jedoch fur mein/unser Unternehmen MaRRnahmen zur Selbstreinigung ergriffen habe(n), durch die
fur mein/unser Unternehmen die Zuverlassigkeit wieder hergestellt wurde.

Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber fur den Bieter, auf dessen Angebot der Zu-
schlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister gem. § 150a GewO beim Bundes-
amt fur Justiz anfordern.

Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beitrédgen zur Sozialversicherung

Ich/Wir erklare(n), dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der
Beitrage zur Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemar erftillt
habe/haben.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse?, eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des
Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen® sowie eine Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG
vorlegen.

2 soweit mein Betrieb beitragspflichtig ist
3 soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie {iber die Schaltfléche
_bewer@eﬁ%[mmug@d Basydedosussighd imBlich die elektronische Angebotsabgabe zugmb2s6€8B .
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(Eigenerklarung zur Eignung)

Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft
Ich bin/Wir sind Mitglied der Berufsgenossenschatt.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine qualifizierte
Unbedenklichkeitshescheinigung der Berufsgenossenschaft des fiir mich zustandigen Versicherungstragers

mit Angabe der Lohnsummen vorlegen.

Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestatigungen/Nachweise zu den Eigenerklarungen auf
gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten angemessenen Frist vorgelegt werden
missen und mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht
vollstandig innerhalb dieser Frist vorgelegt werden.

(Ort, Datum, Unterschrift)*

4 nur erforderlich, wenn diese Eigenerklarung nicht Bestandteil eines unterschriebenen Angebotes ist

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltfléche
_bewer@emﬁzmmg:ugmﬁ Basydedosussighd imBlich die elektronische Angebotsabgabe zugmbasses.
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(Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation)

Bieter Vergabenummer Datum

26E0054N

BaumaflRinahme
Neubau RaumschieBanlage
Polizeizentrum Waldeck

Leistung
RSA Waldeck, Fassade-AuBBentiiren-Fenster

Angaben zur Kalkulation mit vorbestimmten Zuschlagen

1 Angaben Uber den Verrechnungslohn Zus&]hlag €/h
1.1 Mittellohn ML
einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhéhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird
1.2 Lohngebundene Kosten
Sozialkosten und Sozialléhne, als Zuschlag auf ML
1.3 Lohnnebenkosten
Auslésungen, Fahrgelder, als Zuschlag auf ML
14 Kalkulationslohn KL
(Summe 1.1 bis 1.3)
15 Zuschlag auf Kalkulationslohn
(aus Zeile 2.4, Spalte 1)
1.6 Verrechnungslohn VL
(Summe 1.4 und 1.5, VL im Formblatt 223 berlicksichtigen)
2 Zuschlage auf die Einzelkosten der Teilleistungen = unmittelbare Herstellungskosten
Zuschlage in % auf
Lohn Stoffkosten |  Geréte- Sonstige Kos- | Nachunter-
kosten ten nehmer-
leistungen

2.1 |Baustellengemeinkosten

2.2 |Allgemeine Geschéftskosten
2.3 Wagnis und Gewinn |
2.3.1 Gewinn

2.3.2 betriebsbezogenes Wagnis?

2.3.3 leistungsbezogenes Wagnis?

2.4 |Gesamtzuschlage

L Wagnis fir das allgemeine Unternehmensrisiko
*E1 ek trMifidarAusidinieg wles Leistergaibwerbusdence/aghisilten Sie iiber die Schaltfléche
-bewer@eﬁ%mvhguggﬁd EgswigepoansschlieRflich die elektronische Angebotsabgabe zuggaiassen.
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(Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation)

3. Ermittlung der Angebotssumme
Einzelkosten der stscahT; Angebotssumme
Teilleistungen = o
unmittelbare Her- erg 24
stellungskosten gem. 2.
€ % €

3.1 Eigene Lohnkosten
Verrechnungslohn (1.6) x  Gesamtstunden

X

3.2 Stoffkosten
(einschl. Kosten fir Hilfsstoffe)

3.3 Geratekosten
(einschlieRlich Kosten fur Energie und Be-
triebsstoffe)

3.4 Sonstige Kosten
(vom Bieter zu erlautern)

3.5 Nachunternehmerleistungen 3

Angebotssumme ohne Umsatzsteuer

eventuelle Erlauterungen des Bieters:

*E1 ek txr oAllfldeHangen sihdfitdiese ¢ eiviangpa dievngabel auy &alkelation derésh Nachentéivehmed($)edegiufifagdebécioeulegen.
_bewerbe%mwﬁuagﬁd EgsyigepoansschlieRflich die elektronische Angebotsabgabe zuggiassen.
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(Preisermittlung bei Kalkulation Uber die Endsumme)

Bieter

Vergabenummer

Datum

26E0054N

Baumafinahme
Neubau RaumschieBanlage

Polizeizentrum Waldeck

Leistung
RSA Waldeck, Fassade-AuBRentiiren-Fenster

Angaben zur Kalkulation Uber die Endsumme

Angaben Uber den Verrechnungslohn

Lohn
€/h

11

Mittellohn ML

einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhdhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird

1.2

Lohngebundene Kosten
Sozialkosten und Sozialldhne

1.3

Lohnnebenkosten
Ausloésungen, Fahrgelder

1.4

Kalkulationslohn KL
(Summe 1.1 bis 1.3)

Berechnung des Verrechnungslohnes nach Ermittlung der Angebotssumme (vgl. Blatt 2)

15

Umlage auf Lohn
(Kalkulationslohn x v.H. Umlage aus 2.1)

€/h

V.H.

1.6

Verrechnungslohn VL
(Summe 1.4 und 1.5)

eventuelle Erlauterungen des Bieters:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
—bewerbeﬁ@%vhguggﬁd Exusydpedognsschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zuggfiassen.
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(Preisermittlung bei Kalkulation Uber die Endsumme)

Ermittlung der Angebotssumme Betrag Gesamt Umlage Summe 3 auf
€ € die Einzelkosten fur die
Ermittlung der EH-Preise
2 Einzelkosten der Teilleistungen =unmittelbare Herstellungskosten % €
2.1 | Eigene Lohnkosten
Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden:
X X N
2.2 | Stoffkosten X
(einschl. Kosten fur Hilfsstoffe)
2.3 | Geratekosten
(einschl. Kosten fur Energie und Betriebsstoffe) x
2.4 | Sonstige Kosten « >_
(Vom Bieter zu erlautern)
25 Nachunternehmerleistungen * X
Einzelkosten der Teilleistungen (Summe 2) noch zu
verteilen
A /
Zusammensetzung der Umlagesummen
Umlage Anteil Anteil Anteil
gesamt (€) | BGK (€) | AGK (€) | W+G (€)
2.1 eigene Lohnkosten
2.2 Stoffkosten P
2.3 Geratekosten -
2.4 Sonstige Kosten
2.5 Nachunternehmerleistungen
3 Baustellengemeinkosten, Allgemeine Geschéftskosten, Wagnis und
Gewinn
3.1 Baustellengemeinkosten
(soweit hierfir keine besonderen Ansétze im Leistungsverzeichnis vorgesehen
sind
3.11 Lohnkosten einschlie3lich Hilfslbhne
Bei Angebotssummen unter 5 Mio € :
Angabe des Betrages
Bei Angebotssummen tber 5 Mio € :
Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden:
X
3.1.2 | Gehaltskosten fiir Bauleitung, Abrechnung
Vermessung usw.
3.1.3 | Vorhalten u. Reparatur der Geréte u.
Ausrlstungen, Energieverbrauch, Werkzeuge
u. Kleingerate, Materialkosten f.
Baustelleneinrichtung
3.1.4 | An- u. Abtransport der Geréate u.
Ausriistungen, Hilfsstoffe, Pachten usw.
3.1.5 | Sonderkosten der Baustelle, wie techn.
Ausfiihrungsbearbeitung, objektbezogene
Versicherungen usw.
Baustellengemeinkosten (Summe 3.1)
3.2 Allgemeine Geschéaftskosten (Summe 3.2)
3.3 Wagnis und Gewinn (Summe 3.3)
3.3.1. | Gewinn
3.3.2 Betriebsbezogenes Wagnis (Wagnis fir das
allgemeine Unternehmensrisiko)
3.33 Leistungsbezogenes Wagnis ( mit der
Ausfiihrung der Leistungen verbundenes
Wagnis)
Umlage auf die Einzelkosten (Summe 3) | |
Angebotssumme ohne Umsatzsteuer (Summe 2 und 3) |

1 Auf Verlangen sind fir diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunternehmer(s) dem Auftraggeber
*Elektrondrigdhgérearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltfléche

—bewer@eﬁ%ﬂ&vh@uggﬁd Exqusydpedognsschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugsiassen.
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(Erklarung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft)

MafRnahmennummer

20022-E7-0011

BaumalRnahme

Neubau RaumschieBanlage

Polizeizentrum Waldeck

Vergabenummer

26E0054N

Leistung

RSA Waldeck, Fassade-AuBRentiiren-Fenster

Erklérung der Bieter- /Arbeitsgemeinschaft

Wir, die nachstehend aufgefuhrten Unternehmen einer Bietergemeinschaft,

Bevollméachtigter Vertreter

Mitglied

USt-ID:

Weitere Mitglieder

Mitglied

USt-ID:

Mitglied

USt-ID:

Mitglied

USt-ID:

beschlieBen, im Falle der Auftragserteilung eine Arbeitsgemeinschaft zu bilden und erklaren?, dass der be-
vollméachtigte Vertreter die Mitglieder gegenuber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, zur Entgegen-
nahme der Zahlungen mit befreiender Wirkung berechtigt ist und alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

Ort Datum Unterschrift
Ort Datum Unterschrift
Ort Datum Unterschrift
Ort Datum Unterschrift

1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihnrem Angebot eine Erklarung aller Mitglieder in Textform abzugeben,
Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder qualifiziert signierte Er-
*Elektrbadisehbtgahdvei tbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltfléche

BAGHE- Upehd -BRisyabe@ogusschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugfdassen.
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(Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen)

Bieter Vergabenummer Datum

26E0054N

Baumaflnahme
Neubau RaumschieBanlage

Polizeizentrum Waldeck

Leistung
RSA Waldeck, Fassade-AuBRentiiren-Fenster

Ergadnzung des Angebotsschreibens

Verzeichnis Uber Art und Umfang der Leistungen, fur die sich der Bieter der Kapazitdten anderer Un-
ternehmen bedienen wird

Zur Ausfiihrung der im Angebot enthaltenen Leistungen benenne ich Art und Umfang der Teilleistungen, fur
die ich mich/wir uns anderer Unternehmen bedienen werde(n).

OZ/Leistungsbereich Beschreibung der Teilleistungen

In Hinsicht auf meine/unsere wirtschaftliche und finanzielle Leistungsféahigkeit

Angabe zu der von diesem Unternehmen (berlasse-

Name des Unternehmens ¢
nen Eignung

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
BAGIE- UGy -Besisbs@osusschliefflich die elektronische Angebotsabgabe zugfidassen.
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(Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen)

Bewerber/Bieter Vergabenummer Datum

26E0054N

BaumaflRinahme

Neubau RaumschieBanlage
Polizeizentrum Waldeck

Leistung

RSA Waldeck, Fassade-AuBentiiren-Fenster

Name, gesetzlicher Vertreter, Kontaktdaten des sich verpflichtenden Unternehmens

Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen

Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns gegeniiber dem Auftraggeber, im Falle der Auftragsvergabe an den o.g. Be-
werber/Bieter diesem mit den erforderlichen Kapazitaten meines/unseres Unternehmens fur den/die nachfol-
genden Leistungsbereich(e) zur Verflgung zu stehen.

OZ/Leistungsbereich Beschreibung der (Teil)Leistungen

(Ort, Datum, Unterschrift)

[0 Der Bewerber bzw. Bieter nimmt zum Nachweis seiner Eignung die wirtschaftliche und finanzielle Leis-
tungsfahigkeit meines/unseres Unternehmens in Anspruch. Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns gegeniiber
dem Auftraggeber, im Falle der Auftragsvergabe an den o.g. Bewerber/Bieter mit diesem gemeinsam fir
die Auftragsausfuhrung zu haften.t

(Ort, Datum, Unterschrift)

Anmerkung: Sofern Verpflichtungserklarungen in Kopie oder als Telefax vorgelegt werden, behélt sich die
Vergabestelle vor, die Originale zu verlangen.

1 Diese Erklarung muss abgegeben werden, wenn sie in den Teilnahmebedingungen gefordert ist.
vhsasherd thagahd/mrgabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltfléchesggjte 1von1
Achtung: Es wird ausschliefflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.

-bewerben#?
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[. EU-Sanktionen gegen Russland

Durch Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 zur Anderung der Verordnung (EU)
Nr. 833/2014 tiber restriktive Mafinahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der

Ukraine destabilisieren hat die EU verschirfte Sanktionen gegen Russland erlassen.

Vorbehaltlich kommender Auslegung durch die Européische Kommission werden nachfolgend

erste Hinweise dazu gegeben.

II. Verbot der Auftragsvergabe

Nach Artikel 5k der Verordnung ist es verboten, 6ffentliche Auftrige oder Konzessionen an Per-
sonen oder Unternehmen zu vergeben, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift auf-
weisen und im Vergabeverfahren unmittelbar als Bewerber, Bieter oder Auftragnehmer auftre-

ten.

Ein Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift besteht

a) durch die russische Staatsangehorigkeit des Bewerbers/Bieters oder die Niederlassung des

Bewerbers/Bieters in Russland,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache

-bewerbentell- uRickiumtyit: Bsisaninndi17zansaciebdieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
Verkehrsanbindung: U-Bahnhof Stadtmitte
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b) durch die Beteiligung einer natiirlichen Person oder eines Unternehmens, auf die eines der

Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber/Bieter iiber das Halten von Anteilen im

Umfang von mehr als 50 Prozent,

¢) durch das Handeln der Bewerber/Bieter im Namen oder auf Anweisung von Personen oder

Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder b zutreffen.

Das Verbot erstreckt sich auch auf mittelbar am Auftrag beteiligte Unterauftragnehmer, Liefe-
ranten und Eignungsverleiher eines Bewerbers oder Bieters, soweit ihr Anteil, gemessen am Auf-

tragswert, zehn Prozent ibersteigt.

Ebenfalls vom Verbot umfasst sind Vertrige, die vom Anwendungsbereich des GWB ausgenom-
men sind (insbesondere § 107 Absatz 1 Nummer 1 und 4, Absatz 2 Nummer 1, § 116 und § 145

Nummer 1 bis 6).

Von den Bewerbern oder Bietern in neuen und laufenden Vergabeverfahren ist die als Anlage

beigefiigte Eigenerklidrung abzufordern. Angebote von Unternehmen, die eine solche Erklarung

trotz entsprechender Anforderung nicht abgeben, sind von der Wertung auszuschliefRen (§ 16 EU
Nummer 4, § 16 VS Nummer 4 VOB/A).
[II. Fortfiihrung bestehender Vertrige

Bestehende Vertriage mit den unter II. a)-c) Genannten, die vor dem 9. April 2022 geschlossen

wurden, diirfen nach dem 10. Oktober 2022 nicht fortgefuihrt werden.

Das gilt auch fiir Vertriage mit Auftragnehmern, an denen die unter II. a)-c) Genannten mittelbar,

mit mehr als zehn Prozent, gemessen am Auftragswert, als Unterauftragnehmer, Lieferanten o-

der Eignungsverleiher beteiligt sind. Die Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Eignungsverlei-

her sind vorzugsweise auszutauschen. Ist der Hauptauftragnehmer nicht zum Austausch bereit,
ist der Vertrag unter Berufung auf das EU-rechtlich unmittelbar geltende Erfiillungsverbot zum
10. Oktober 2022 zu kiindigen.

Auch fir bestehende Vertrige ist die als Anlage beigefiigte Eigenerkliarung abzufordern.

IV. Ausnahmen

Von dem Verbot der Auftragsvergabe und der Fortfiihrung der Vertrige enthilt Art 5k Absatz 2
Ausnahmen. Fiir den Bundeshochbau kénnen insbesondere Buchstabe a (Baumafinahmen im

Zusammenhang mit Atomanlagen/Endlagern) und Buchstabe d (Auslandsbau) einschlégig sein.

Eine Ausnahme bedarf der iiber mich einzuholenden Genehmigung der durch das Bundesminis-

terium fiir Wirtschaft und Klimaschutz noch zu benennenden zustindigen Behorde.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschliefflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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V. Zuwendungsbau

Die EU-Verordnung gilt fiir 6ffentliche Auftrige (§ 103 GWB) und Konzessionen (§ 106 GWB). Sie
findet damit im Zuwendungsbau Anwendung, falls der Zuwendungsempfinger 6ffentlicher Auf-
traggeber nach § 99 GWB, Sektorenauftraggeber nach § 100 GWB oder Konzessionsgeber nach

§ 101 GWB ist. Liegen diese Voraussetzungen nicht vor, kommt es auf den Inhalt des Zuwen-

dungsbescheids an.

VI. Inkrafttreten

Der Erlass gilt mit sofortiger Wirkung und setzt die Verordnung (EU) 2022/576 um. Eine Erstre-

ckung auf den Unterschwellenbereich wird noch gepriift.

Im Auftrag

gez.

Janssen

Anlagen
Verordnung (EU) 2022/576 vom 8. April 2022

Formblatt fiir Eigenerkldrungen

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltfléche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



Entsprechend der Verordnung (EU) 2022/576 diirfen 6ffentlichen Auftrige und Konzessionen
nach dem 9. April 2022 nicht an Personen oder Unternehmen vergeben werden, die einen Bezug
zu Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen. Dies umfasst sowohl unmittelbar als Bewerber,
Bieter oder Auftragnehmer auftretende Personen oder Unternehmen als auch mittelbar, mit
mehr als zehn Prozent, gemessen am Auftragswert, beteiligte Unterauftragnehmer, Lieferanten
oder Eignungsverleiher.

Ein Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift besteht

a) durch die russische Staatsangehorigkeit des Bewerbers/Bieters oder die Niederlassung
des Bewerbers/Bieters in Russland,

b) durch die Beteiligung einer natiirlichen Person oder eines Unternehmens, auf die eines
der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber/Bieter iiber das Halten von
Anteilen im Umfang von mehr als 50 Prozent,

c) durch das Handeln der Bewerber/Bieter im Namen oder auf Anweisung von Personen
oder Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder b zutreffen.

Bereits vor dem 9. April 2022 geschlossene Vertrige mit solchen Personen oder Unternehmen
mit Bezug zu Russland dirfen nur bis zum 10. Oktober 2022 fortgefiihrt werden.

Baumafinahme

20022-E7-0011

Neubau RaumschieBanlage

Leistung

26E0054N

RSA Waldeck, Fassade-AuBentiiren-Fenster

Ich/Wir erklare(n), dass fiir mein/unser Unternehmen keiner der in den Buchstaben a) bis c)
genannten Fille zutrifft.

Ich/Wir erklare(n), dass ich/wir zur Ausfiihrung des Auftrags fiir Teile der Leistung

[] nichtdie Kapazititen der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder
Unternehmen in Anspruch nehmen werde(n) / genommen habe(n) (Eignungsleihe).

[[] folgende Kapazitaten der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder
Unternehmen in Anspruch nehmen werde(n) / genommen habe(n (Eignungsleihe).

] Die Leistungen keines Eignungsverleihers Giberschreiten zehn Prozent der
Auftragssumme.

Die Beauftragung ist aufgrund einer Ausnahme (Artikel 5k Absatz 2 der
Verordnung (EU) 2022/576) zuléssig.

] Der Vertrag wurde vor dem 9. April 2022 geschlossen und die Zusammenarbeit
wird zum 10. Oktober 2022 beendet.

[l

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschliefflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



[[] keine der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als
Nachunternehmen beauftrage(n) / beauftragt habe(n).

[[] folgende der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als
Nachunternehmen beauftragen werde(n) / beauftragt habe(n.

] Die Leistungen keines Nachunternehmers tiberschreiten zehn Prozent der
Auftragssumme.

] Die Beauftragung ist aufgrund einer Ausnahme (Artikel 5k Absatz 2 der
Verordnung (EU) 2022/576) zuléssig.

] Der Vertrag wurde vor dem 9. April 2022 geschlossen und die Zusammenarbeit

wird zum 10. Oktober 2022 beendet.

[[] keineder in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als
Lieferanten beauftrage(n) / beauftragt habe(n).

[[] folgende der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als
Lieferanten beauftragen werde(n) /beauftragt habe(n.

] Die Leistungen keines Lieferanten tiberschreiten zehn Prozent der
Auftragssumme.

Die Beauftragung ist aufgrund einer Ausnahme (Artikel 5k Absatz 2 der
Verordnung (EU) 2022/576) zuléssig.

[l Der Vertrag wurde vor dem 9. April 2022 geschlossen und die Zusammenarbeit
wird zum 10. Oktober 2022 beendet.

[l

Datum/Unterschrift (bei elektronischer Ubermittlung: Name der erklirenden Person)

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschliefflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: Fassadenarbeiten, Aussentiiren-/ fenster, Sonnenschutz Seite: 1

Datum: 28.04.2026

LV-Datum: 20.04.2026
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

0.1 Angaben zur Baustelle
0.1 ANGABE ZUR BAUSTELLE

Lage der Baustelle, Umgebungsbedingungen, Zufahrtsméglichkeiten

Liegenschaft: Polizeizentrum Waldeck, 18196 Dummerstorf, Strale der
Demokratie 1

Bauherr: Staatliches Bau- und Liegenschaftsamt Neubrandenburg,
Strelitzer StraBe 121, 17033 Neubrandenburg

Eigentiimer: Land Mecklenburg Vorpommern

Nutzer: Polizeizentrum Waldeck

Das Baugrundstiick befindet sich nordéstlich der Liegenschaft Polizeizentrum Waldeck.

Es grenzt unmittelbar an den Sicherheitszaun der Liegenschaft und der Einzdunung fiir den
Parkplatz der Polizeiliegenschaft.

Die Zufahrt zum Baugrundstiick erfolgt iiber Hohen Tannen, eine vorhandene Zufahrtsstrasse
westlich vom Baugrundstiick.

Das Baugrundstiick ist umlaufend eingezdunt. Die Hauptzufahrt Bautor 2, zur Baustelle befindet
sich am norddstlichen Rand und fihrt auf die ndrdliche asphaltierte Fl&che. Die ca. 2.600 m2
groBe asphaltierte Fldche ist als Standort fiir Materialcontainer der Firmen, Parkplatze fir
Firmenfahrzeuge, sonstige Lagerflachen vorgesehen. Der Platzbedarf ist seitens der AN mit dem
AG/ der drtlichen Bauliberwachung vor Ausfiihrungsbeginn abzustimmen.

Privatfahrzeuge diirfen das Baustellengeldnde nicht befahren.

Bautor 1 und 3 befinden sich am westlichen Rand des Baufeldes im Verlauf der Zufahrtsstrasse
Hohen Tannen. Auf den Baustellenfldchen erfolgte zur Herstellung der Befahrbarkeit eine
Hoéhenregulierung und der Einbau einer Schotterschicht (bauseits durch das Gewerk BE).

Art und Lage der baulichen Anlage, gegenstandliche BaumaBnahme

Inhalt der BaumaBnahme ist die Errichtung einer RaumschieBanlage (RSA) auf der Liegenschaft des
Polizeizentrums Waldeck in Dummerstorf.

Das zukinftige Gebdude ist 2-geschossig aufgebaut. Die Schiefhallen mit Funktions- Sozial- und
Aufenthaltsrdumen befindet sich im EG. Im Obergeschoss ist die Technikzentrale mit der
Liftungstechnik angeordnet.

Die RaumschieBanlage wird tiber eine 25m- und eine 50m-SchieBbahn mit vier und sechs
Schiitzenstédnden verfiigen

Weiterhin sind Handlings-, Schulungs-, Waffenreinigungs- und ein Aufenthaltsraum sowie R&ume
fiir die Fachkraft der RaumschieBanlage und ein Greenroom vorgesehen.

Gebaudeabmessungen

Gesamtaussenmass Lange: 65,04 m
Gesamtaussenmass Breite: 37,14 m
Hohensituation

OK Bodenplatte oberer Bereich -0,12 m
OK Bodenplatte unterer Bereich -0,92 m Bereich Geschossfanggrube, Haustechnikridume
OK Bodenplatte unterer Bereich -1,32 m Bereich Geschossfanggrube, UV/ HA Heizung/ Wasser
OK Rohdecke Utber EG + 5,05 m, Bereich Geschossfanggruben,
OK Rohdecke uber EG + 3,90 m, mittlerer Gebdudebereich, mit dariber
befindlicher Technikzentrale,
OK Rohdecke uber EG + 5,05 m, Ubrige Bereiche,
OK Attika, Rohbau +6,30 m
OK Attika, (Ausbau) Technikzentrale+10,80 m

Bei dem geplanten Gebdude handelt es sich um ein eingeschossiges Bauwerk welches in
Massivbauweise errichtet wird.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: Fassadenarbeiten, Aussentiiren-/ fenster, Sonnenschutz Seite: 2

Datum: 28.04.2026

LV-Datum: 20.04.2026
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

Das Gebaude wird auf Pfahlen gegriindet. Die Pfahle miinden in einen Balkenrost unter der
Sohlplatte. Die Sohlplatte ist auf dem Balkenrost aufgelegt. Die Sohlplatte wird aus WU-Beton
hergestellt.

Aussen- und Innenwande sind in Ortbeton oder als Halbfertigteile geplant.
Im Erdgeschoss befindet sich der Nutzungsbereich mit den beiden SchieBanlagen und den
Schulungs- und Aufenthaltsrdumen.

Im Mittelteil des Gebdudes ist die Decke abgesenkt. Dariiber befindet sich die Liiftungszentrale.

Zur Unterbringung der Geschossfangkonstruktionen und die darunterliegenden Haustechnikrdume ist
an der Giebelseite des Gebdudes, ab Achse -2 bis Achse 0, der Gebidudebereich tiefer gegriindet.

Als Geschossfang ist eine Granulatschiittung geplant, die auf schragen Stahlbetonplatten jeweils
fir die 25 m und 50 m Anlage aufgebracht wird.

Die Aussenwande werden mit einer vorgehangten hinterliiftetet Fassade bekleidet.

Die Decke iiber Erdgeschof, gleichzeitig aulerhalb der Technikzentrale Dachdecke, ist aus
Ortbeton hergestellt.

Die Dachdecke wird umlaufend mit einer Attika aus Stahlbeton eingefasst.
Als Dachabdichtung kommt Bitumenbahnabdichtung auf Gefdlledadmmung zum Einsatz.

Auf die Dachfldche iiber EG und iiber der Technikzentrale ist die Aufstellung von PV-Anlagen
geplant.

Die Technikzentrale ist als Stahlkonstruktion mit geschlossenen Wande aus warmegedammten
Blechpaneelen geplant. Zum Aufstellen der Stahlkonstruktion erhdlt die Decke im abgesenkten
Bereich eine Aufkantung/ Attika aus Stahlbeton.

Die Dachkonstruktion besteht aus Trapezblech als Tragschale, auf dem Trapezblech ist eine
Dammschicht und Flachdachabdichtung vorgesehen. Die Attika des Flachdaches iiber der
Technikzentralen wird aus einer leichten Stahlkonstruktion hergestellt, geddmmt und
abgedichtet.

Art, Lage, MaBe und Nutzbarkeit von Transporteinrichtungen und Transportwegen

Zur Befahrbarkeit des Baufeldes mit Fahrzeugen/ Baufahrzeugen wurde bauseits eine
Hoéhenregulierung durchgefiihrt und weiterhin eine Befestigung des Baufeldes aulerhalb der
Baugrube mit einer Schotterschicht ausgefiihrt.

Zur Gewdhrleistung der Zufahrt von der nérdlichen asphaltierten Flache (Standort Gewerke und
Parken)

zum Baufeld ist bauseits eine geschotterte Rampe hergestellt worden.

Das geplante Geb&dude kann im siid-6stlichen Bereich nicht umfahren werden. Zur Erreichbarkeit
des siidlichen Baufeldes ist wie vor beschrieben das Bautor 3 auf der Strasse Hohen Tannen
eingerichtet worden.

Lage, Art, Anschlusswert und Bedingungen fiir das Uberlassen von Medienanschliissen und und zur
Benutzung iiberlassene Flachen und Raume
Bauwasser/ -abwasser

Ein Bauwasseranschlufl befindet sich auf dem BE-Gel&nde, siidlicher Bereich, an der Containerburg
und im nérdlichen Baufeld, sh. BE Plan,

Bauwasseranschluf einschl. Tinkwasserverteilung mit 4 Zapfventilen.
Zentrale Baustromanlage

Baustrom wird auf der Baustelle vom Auftraggeber zur Verfiigung gestellt. Die Abrechnung erfolgt
gem. BVB des AG.

Zur bauzeitlichen Stromversorgung wurde bauseits auf dem Baufeld eine zentrale Baustromanlage
installiert.

Die zentrale Baustromanlage umfasst die Messung, die Haupt- und Etagenverteiler, die
Containerversorgung, die BaustellenaufRenbeleuchtung sowie die erforderlichen Kabel und
Leitungen zur Versorgung der genannten Anlagenteile.

Die Baustromanlage besteht aus

- 1 Stiick Baustromverteiler Hauptbaustromverteiler 400kW,

- 9 Stiick Baustromverteiler Unterverteiler von 15 kW bis 35 kW,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
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- 1 Stiick Baustromverteiler Unterverteiler mit 55 KW.
Fiir Krane ist ein Baustromverteiler Kran mit 130kW und 2 St Anschlussklemmen 125A vorgesehen

Fir den Einsatz von Krédnen mit hoéherer Leistung sind Eigenstromversorgungsanlagen
einzukalkulieren.

Die Baustromunterverteiler befinden sich auf der BE Flache Nord (Standort Gewerke und Parken),
auf der BE Flache Sid und 6stlich auf dem Baufeld.

Die weitere Verteilung ab Baustrom-Endverteiler ist Sache der Gewerke.

Es diirfen nur einwandfreie und gepriifte Gerdte und Einrichtungen (Verl&ngerungskabel etc.) an
die

Baustromverteiler angeschlossen werden.

Baustelleneinrichtung

Sanitadranlagen und Aufenthaltscontainer, beheizt, inkl. Wasser- und Abwasseranschluss:
- zwel Sanitdrcontainer mit WC-Anlagen, siidliches Baufeld,

- ein Sanitdrcontainer mit WC-Anlagen, Duschen, siidliches Baufeld,

- Baustellencontainer 3-fach Anlage, fiir Baubesprechungen ,

- zwel Sanitdrcontainer mit WC-Anlagen, BE Flache Nord (Standort Gewerke und Parken),

Fliir Material- und Aufenthaltscontainer der Firmen steht die asphaltierte Fldche Nord (Standort
Gewerke und Parken) zur Verfigung. Die bendtigten Lagerpldtze und Containerstellplédtze sind in
den Baustelleneinrichtungsplan, sh. Pkt. Baustelleneinrichtungsplan, einzutragen und mit der
Bautiberwachung abzustimmen.

Baustelleneinrichtungsplan:

Spétestens 10 Arbeitstage nach Auftragserteilung hat der Auftragnehmer Angaben zu seiner
notwendigen Baustelleneinrichtung (schriftlich + grafisch skizziert) vorzulegen. Diese sind mit
der Objektiiberwachung abzustimmen.

Die bendtigte AN -Baustelleneinrichtung ist in die Einheitspreise einzukalkulieren.
Die Wahl u.a. der Transporttechnologie bleibt dem AN {berlassen. Die Arbeitstechnik muss auf
die ortlichen Zufahrtsméglichkeiten und Platzverhdltnisse abgestimmt und einkalkuliert werden.

Der Einsatz von Maschinen, Gerdten, Transportfahrzeugen ist entsprechend DIN 18299 in die
Einheitspreise einzukalkulieren.

Besondere Vorgaben fiir die Entsorgung:

Abbruchmaterialien und verfahrensbedingte Abprodukte sind umweltgerecht, entsprechend der
Ersatzbaustoffverordnung in Kraft gesetzt am 01.08.2023, dem Kreislaufwirtschaftsgesetz, in
Kraft gesetzt am 01.06.2012, in der jeweils gililtigen Fassung, dem Landesbodenschutzgesetz und
sonstiger relevanten Vorschriften zu verwerten bzw. entsorgen.

Die Container sind nach Fiillung umgehend abzutransportieren.

Werden bei der Vorbereitung und Durchfiihrung der Arbeiten umweltrelevante Sachverhalte
festgestellt, ist das Landesamt fir Umwelt, Naturschutz, Geologie, Sachgebiet Abfallwirtschaft
unverziiglich zu informieren, um den weiteren Verfahrensweg festzulegen.

Gemdh Deklaration des Aushubmaterials als BM -0 (Gutachten -Bodenuntersuchung - der URST GmbH
Greifswald vom 15.07.2024) kann der Uberwiegende Anteil direkt auf Fahrzeuge geladen und
abtransportiert werden.

Schutzgebiete oder Schutzzeiten
Das Baufeld befindet sich im Bereich des Bebauungsplans Nr. 12 " Polizeiliegenschaft Waldeck"

Der Standort liegt in der Trinkwasserschutzzone III des Trinkwasserschutzgebietes Warnow.

Vorhandensein von Kampfmittel
Gem. Bebauungsplan Nr. 12 " Polizeiliegenschaft Waldeck" Gemeinde
Dummerstorf, Satzung Pkt. 5.1 sind Belastungen nicht vorhanden.

Sicherheits- und Gesundheitsschutz

Eine Baustellenordnung und ein SiGe-Plan werden zum Bauanlaufgesprach tbergeben. Diese sind
durch den AN einzuhalten. Es wird seitens des AGs aufgrund der Art und Umfangs der MaBnahme ein
Koordinator fiir Sicherheits- und Gesundheitsschutz beauftragt. Im Ubrigen gilt die
Baustellenordnung. Die dafiir erforderlichen SiGe-relevanten AN-Angaben sind durch den AN

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
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umgehend beizubringen und an die Objektiilberwachung zu iUbergeben.

Vor Beginn der Arbeiten sind die sicherheitstechnischen Einrichtungen
durch den Auftragnehmer auf Sicherheit und Brauchbarkeit zu iberpriifen.
Eventuell festgestellte Mangel und Fehler sind unverziiglich der
Bauleitung mitzuteilen.

Die Forderungen und Vorgaben des SiGeKo sind fiir den AN bindend.

Art und Zeit der vom Auftraggeber veranlassten Vorarbeiten und Arbeiten anderer Unternehmer auf
der Baustelle.

Folgende MaRnahmen sind zum Ausfilhrungszeitpunkt der nachfolgend beschriebenen Leistungen
bereits ausgefiihrt:

- Aufbau der ilibergeordneten Baustelleneinrichtung,
- Erdarbeiten, Tiefgrindung ,

- Herstellung eines provisorischen Schotterplanums auf der BE-Fl&dche auBerhalb der Baugrube,
Oberkante bei ca.+ 44,90 m,

- Errichtung der Rohbaukonstruktion, Abdichtungsarbeiten im Bereich der Fundamente
- Montage Stahlbaukonstruktion der Technikzentrale,
- Herstellung der Dachabdichtung der Technikzentrale,

- die Fassadengeriiste im Erdgeschof und im Bereich der Technikzentrale sind aufgestellt und zur
Nutzung freigegeben.

Folgende Arbeiten werden parallel zum ausgeschriebenen Gewerk ausgefithrt bzw. begonnen:
- Dachabdichtungsarbeiten auf der Dachdecke tiiber Erdgeschof,
- Ausbauarbeiten im Gebaude,

- Grobinstallationen der haustechnischen Gewerke.
0.2 Angaben zur Ausfithrung
0.2 ANGABEN ZUR AUSFUHRUNG

Vorgesehene Arbeitsschritte, Arbeitsunterbrechungen, Arbeitsbeschrankungen:
Folgende Rahmenbedingungen sind bei der Kalkulation und Leistungserbringung zu beriicksichtigen:
- frithester Arbeitsbeginn: werktags 7.00 Uhr

- Mittagsruhe: keine

- Arbeitsschluss: spdtesten 20.00 Uhr

- Nachtruhe: 20.00 bis 7.00 Uhr

- arbeitsfreie Tage: Sonntage und gesetzliche Feiertage im Mecklenburg Vorpommern

Ausfihrungsunterlagen des AG, Priufpflicht des AN:

Die vom Auftragnehmer verwendeten Ausfithrungsunterlagen miissen den Freigabevermerk des
Auftraggebers oder des Landschafts-Architekten tragen. Nicht freigegebene Unterlagen

dirfen nicht verwendet werden.

Die Ausfithrungsunterlagen entbinden den AN nicht von seiner eigenen Priifungs- und
Hinweispflicht. Der AN hat die ihm Uberlassenen Ausfihrungsunterlagen, Leistungsverzeichnisse,
Plé&ne, Zeichnungen, Gutachten, Konzepte, statischen Berechnungen, behdrdliche Genehmigungen und
sonstige Unterlagen auf ihre Vollstdndigkeit und maBliche, technische Richtigkeit sowie
Verwendbarkeit fortlaufend zu prifen. Selbiges gilt auch in Bezug auf die Ortlichen
Gegebenheiten.

Die bei der Uberpriifung festgestellten Unstimmigkeiten sind dem Auftraggeber unverziiglich vor
Ausfihrung

anzuzeigen. S&mtliche im Leistungsverzeichnis und in den Zeichnungen angegebenen MaRe miissen
tberprift und an Ort und Stelle nachgemessen werden.

Der AN ist verpflichtet, sich vor Beginn der Arbeiten von der Beschaffenheit der Vorleistungen
zu

iberzeugen. Etwaige Beanstandungen sind vor Ausfihrungsbeginn schriftlich der Objektiiberwachung
zu melden.

Bevor mit der Ausfihrung begonnen wird, sind in einer Besprechung zwischen Auftraggeber und dem
Auftragnehmer Einzelheiten beziiglich Material und Ausfiihrung zu klaren.

Planmanagement

Der Auftraggeber stellt dem Auftragnehmer ein Planmanagement zur
Verfiigung. Der Auftragnehmer erhdlt einen Zugang zum Download der Plane.
Der Auftragnehmer wird elektronisch iiber jede Plandnderung informiert.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
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Bautagesberichte
Bestandteil der Leistung ist die Fihrung von Bautagesberichten, mit der Eintragung der
tdglichen

Aktivitdten und besonderen Vorkommnisse als lickenlose Dokumentation des Bauablaufes und
Baufortschrittes, als Bestandteil der Bauakte, Berichte sind arbeitstdglich anzufertigen, mit
folgendem

Inhalt:

- mind. zu Beginn und Ende jeder Schicht Wetter und Temperaturen,

hoéchste und niedrigste

Tagestemperatur

- Arbeitszeiten (Beginn und Ende)

- Anzahl der Auftragnehmer (Polier/ Facharbeiter/ Helfer), nach Firmen/ NUN getrennt
- geleistete Stundenlohnarbeiten

- vertragliche und aubervertragliche Leistungen durch Bedienstete des AG

- Einsatz von Grobgerédten

- etwaiger Arbeitsausfall

- Materiallieferungen

- Erledigung vorgeschriebener Priifungen

- Dokumentation Priifergebnisse - Beginn und Ende einzelner Bauabschnitte

- Arbeitsunterbrechung und deren Griinde

- soweit erforderlich Aufschreibung fiir die kalkulatorische Beurteilung wichtiger
Einheitspreise

- auBergewdhnliche Ereignisse (z.B. Unfalle)

- notwendige Abweichungen von der vorgegebenen Planung einschl. deren Begriindung und
Genehmigung

- Eingang von Ausfithrungszeichnungen, Anderungs- u .Berichtigungsblittern sowie
Aushé&ndigungsvermerk an AN

- Hinweise auf Anordnung der Baulilberwachung nach § 4 Nr. 1 VOB/ B und auf wichtigere
Vereinbarungen mit einem Auftragnehmer oder seinem Vertreter

- miindliche Weisungen von Vorgesetzten an den Baufiihrer

- Ubernahme des Dienstes bei Schichtwechsel, Vertretung und Nachfolge

- Name des Bauleiters des AN bei etwaigen Wechsel.

Bautagesberichte sind generell woéchentlich, jeweils bis freitags der laufenden Woche bei der
Objektiiberwachung abzugeben.

Aufmal und Abrechnung

AufmaBe sind 1 . d . R . gemeinsam mit der Objektiiberwachung vorzunehmen. Der AN hat sich
hierzu

rechtzeitig mit der OU wg. Terminvereinbarung abzustimmen. Die AufmaBe sind vor Rechnungslegung
der OU zur Priifung und Freigabe vorzulegen. Die AufmaBe sind zwingend in Listenform unter
Angabe der

LV- Positionsnummer, LV- Kurztext und mit erlduternden AufmaBzeichnungen und MaBangaben zu
erstellen und in nachvollziehbarer, priiffdhiger Form zu ibergeben. AufmaBblatter und
AufmaBzeichnungen sind ausschlieBlich im Format DIN A4 und ungefaltet vorzulegen, groBere Pléne
sind in entsprechende Planausschnitte zu gliedern.

Rechnungsstellung ist nur auf Grundlage eines freigegebenen AufmaBes und nach Vorlage aller
Bautagesberichte fir den abzurechnenden Leistungszeitraum mdglich.

PlanRadar

Zur Optimierung einer kooperativen Bauabwicklung (Management von Arbeitsaufgaben,
Restleistungen, Mangeln, etc.) wird seitens der Objektiiberwachung die Software ,PlanRadar"“
verwendet. Der AN wird dem Projekt hinzugefiigt und erhdlt folgend eine Einladung zur
kostenlosen Nutzung der Software. Unabhi&ngig einer Bestadtigung werden dem AN folgend Tickets
zugeteilt. Die Einsicht der Tickets ist nur nach kostenloser Anmeldung moglich. Der
Ticketversand erfolgt des Weiteren im pdf-Format per E-Mail an den AN. Wird die Software
bereits vom AN genutzt wird um Bestdtigung der Projekteinladung gebeten, da die Integration des
AN und der Ticketversand andernfalls nicht moéglich ist.Achtung: Die Nutzung durch Bestatigung
der Anmeldung Ulber die Einladungsmail ist dauerhaft kostenlos - im Gegensatz zu einer
Registrierung (als Lizenznehmer, nur 14 Tage).

Leistungsfeststellungen
Unabhédngig von Teilabnahmen und Abnahmen nach VOB sind regelmédRige Leistungsfeststellungen
durchzufiihren. Diese sind zw. dem AN und der OU anhand des Feinablaufplanes abzustimmen. Der AN

hat an den Leistungsfeststellungen mit einem fachkundigen, geeigneten Firmenvertreter ( i . d
R .

Fachbauleiter) teilzunehmen. Als Kalkulationsansatz ist davon auszugehen, dass durchschnittlich
alle 14

Tage eine Leistungsfeststellung erfolgt. Alle Aufwendungen des AN sind in die EP
einzukalkulieren.

Die Dokumentation und Protokollierung der Leistungsfeststellung erfolgt durch die
Objektiberwachung.

Die Baustellenbesprechungen, sonstige Besprechungen, Protokollierung und der Schriftverkehr
werden in deutscher Sprache abgehalten.

Eignungsnachweise
Alle Eignungsnachweise sind vor Beginn der Ausfilhrung vorzulegen und aktenkundig zu erfassen.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
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Angaben zur bauzeitlichen Beweissicherung

Vor Beginn und nach Beendigung der MaBnahmen wird durch den AG eine ortliche Einweisung und
eine beweissichernde Bestandsaufnahme durch die Objektiiberwachung an folgenden Geb&duden/
Bauteilen veranlasst:

- BE-Fl&dche, Befestigte Flachen und Freianlagen

- Zugange, ZufahrtsstraBenbereich, Einfassung des Grundstiicks
- Medienschachte, Einfriedungen, Belé&ge

- Nachbarbebauung

- Bestehende haustechnische Anlagen und Gerdte

- Sicherheitstechnische Einrichtungen

Diese Benennung der Bauteile ist lediglich informativ und ohne Anspruch auf Vollstandigkeit.
Nach Beendigung der Arbeiten von Hauptgewerken wird eine beweissichernde Zwischenkontrolle
durch- gefilhrt. Zusatzlich findet eine regelmé&Rige begleitende Beweissicherung wahrend der
MaBnahme nach Ermessen des AGs statt.

Der AN ist zusdtzlich verpflichtet, jegliche erkennbare Verdnderung am Bestand und
unvorhergesehene Bestandssituationen unverziiglich dem AG mitzuteilen.

Die beweissichernde Unterlage (i. d. R. Fotodokumentation) wird dem AN durch den AG kostenlos
vor Ausfiihrungsbeginn zur Verfiigung gestellt und ist durch den AN vor Ausfithrungsbeginn
schriftlich zu bestdtigen.

Dokumentation

Zum Abschluss der BaumaBnahme sind dem Bauherrn die vollstandigen Dokumentationsunterlagen zu
iibergeben, sh. Positionstext:

- Fachbauleitererklarung, Fachunternehmererkldrung auch fiir SUB-Unternehmer,

- Zusammenstellung der verwendeten Baustoffe und Bauteile mit dazugehdrigen Datenbl&ttern,
Ubereinstimmungsnachweisen,

- Zertifikate und Verwendungsnachweise,

- Messprotokolle,

- Unterlagen zur Inbetriebnahme, Abnahmeprotokolle,

- Wartungshinweise und Pflegeanleitungen

- Entsorgungsnachweise (wie vom AfU gefordert, gemdB Nachweisverordnung.

Sicherheits- und Gesundheitsschutz

Eine Baustellenordnung und ein SiGe-Plan werden zum Bauanlaufgesprach iUbergeben. Diese sind
durch den AN einzuhalten. Es wird seitens des AGs aufgrund der Art und Umfangs der MaBnahme ein
Koordinator fiir Sicherheits- und Gesundheitsschutz beauftragt. Im Ubrigen gilt die
Baustellenordnung.

Die dafiir erforderlichen SiGe-relevanten AN-Angaben sind durch den AN umgehend beizubringen und
an die Objektiiberwachung zu ibergeben.

Vor Beginn der Arbeiten sind die sicherheitstechnischen Einrichtungen durch den Auftragnehmer
auf Sicherheit und Brauchbarkeit zu iiberpriifen.
Eventuell festgestellte Mangel und Fehler sind unverziiglich der Bauleitung mitzuteilen.

Die Forderungen und Vorgaben des SiGeKo sind fiir den AN bindend.

Gefédhrdungsbeurteilung

Gem&l der berufsgenossenschaftlichen Vorschrift BGV Al miissen durch den Arbeitgeber die
Gefdhrdungen am Arbeitsplatz ermittelt und beurteilt, die sich daraus ergebenden
Arbeitsschutzmafnahmen eigen- verantwortlich festgelegt und deren Wirksamkeit iberpriift werden.
Das Arbeitsschutzgesetz verpflichtet den Arbeitgeber dazu, fiir alle Arbeitsplatze eine
Gefdhrdungsbeurteilung durchzufiilhren. Diese Verpflichtung ist unabhangig von der
Beschdftigtenzahl.

Die Gefahrdungsbeurteilung ist spatestens eine Woche nach Auftragserteilung der Bauleitung zu

ibergeben.

Sicherheitsprifung
Eine polizeiliche Sicherheitspriifung der vor Ort tdtigen Beschaftigten der AN ist nicht
erforderlich, da das Baufeld kein sicherheitsempfindlicher Bereich ist.

Es soll jedoch eine Anmeldung der Mitarbeiter des jeweiligen AN per E.Mail an die
Obejektiiberwachung JSP Architekten erfolgen:

- Namen der auf der Baustelle tatigen Mitarbeiter,
- Angabe der Kennzeichen der Firmanfahrzeuge.

Die E-Mail ist spétestens einen Tag vor Einsatz auf der Baustellen abzusenden und wird dann an
den Bauherrn und die Polizeidienststelle weitergeleitet.

Allgemeine Festlegungen zur Entsorgung von Stoffen
Insbesondere sind zum Thema Entsorgung von Abfallen und gefédhrlichem Abfall die ZVB des AG zu

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
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beachten.
Allgemein:

Die anfallenden Stoffe sind vom AN auf der Baustelle grundsédtzlich nach Arten und
Abfallfraktionen zu trennen, in abschlieBbaren Behdlter des AN zu sammeln und durch den AN
ordnungsgemaB gemdh den geltenden rechtlichen Vorschriften zu entsorgen. Die Entsorgung ist
liickenlos zu dokumentieren. Fir die Entsorgung von gefdhrlichen Stoffen ist durch den AN vorab
ein Entsorgungskonzept zu erstellen und dem AG vorzulegen.

Verpackungsabfall, iiberschiissiges Baumaterial, Baustellenabfdlle:

Anfallendes Verpackungsmaterial bleibt Eigentum des AN und ist, soweit mdglich, dem Dualen
System zuzufilhren oder auf andere Art ordnungsgemiB zu entsorgen. Uberschiissiges Baumaterial
(Verschnitt, Reste etc.) und Baustellenabfdlle aus dem Bereich des AN entsorgt dieser in
eigener Zustandigkeit. Verpackungsmaterial, iiberschiissiges Baumaterial und Baustellenabfdlle
des AN sind auf der Baustelle in verschlieBbaren Containern zu sammeln. Das Verbringen
obengenannter Abfdlle in die Sammelbehdlter fiir Bauabfdlle ist untersagt.

Gefiillte Container sind ohne Aufforderung und unverziiglich abzufahren. Die Zwischenlagerung auf
dem Geldnde darf nur nach Genehmigung durch die Bauleitung und nur in geschlossenen Containern
erfolgen. Die anfallenden Kosten fiir das Aufstellen, Vorhalten und Beseitigen der Container
sind in die Einheitspreise der entsprechenden Positionen einzurechnen.

Alle Abfallarten:

Es ist das Kreislaufwirtschaftsgesetz vom 24.02.2012 und in Kraft gesetzt am 01.06.2012, in der
jeweils gililtigen Fassung, mit allen Rechtsgrundlagen, Verordnungen und Merkbl&ttern zur
Vermeidung, Wieder- verwendung, Recycling, Verwertung und Beseitigung von Abf&dllen anzuwenden.

Der Nachweis tber die erfolgte Verwertung/Beseitigung ist der Bauleitung unverziiglich und
unaufgefordert zuzuleiten. Grundlage fiir die Abrechnung bilden die ordnungsgemdB ausgefiillten
Nacheitweisbelege, das AufmaB und die Belege der Annahmestelle uber die erfolgte Verwertung/
Beseitigung (Wiegekarten und Eintrag der Annahmestelle auf dem Ubernahmeschein/Begleitschein).
Die Ubernahmescheine und Begleitscheine sind durch den AN bereitzustellen.

Sollte der AN den Abfall in eigener Zustandigkeit verwerten wollen, so hat er auf dem
Ubernahmeschein als Entsorger gegenzuzeichnen. Mit seiner Unterschrift bestidtigt der AN die
ordnungsgemédle Entsorgung.

Allgemeiner Hinweis:
In Abhangigkeit der bei der Durchfithrung der Baumafnahme anfallenden Abfallarten werden
nachfolgende Vorbemerkungen ganz oder in Teilen Vertragsbestandteil:

a) (Nicht gefahrlicher) Abfall

Nicht gefé&hrlicher Abfall zur Verwertung ist immer einer Verwertungsanlage zuzufithren.

Nicht gefdhrliche Bauabfdlle, die nicht verwertet werden koénnen, sind eigenverantwortlich einer
ordnungsgemafBen Beseitigung zuzufihren.

Fliir den Transport der nicht gefédhrlichen Abfélle ist eine gliltige Anzeige zur Befdrderung von
Abfdllen an die zustandige Behdrde erforderlich. Diese ist nach Aufforderung der Vergabestelle
unverziiglich vorzulegen, jedoch spadtestens vor Auftragserteilung. Die Fahrzeuge sind wahrend
des Transportes von nicht gefédhrlichen Abfdllen auf 6ffentlichen Stralen mit der Warntafel ,AY
zu kennzeichnen.

Ein Entsorgungsnachweis im Sinne der Verordnung iiber Verwertungs- und Beseitigungsnachweise ist
fiir die Entsorgung von nicht gefdhrlichem Abfall nicht erforderlich.

Als Beleg iiber die Abfuhr und die Annahme des Abfalls ist das Ubernahmescheinformular in
Papierform zu verwenden, auszufiillen und vor Abfahrt durch die ortliche Bauleitung
gegenzeichnen zu lassen.

Auf dem Ubernahmeschein ist die Anfallstelle (Ort der Baustelle) zu vermerken.

b) Gefadhrlicher Abfall
Gefdhrlicher Abfall zur Beseitigung unterliegt der Andienungspflicht bzw. gefdhrlicher Abfall
zur Verwertung der Anzeigepflicht.

Die Fahrzeuge sind wé&hrend des Transportes von gefdhrlichen Abfallen auf 6ffentlichen Strafen
mit der Warntafel ,,A“ zu kennzeichnen.

0.3 Erlduterung zum ausgeschriebenen Gewerk
0.3 ERLAUTERUNG AUSGESCHRIEBENES GEWERK

Leistungen ausgeschriebenes Gewerk:

- Feinvermessung Fassade, Aufstellung einer Werk- und Montageplanung

- Herstellung der vorgehdngten hinterliifteten Fassadenbekleidung mit Unterkonstruktion,
Dammung, Metallkassetten, im Bereich Gebdudesockel bis Oberkante Attika, teilweise nur im
Oberwandbereich bis Oberkante Attika, Oberfldche einfarbig,

- Herstellung der vorgehdngten hinterliifteten Fassadenbekleidung mit Unterkonstruktion,
Dammung, Glattblechbekleidung, an Fassadenbereichen West und Nord, in unterschiedlicher
Farbgebung,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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im Bereich Gebadudesockel bis Unterkante Gebduderiicksprung,

- Herstellung der Bekleidung der Deckenuntersicht, mit Dammung und Glattblechbekleidung auf
einer eigenen Stahlunterkonstruktion (auskragender Gebdudeteil),

- Ausbildung der Sockelbereiche mit Perimeterddmmung, Sockelabdichtung/ EPDM und Verblechungen,

- Einbau von Aussentiiren als Rahmen-Glas-Elemente , mit sicherheitstechnischen Tilirausstattungen

4

mit und ohne Fluchttiirfunktion,

- Einbau von Metallrahmentiiren mit Paneelfiillung, mit sicherheitstechnischen Tiirausstattungen ,
mit und ohne Fluchttiirfunktion,

- Einbau von Metall- Fenstern mit Mehrfachverglasung und elektrisch betriebenen Sonnenschutz im
Scheibenzwischenraum,

- alle Fenster- und Tirelemente mit Anforderungen an Einbruchschutz, alle Verglasungen
zusdtzlich mit Glasbruchmeldern.

- SchutzmaBnahmen an o.a. Bauteilen.
Schnittstellen zu Rohbauarbeiten/ Sockelbereich

- bauseits wurde eine vertikale Abdichtung aus flexibler polymermodifizierter Dickbeschichtung
hergestellt, die Perimeterdammung ist bis Oberkante der Bodenplatte verlegt,

durch das ausgeschriebene Gewerk ist die Perimeterdammung bis zu einer Hohe etwa + 0,30 m zu
ergénzen und mittels Sockelblechen von der Mineralwollddmmung der aufgehenden Wand zu trennen.

Aufgrund der Schnittstelle sind Schutzschichten aus Noppenbahn auch Bereich der bauseitigen
Perimeterddmmung zu verlegen.

Schnittstelle zu Dachabdichtungsarbeiten/ Attika
- bauseits erfolgt die Dammung und Dachabdichtung an der Innenseite und Oberseite der Attika,

- auf der Oberseite der Attika befindet sich Dammung zwischen Kanthdlzern, mit Abdeckung durch
eine Holzwerkstoffplatte und eine 2-lagige Bitumenbahnabdichtung,

- die Holzwerkstoffplatte kragt bis Vorderkante der Fassadendammung aus,

durch das ausgeschriebene Gewerk ist die Fassadenddmmung aus MiWo an die Holzwerkstoffplatte
anzuarbeiten,

- die Attikaabdeckung ist im System der Fassadenbekleidung aus Metalkassetten herzustellen.
Schnittstelle zu Stahlbau

- im Bereich der bauseitigen Aussentreppe/ Stahltreppe sind an den Seitenwdnden bereits die
Montagekonsolen vorhanden, die Fassadenbekleidung muss in diesen Bereichen angepasst werden,

nach Abschlufl der Fassadenarbeiten erfolgt die bauseitige Montage der Aussentreppe.
Bauplanum

Umlaufend des Gebaudes und auf der gesamten BE-Fldche wurde bauseits ein Bauplanum bei ca. +
44,90 m = -0,60 m hergestellt.

Das Bauplanum besteht aus einer verdichteten 40 bis 60 cm dicken Schotterschicht.

Der Sockelbereich der Aussenwande liegt bis ca. + 44,90 m frei.

1 Vorbereitende MaBnahmen
1.1 Vorbereitende Leistungen/ Sonstiges/ Dokumentation
1.1.10 Einmessen Feinvermessung Rohbau Aussenwand

Einmessen und Feinvermessen der Fassade und Deckenuntersicht der Rohbaukonstruktion und
Ermittlung von Rohbautoleranzen, Einmessen und Markieren von in der Statik vorgegebenen
Bezugsachsen der Unterkonstruktion sowie des FuBpunktes unter Beachtung der Fugenteilung gem&l
Werksplanung.

Aufmessen des Verankerungsuntergrundes zur Ermittlung und Protokollierung objektspezifischer
Rohbautoleranzen und Prdzisierung Halterausladungen.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
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Erstellung des Aufmasses als Basis fur die Werkstatt- und Montageplanung/ Elementstatik,

sh. nachfolgende Position.

1.590,000 m2
1.1.20 Werkstatt- und Montageplanung/ Elementstatik, Zertifikate/ Gefidhrdungsbeurteilungen

Erstellung einer objektbezogenen Werkstatt- und Montageplanung, Erstellen einer objektbezogenen
element-statischen Berechnung und Glasstatik,

Bemessung aller Detailpunkte und Befestigungspunkte, Befestigungsmittel,
fir nachfolgend beschriebene Bauelemente,

Werkstatt- und Montageplanung

fiir alle im Leistungsverzeichnis beschriebenen Bauteile,

je Bauteil/ Bauteilgruppe , auf einer separaten Zeichnung, Ubergabe an den Architekten zur
Prifung:

- Elementansichten/ Fassadenansichten , Gesamtansichten, MaBstab M1:10,

e Horizontalschnitte im MaBstab M1:10,

e Vertikalschnitt im MaBstab M1:10,

e ausgewahlte Detailpunkte im MaBstab 1:2,5 bis 1:1, insbes. Anschlussdetails zum Bauwerk
(seitlich, oben, unten), angrenzende Bauteile sind mit darzustellen,

- Erstellung der Pldne fir Tlren/ Fenster auf Basis eines 6rtlichen Aufmasses der jeweiligen
Rohbaudffnung,

- Angabe der vollstandigen Elementbezeichnung mit Fenster- und Tirnummern inkl. der Angabe der
verwendeten Zulassungen und Priifzeugnisse ,

e vollstadndige BemaBung,

reale Darstellung der verwendeten Zargen / Profilsysteme und Verglasung inkl.
Beschriftung,

reale Darstellung aller verwendeten, sichtbaren und verdeckten Tiirkomponenten wie z.B.
Beschlage, Schlosser, Bander, Bodendichtung, TirschlieBer, incl. vollstandiger
textlixher Bezeichnung,

einschl. aller Bestandteile und Zusatzbestandteile, E-Offner, Magnetkontakte,
Riegelschaltkontakte, verdeckter Kabeliibergang, Kabelkanédle,

bauphysikalische Nachweise, u-Wertermittlung der angebotenen Fensterelemente,
Ermittlung g tot fiir die Verbundfenster mit Sonnenschutz im Scheibenzwischenraum,
Beschriftung aller Komponenten + Zubehor/Ausstattungen mit exakter und vollst&ndigen
Angabe des Fabrikats, der Typenbezeichnung und Bestellnummer,

Darstellung und Beschriftung sdmtlicher Befestigungsmittel und Dichtstoffe inkl.
Fabrikatsangabe,

vollstdndige Angaben zu Farben, Oberfldchenqualitaten,

- Angabe Tirblattgewichte + Bedienkréafte,

- Darstellung der Kabelverliufe, Ubergabe der Schaltschemen und Stromlaufpldne fiir alle
elektrischen Ausstattungen,

- Darstellung Nietbild der Aluminiumverbundplatten,

Im Rahmen der Werkstatt- und Montageplanung ist eigenstdndig darauf zu achten, dass die
Rahmenbedingungen der jeweiligen Zulassungen und Prifzeugnisse (z.B. maximale ElementgréRe,
maximale Scheibengrofe) entsprechen.

Die Montageplanung ist 2-fach in Papier und digital im PDF- und dwg-Format beim Architekten zur
Freigabe einzureichen.

Einarbeitung der Priifanmerkungen des AG und Abgabe
als Revisionsunterlagen in Papierform und Digital im Format pdf, dwg/dxf.

Die objektbezogenen element-statischen Berechnungen und die Glasstatik ist 2-fach in Papierform
dem Prifstatiker vorzulegen. Einarbeitung der Priifanmerkungen und Abgabe

als Revisionsunterlagen in Papierform und Digital im Format pdf, dwg/dxf.
Zertifikate

Bei Ubergabe der Werkstatt- und Montageplanung zu Priifung und Freigabe sind zeitgleich
sdmtliche Zulassungen und Priifzeugnisse in der aktuellen Fassung mit zu Ubergeben.

Die Priifeintragungen sind einzuarbeiten und die finalen Werk- und Montageplane als

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
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Belegexemplar vor Montage zu ubergeben.
Gefédhrdungsbeurteilung
Erstellung einer Gefahrdungsbeurteilung gem. DIN 18650,

Bewertung der Restrisiken/ Risikoanlayse gem. DIN EN ISO 12100 mit Beriicksichtigung der
Nutzerangaben, fiir alle kraftbetidtigten Tiirelemente und Tore, Ubergabe als pdf-Datei.

ElementgréBen sind auf EinbringmaRe auszulegen.

Abrechnung pauschal fiir alle Elemente des LVs.

1,000 psch
1.1.30 Warmebriickenberechnung fiir Befestigungsmittel

Erstellung einer 3D- Warmebriickenberechnung,

fiir die zur Ausfiilhrung kommenden thermisch entkoppleten Befestigungsmittel fiir alle
Unterkonstruktionen und Dauergeriistanker, die im LV beschrieben sind,

Nachweis des mittleren U-Wertes fir die zur Ausfihrung kommenden Fassadensysteme,

der Abgleich der Ergebnisse mit der Bauteilberechnung fiir die Fassaden im Bericht zur
thermischen Bauphysik vom 04.12.2024 erfolgt durch den AG-seitigen Bauphysiker.

1,000 psch
1.1.40 Inbetriebnahme von Tiren mit Feststellanlagen und automatischen Tiirantrieben

Inbetriebnahme und Funktionstest aller elektrischen und elektronischer Bauteile/
Tiirausstattungen mit Schnittstellen/ Ubergabepunkte zur Elektroinstallation,

Inbetriebnahme zusammen mit Fachplanung und Gewerk Elektro, bis zu 4 Einsdtze, inkl. gesonderte
Anfahrten.

1,000 psch
1.1.50 Dokumentation

Herstellung einer Dokumentation gem. den
Dokumentationsrichtlinien des AG inkl.

Erstellen von Revisionsunterlagen / -zeichnungen auf Grundlage der Ausfihrungszeichnungen 2-
fach als Papierformat AO0O-A4 (in OriginalgroBe), sowie einmal als Datentrédger auf CD im .dwg-
und .pdf- Format.

Die Vorgabe der &dubere Form der Revisionsunterlagen wie Ordner, Inhaltsverzeichnisse und
Registereinlagen etc. werden durch den AG vorgegeben. Die CAD- und Revisionsrichtlinien des AG
sind zwingend einzuhalten.

Folgende Unterlagen sind an den AG zu iibergeben:
- Fachbauleiter- / Fachunternehmererkl&rung

- Ubereinstimmungserklarungen
- Nachunternehmerverzeichnis
- Bautagesberichte

- Messprotokolle, Inbetriebnahmeprotokolle/ SV-Abnahmen,
- Herstellerverzeichnis

- technische Nachweise (Zulassungen, Priifzeugnisse,
Zertifikate)

- Statische Berechnungen

- Materialnachweise, Lieferbescheinigungen

- techn. Produktdatenbléatter

- Pflegeanweisungen

- Revisionszeichnungen
- Nachweise iber Brandschutzanforderungen

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
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- technische Unterlagen der Hersteller

- technische Unterlagen Befestigungsmittel

- Einbauanleitungen der Hersteller aller Bauteile
- Zulassungen, Priifnachweise fiir alle Bauteile

- Bauteilkennzeichnungen

- Angaben zu Reinigungs- und Wartungsarbeiten,

Wartungsbiicher,

- Entsorgungsnachweise

Das Inhaltsverzeichnis der Revisionsunterlagen ist vor Abgabe der Unterlagen mit der AG-
Bauleitung abzustimmen und bestdtigen zu lassen.

Die vollstédndige Dokumentation muss rechtzeitig vor Fertigstellung der Leistung und vor VOB-
Abnahme {ibergeben werden.

1,000 psch

Gesamtbetrag:
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1.2 Bemusterung
Bemusterung
Bemusterung

Die Muster sind parallel oder im Vorfeld zu den jeweiligen Werk- und Montageplé&nen
einzureichen.

Die Muster mit jeweiliger Positionsbezeichnung sind ausschlieflich im Baubiiro vor Ort

vorzulegen.

1.2.10 Muster Fensterelemente/ Profile, fiir Verbundfenster
Muster eines Rahmenstiicks/ Fensterecke

in der GroéBe ca. 30 x 30 cm, flir die Verbundfenster mit integriertem Sonnenschutz,
einschl. Blendrahmen, im angebotenen Profilsystem,

mit Farbgebung und Verglasung sowie Ausstattung/Zubehdr.

Glasmuster sh. gesonderte Position.

1,000 St
1.2.20 Muster Rahmen RGE
Muster eines Rahmenstiicks/ Flugelrahmen der Rahmen-Glas-Tiren,

in der GroBe ca. 30 x 30 cm,
einschl. Blendrahmen, im angebotenen Profilsystem,
mit Farbgebung und Verglasung, .

Glasmuster sh. gesonderte Position.

1,000 St
1.2.30 Muster Fenstergriff
Muster Fenstergriff, abschlieBbar, PZ-vorgerichtet,

matt geschliffen, mit ovaler Rosette,

aus Edelstahl.

1,000 St
1.2.40 Muster Driickergarnitur

Muster Driickergarnitur als Wechselgarnitur mit Knauf,
Edelstahl, Oberfldche strichmatt geblrstet,

mit Drilickerrosette und Schlisselrosette.

1,000 St
1.2.50 Muster Glas P4A Fenster und Tiiren
Muster Glas der Fenster und Aussentiiren,

Glas mit neutraler Optik (ohne Farbverfédlschung),
P4A -Verglasung,

Grohke 0,5 m2,

jweweils 1 Stiick fir Glastyp 1 und Glastyp 2,

gem. Ausfihrungsbeschreibungen.

2,000 St
1.2.60 Muster Aluminiumtafel
Muster Aluminiumtafel, 3 mm,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
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Grohke 1 m2,
fiir Fassadenbereiche mit Glattblechbekleidung
mit Pulverbeschichtung im Sonderfarbton RAL,
finf verschiedene Farbtdne,
grau, perlmausgrau, gelb bis goldgelb.
10,000 St
1.2.70 Muster Metallkassette
Muster Kassetten aus Aluminiumverbundplatten,
Grohke 1 m2,
fiir Fassadenbereiche mit Metallkassettenbekleidung,
im Farbton tiefschwarz oder anthrazit.
3,000 St
Gesamtbetrag:
Gesamtbetrag:
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2 Fassadenarbeiten, vorgehdngte hinterliiftete Fassade
2.1 Fassadenarbeiten im Sockelbereich
Bereiche mit Vorhangfassaden
Bereiche mit Vorhangfassaden
2.1.10 Perimeterddmmung Sockel W4-E PS-Hartschaum XPS 0,034W/(mK) D 260mm PW ds

STLB-Bau 2025-10 013 114

Perimeterddmmung an Sockel, Hohe der Dammfl&che 45 cm, Wassereinwirkungsklasse W4-E
(Spritzwasser und Bodenfeuchte am Wandsockel sowie Kapillarwasser in und unter Wé&nden), aus
Polystyrol-Hartschaum XPS DIN EN 13164, Bemessungswert der Warmeleitfdhigkeit max. 0,034 W/
(mK) , Nennwert der Warmeleitfdhigkeit max. 0,033 W/ (mK), Dicke 260 mm, als Platten,
Anwendungsgebiet DIN 4108-10 PW, sehr hohe Druckbelastbarkeit - ds, mit Klebe- und
Dichtungsmasse auf Bitumenbasis (2-Komponentenkleber) befestigen, Ausfihrung gemafl
Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr '.Verlegung im Sockelbereich der Aussenwdnde, ab Oberkante Bodenplatte ,
mit zusdtzlicher Verdiilbelung geeignet fiir Durchdringung der Abdichtungsebene,

Aussenwand aus Stahlbeton mit FPD Beschichtung,
Perimeterddmmung bis OK Bodenplatte wurde bauseits verlegt,

Ausfithrung in Bereichen mit OK Bodenplatte bei - 0,12 m
und Metallkassettenbekleidung.'

185,000 m
2.1.20 Perimeterddmmung Sockel W4-E PS-Hartschaum XPS 0,034W/(mK) D 200mm PW ds
STLB-Bau 2025-10 013 114

Perimeterddmmung an Sockel, Hohe der Dammfl&che 45 cm, Wassereinwirkungsklasse W4-E
(Spritzwasser und Bodenfeuchte am Wandsockel sowie Kapillarwasser in und unter Wanden), aus
Polystyrol-Hartschaum XPS DIN EN 13164, Bemessungswert der Warmeleitfdhigkeit max. 0,034 W/
(mK) , Nennwert der Warmeleitfdhigkeit max. 0,033 W/ (mK), Dicke 200 mm, als Platten,
Anwendungsgebiet DIN 4108-10 PW, sehr hohe Druckbelastbarkeit - ds, mit Klebe- und
Dichtungsmasse auf Bitumenbasis (2-Komponentenkleber) befestigen, Ausfithrung gemih
Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr '.Verlegung im Sockelbereich der Aussenwdnde, ab Oberkante Bodenplatte ,
Verlegung mit zusatzlicher Verdibelung geeignet fiir Durchdringung der Abdichtungsebene,

Aussenwand aus Stahlbeton mit FPD Beschichtung,
Perimeterddmmung bis OK Bodenplatte wurde bauseits verlegt,

Ausfithrung in Bereichen mit OK Bodenplatte bei - 0,12 m,
und Bekleidung mit Glattblechen.'

45,000 m
2.1.30 Warmeddmmung hinterlift.Fassade CG 0,039W/(mK) D 180mm WAB
STLB-Bau 2025-10 038 4413

Warmedammung flir vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung an Aulenwand, aus Schaumglas CG
DIN EN 13167, Bemessungswert der Warmeleitfdhigkeit max. 0,039 W/ (mK), Nennwert der
Warmeleitfahigkeit max. 0,037 W/ (mK), Brandverhaltensklasse DIN EN 13501-1 Al (nichtbrennbar),
Dicke 180 mm, als Platten, Anwendungsgebiet DIN 4108-10 WAB, Befestigung durch Kleben,
Verankerung der Unterkonstruktion in Normalbeton, Ausfithrung gem&l Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr ' Kleben und zusdtzlich mechanisch befestigen, mechansiche Befestigung
geeignet fiir Durchdringung der Abdichtungsebene

Sockelddmmung im Bereich der Brandsperre,

Einbau in Einzelflé&dchen, Breite des Dammstreifens ca. 2,40m'

20,000 m2
2.1.40 Perimeterddmmung Sockel W4-E PS-Hartschaum XPS 0,034W/(mK) D 260mm PW ds
STLB-Bau 2025-10 013 114

Perimeterddmmung an Sockel, Wassereinwirkungsklasse W4-E (Spritzwasser und Bodenfeuchte am
Wandsockel sowie Kapillarwasser in und unter Wanden), aus Polystyrol-Hartschaum XPS DIN EN
13164, Bemessungswert der Warmeleitfahigkeit max. 0,034 W/ (mK), Nennwert der Warmeleitfdhigkeit
max. 0,033 W/ (mK), Dicke 260 mm, als Platten, Anwendungsgebiet DIN 4108-10 PW, sehr hohe
Druckbelastbarkeit - ds, mit Klebe- und Dichtungsmasse auf Bitumenbasis (2-Komponentenkleber)
befestigen, Ausfiihrung gemdaB Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr '

Hohe der Dammflache 80 bis 95 cm,

Verlegung im Sockelbereich der Aussenwdnde, ab Oberkante Bodenplatte ,

Aussenwand aus Stahlbeton mit FPD Beschichtung,

Perimeterddmmung bis OK Bodenplatte wurde bauseits verlegt,

Untergrund,

Ausfithrung in Bereichen mit OK Bodenplatte bei - 0,80 m und im Bereich der Aussentreppe an
Achse 0 bis 1.'

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 28.04.2026
LV-Datum: 20.04.2026
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
12,000 m2
2.1.50 Perimeterddmmung Sockel W4-E PS-Hartschaum XPS 0,034W/(mK) D 200mm PW ds

STLB-Bau 2025-10 013 114

Perimeterddmmung an Sockel, Wassereinwirkungsklasse W4-E (Spritzwasser und Bodenfeuchte am
Wandsockel sowie Kapillarwasser in und unter Wa&nden), aus Polystyrol-Hartschaum XPS DIN EN
13164, Bemessungswert der Warmeleitfahigkeit max. 0,034 W/ (mK), Nennwert der Warmeleitfahigkeit
max. 0,033 W/ (mK), Dicke 200 mm, als Platten, Anwendungsgebiet DIN 4108-10 PW, sehr hohe
Druckbelastbarkeit - ds, mit Klebe- und Dichtungsmasse auf Bitumenbasis (2-Komponentenkleber)
befestigen, Ausfihrung gemé&l Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr ' HOhe der Dammflache 1,20 bisl, 35 m,

Verlegung auf Sockelbereich der Aussenwdnde, ab Oberkante Bodenplatte ,

Aussenwand aus Stahlbeton mit FPD Beschichtung,

Perimeterdédmmung bis OK Bodenplatte wurde bauseits verlegt,

Untergrund,

Ausfithrung in Bereichen mit OK Bodenplatte bei - 1,20 und Bereich Aussentreppe .'

105,000 m2
2.1.60 Schutzlage Abdichtung Wandsockel Noppenbahn D 10mm lose verlegen
STLB-Bau 2025-10 018 8743

Schutzlage fiir Abdichtung Wandsockel DIN 18533-1 und DIN 18533-3, aus Noppenbahn mit Gleit-,
Schutz- und Lastverteilungsschicht, Schichtdicke 10 mm, lose verlegen, Uberlappungsbreite 30
cm, Ausfihrung gema&R Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr '

Noppenbahn mit aufkaschiertem Filtervlies,

Verlegung auf vorbeschriebene Perimeterddmmung im Sockelbereich und auf bauseitige
Perimeterddmmung, umlaufend im Sockelbereich,

Noppenbahn am oberen Rand fixieren,

Verlegung abschnittsweise, in Teilmengen,

die mechanische Befestigung erfolgt im Rahmen der Montage der Unterkonstruktion fiir die
Fassadenbekleidung.'

280,000 m2
2.1.70 Mechanische Befestigung der Noppenbahn, Klemmleiste Aluminium

Mechanische Befestigung der Noppenbahn, mit Klemmleiste/ Halteleiste aus Aluminium,
Verlegung abschnittsweise, in Teillé&ngen,
AbschluBprofil/ Z-Profil fiir Perimeterddmmung und Noppenbahn wird gesondert vergitet,

Einbau in Teill&ngen, abschnittsweise.

230,000 m

2.1.80 Unterer Abschluss Sockelprofil/ Z-Profil mit Tropfkante D 1lmm Zuschnitt-B 460 bis 500mm
3xgekantet

Unterer Abschluss, Sockelprofil/ Z-Profil mit Tropfkante,

als unterer Abschlub der Warmeddmmung aus MF,
Warmedédmmdicke 260 mm,

aus Aluminium, Blechdicke des Profils 1 mm, Zuschnittbreite des Profils 460 bis 500 mm, Profil
3 x gekantet,

Befestigungsuntergrund: Rohbauwand aus Stahlbeton,
Fuge zur Dammung mit quellfdhigem Kompriband verschlieBen,

Verlegen in Einzelldngen , stumpfgestofen.

210,000 m
2.1.90 Sockelblech Alu D 1,25mm Zuschnitt-B 600mm
Sockelblech, aus Aluminium DIN EN 485 und DIN EN 507, Dicke 1,25 mm, beschichtet,
Farbton aus RAL Facher, gem. Bemusterung
Zuschnittbreite 600 bis 620 mm, Nahtausbildung gestoBen und hinterlegt, verdeckt befestigen mit
VorstoBblechen,

einschl. Herstellung der Ausschnitte flir Regenfallrohre
Durchmesser 125 mm bis 150 mm,

Ausfithrung an Fassadenbereichen mit Bekleidung aus Metallkassetten,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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LV-Datum: 20.04.2026
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
185,000 m
2.1.100 Haltewinkel, Alu D 1,25mm Zuschnitt-B 150mm lxgekantet

Halte-Winkel,

aus Aluminium DIN EN 485 und DIN EN 507, Dicke 1,25 mm, Zuschnittbreite 150 mm, 1 x gekantet,
genietet,

Abstand ca. 50 cm, / 2 Stck. je 1fd. m,

Untergrund: Aluminiumverbundplatten, Unterkonstruktion fir Glattblech- und
Metallkassettenbekleidung,

Ausfithrung: als Haltewinkel fiir Insektenschutzgitter.

Abrechnungshinweis: Abrechnung nach Fassadenlédnge.:

185,000 m
2.1.110 Insektenschutz Gitter Alu B 50mm
STLB-Bau 2025-10 020 653
Insektenschutz am unteren Abschluss der Liftungsebene der Aulenwandbekleidung als Gitter, aus
Aluminium, Breite 50 mm, Ausfilhrung gemdB Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr '
Haltewinkel zur Befestigung werden gesondert abgerechnet,,
Insektenschutz an Aussenwandbekleidung aus Metallkassetten. Farbe schwarz.'

185,000 m
2.1.120 Lochstreifen Liiftungsgitter Alu B 80mm D lmm
STLB-Bau 2025-10 022 6011

Lochstreifen, Liiftungsgitter, aus Aluminium, Zuschnittbreite 80 mm, Dicke 1 mm, 2 x gekantet,
befestigen mit Tragerprofil und Haltewinkel, Untergrund Aluminium, Ausfithrung gemafl
Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr '

einschl. Trégerprofil und Haltewinkel,

Haltewinkel an Bekleidung aus Glattblech befestigen,

Farbe schwarz,

Fassadenbekleidung mit Glattblech.'

20,000 m
2.1.130 Lochstreifen Liiftungsgitter Alu D 1lmm
STLB-Bau 2025-10 022 6011

Lochstreifen, Liiftungsgitter, aus Aluminium, Dicke 1 mm, 2 x gekantet, befestigen mit
Tragerprofil und Haltewinkel, Untergrund Aluminium, Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr '

Zuschnittbreite von 200 bis 300 mm,

im GrundriB trapezfdrmig ,

einschl. Tré&gerprofil und Haltewinkel,

Haltewinkel an Bekleidung aus Glattblech befestigen

im Bereich der Bekleidung von Regenfallrohren,

einschl. Herstellung der Ausschnitte fiir Regenfallrohre

Durchmesser 125 mm bis 150 mm,

Farbe schwarz,

Ausfithrung im Bereich Fassadenbekleidung mit Glattblech.'

22,000 m
2.1.140 Abdichtung Wandsockel W4-E Elastomerbahn EPDM-BV BA D 2,5mm kleben

Abdichtung Wandsockel DIN 18533-1 und DIN 18533-2, Raumnutzungsklasse RN2-E (Ubliche
Anforderung), Wassereinwirkungsklasse W4-E (Spritzwasser und Bodenfeuchte am Wandsockel sowie
Kapillarwasser in und unter W&nden), Eintauchtiefe bis 4 m, Rissklasse R2-E (maBig),
Rissiiberbriickungsklasse RU3-E (hohe Rissiiberbriickung bis 1 mm, Rissversatz bis 0,5 mm),

eine Lage Elastomerbahnen, Ethylen-Propylen-Dien-Kautschuk (EPDM) DIN EN 13967,
bitumenvertrdglich, Anwendungstyp DIN/TS 20000-202 BA (Bahn fiir Bauwerksabdichtung), Dicke 2,5
mm, kleben,

Breite der Abdichtung 55 bis 60 cm,

in Tiirschwellenbereichen, Briistungsbereich Fenster,

Untergrund: Basisprofil Aluminium, Sockelverblechungen an Tiren und Fenstern, Aufsatzwinkel fir
Unterbauprofile

verlegen und anschlieBen an Bauwerksabdichtung an Bodenplatte.

Einbau in Einzellé&ngen.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
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50,000 m
2.1.150 Perimeterddammung PS-Hartschaum XPS und Noppenbahn anpassen

Bauseitige Perimeterddmmung im Sockelbereich fur Fassadenarbeiten anpassen/ als 10 cm breiten
Streifen zuriickschneiden,

bauseitige Noppenbahn einschl. Klemmleiste
vorsichtig entfernen,umklappen, sichern,

im Anschluf Dammung und Noppenbahn wieder erganzen,
Ersatz beschdadigter Ddmmung sh. gesonderte Position,

vorhandene Perimeterddmmung mit Dranfunktion, vlieskaschiert, aus Polystyrol-Hartschaum XPS DIN
EN 13164, Dicke 80 mm, mit Klebe- und Dichtungsmasse auf Bitumenbasis (2-Komponentenkleber) auf
Abdichtungebahnen befestigt,

Noppenbahn mit Gleit-, Schutz- und Lastverteilungsschicht, Schichtdicke 10 mm,
Uberlappungsbreite 20 cm.

40,000 m2

2.1.160 Perimeterddmmung PS-Hartschaum XPS 0,035W/(mK) PW ds, in kleinen Fl&chen
Perimeterddmmung mit Dranfunktion, vlieskaschiert, auf den Stirnseiten der Bodenplatte und
Wandsockel,

in kleinen Flachen ergdnzen, streifenfdrmig bis 20 cm breit,
Erschwernis aufgrund Anpassungen im Bereich der Tiirschwellen,

Dammung aus Polystyrol-Hartschaum XPS DIN EN 13164, Bemessungswert der Warmeleitfadhigkeit max.
0,035 W/ (mK), Nennwert der Warmeleitfihigkeit max. 0,034 W/ (mK),

Dicke von 80 bis 180 mm,
einschl. Zuschnitt und Anpassungen,

Anwendungsgebiet DIN 4108-10 PW, sehr hohe Druckbelastbarkeit - ds, mit Klebe- und
Dichtungsmasse auf Bitumenbasis (2-Komponentenkleber) befestigen,

Untergrund Bodenplatte aus Stahlbeton, Stahlwinkel.

40,000 m2
Bereiche mit Briistungspaneelen

Bereiche mit Briistungspaneelen

2.1.170 Perimeterdidmmung Sockel W4-E PS-Hartschaum XPS 0,034W/(mK) D 100mm ds
STLB-Bau 2025-10 013 114

Perimeterddmmung an Sockel, Hohe der Dammfl&che 30 cm, Wassereinwirkungsklasse W4-E
(Spritzwasser und Bodenfeuchte am Wandsockel sowie Kapillarwasser in und unter Wé&nden), aus
Polystyrol-Hartschaum XPS DIN EN 13164, Bemessungswert der Warmeleitfdhigkeit max. 0,034 W/
(mK) , Nennwert der Warmeleitfdhigkeit max. 0,033 W/ (mK), Dicke 100 mm, sehr hohe
Druckbelastbarkeit - ds, Untergrund Beton, schalungsrau, Ausfihrung gemal Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr '

Verlegung im Sockelbereich der Fensterbriistungen, in Teill&dngen, Einbaulédnge 1.400 bis 1.500
mm,

ab Oberkante Dammstreifen aus Schaumglas ,

mit zusdtzlicher Verdibelung,
'

11,000 m
2.1.180 Dammstreifen Schaumglas CG ds 0,038W/ (mK)

Dammstreifen aus Schaumglas CG DIN EN 13167, sehr hohe Druckbelastbarkeit - ds, Bemessungswert
der Warmeleitfdhigkeit max. 0,038 W/ (mK), Nennwert der Warmeleitfahigkeit max. 0,037 W/ (mK),
Baustoffklasse DIN 4102-1 Al/A2 (nichtbrennbar), vollflachig heiB kleben,

Hohe von 100 bis 120 mm,
Breite ca. 250 mm,

Verlegung im Sockelbereich der Briistungspaneele,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Einbauldnge 1.400 bis 1.500 mm.
11,000 m
2.1.190 Sockelprofil/ Z-Profil mit Tropfkante D 2mm Zuschnitt-B 460 bis 500mm 3xgekantet

Unterer Abschluss, Sockelprofil/ Z-Profil mit Tropfkante,
als unterer AbschluB der Warmediammung aus PUR/ PIR,
Warmeddmmdicke 100 mm,

aus Aluminium, Blechdicke des Profils 2 mm, Zuschnittbreite des Profils 460 bis 500 mm, Profil
3 x gekantet,

Befestigungsuntergrund: Rohbauwand aus Stahlbeton,
Verlegen in Einzelldngen, im Bereich der Briistungspaneele fiir Fenster,

Breite der Briistungspaneele ca. 1.500 mm.

11,000 m
2.1.200 Sonderbauteil Fassade Winkelstahl 200/100/10mm S235J2 verz L 1500 mm
STLB-Bau 2025-10 017 2853

Sonderbauteil, Einbauort Fassade, aus Winkelstahl DIN EN 10056-1, L, 200/100/10 mm, Stahl
S$235J2 DIN EN 10025-2, Werkstoff-Nr 1.0117, Vorbereitungsgrad der Stahloberfldache P2 DIN EN ISO
8501-3, feuerverzinkt DIN EN ISO 1461, werkseitiger Korrosionsschutz,

Einzelldnge '1500' mm, Ausfihrung gem&l Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr '

Verlegung im Sockelbereich der Briistungspaneele,

Befestigungsuntergrund: Rohbauwand aus Stahlbeton,

Position einschl. Laschen, Befestigungs-und Verbindungsmittel gem. Werk- und Montageplanung

AN.'
7,000 St
2.1.210 Stahlbl. verz D 2,5 mm Zuschnitt-B 500mm L 1500 mm 3xgekantet

Schwellenabdeckung aus verzinktem Stahl, Dicke 2,5 mm, einseitig beschichtet, Zuschnittbreite
470 bis 500 mm,

Lange 1500 mm, 3 x gekantet, einschl. hinterer Aufkantung und Wasserfalz, einschl. vorderer
Tropfkante als Falz, verdeckt befestigen mit Vorstofblechen und Kaltklebemasse auf
Bitumenbasis, zusadtzlich verschraubt

Untergrund Stahlwinkel.

Farbe: RAL Sonderfarbton nach Bemusterung, Tendenz RAL-7048, perlmausgrau

7,000 St
Bereiche Tiirschwellen

Bereiche Tiirschwellen

2.1.220 Dammstreifen Schaumglas CG ds 0,038W/ (mK)

Dammstreifen aus Schaumglas CG DIN EN 13167, sehr hohe Druckbelastbarkeit - ds, Bemessungswert
der Warmeleitfdhigkeit max. 0,038 W/ (mK), Nennwert der Warmeleitfahigkeit max. 0,037 W/ (mK),
Baustoffklasse DIN 4102-1 Al1/A2 (nichtbrennbar), vollfldchig heiB kleben,

Hohe von 100 bis 120 mm,
Breite von 50 bis ca. 250 mm,

Verlegung in Einzelldngen, in Tirschwellenbereiche, Tiren im Erdgeschof

5,000 m

2.1.230 Stahlbl. verz D 2mm Zuschnitt-B 350 bis400 mm L 1500 mm 3xgekantet
Schwellenabdeckung aus verzinktem Stahl, Dicke 2 mm, beschichtet, Zuschnittbreite 350 bis 400
mm,

Liange bis 1500 mm, 3 x gekantet, verdeckt befestigen/ verkleben,

Untergrund Bodenplatte aus Stahlbeton und Unterbauprofil.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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11,000 m
2.1.240 Schwellenabdeckung Riffelblech Stahl niro B 450 mm

Schwellenabdeckung, begehbar, aus Riffelblech,
Lange Blech 1500 mm,
Breite Blech 450 mm, Dicke 5 mm,

1 x gekantet,

Edelstahl, V4A, Werkstoffnr. 1.4401 oder 4301

flir den Aussenbereich,

Bewertungsgruppe Rutschgefahr R 10 ASR Al.5, verdeckt befestigen,

Befestigungsuntergrund nachfolgend beschriebene Stahlwinkel.

11,000 m
2.1.250 Stahl Winkel L250x80x70 d 10 bis 15 mm, Stahl niro
Stahlwinkel als Auflagerkonstruktion mit 2 Kantungen 90 Grad,

als geschweilte Konstruktion,

mit Stegblechen gem. Statik AN,

einschl. aller Verbindungs- und Befestigungsmittelt und Bohrungen.

Edelstahl, V4A, Werkstoffnr. 1.4401 oder 4301

flir den Aussenbereich,

Abmessungen L 250x80x70 mm, bzw. gem. WMP AN,

Dicke 10 bis 15 mm, gem. WMP AN.

Verdiibeln im Schwellenbereiche der Tiren, in Bodenplatte aus Stahlbeton mit Abdichtungsschicht.
Dimensionierung Diilbel gem. WMP AN.

Einbauort: Schwellenbereich, in Einzelldngen von 1.000 mm bis 2.700 mm.

11,000 m

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2.2 Fassade mit Metallkassettenbekleidung
Unterkonstruktion

Unterkonstruktion

2.2.10 UK Alu hinterlift. AuBenwandbekl. AuBenwand Abst. 360-380mm
STLB-Bau 2025-10 038 4412

Unterkonstruktion fiir vorgehdngte hinterliiftete Fassade aus Tragprofilen und Wandhaltern,
Wandhalter aus nichtrostendem Stahl, Traglattung/-profil vertikal, Brandverhaltensklasse DIN EN
13501-1 Al (nichtbrennbar), Profile aus Aluminium, beschichtet, Verankerung der
Unterkonstruktion in Normalbeton, justierbar, zwadngungsfrei, den Formaten und der
Befestigungsart der Bekleidungselemente entsprechend, mit thermischen Trennelementen, Dicke 10
mm, fir vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung DIN 18516-1, fiir groBformatige
Bekleidungselemente aus Kassetten aus Aluminiumverbundplatten, an AuBenwand, Abstand der
Vorderseite der Bekleidungselemente zum Verankerungsgrund an der Aubenwand tber 360 bis 380 mm,
verankern und ausrichten der Unterkonstruktion auf der Wandoberfldche entsprechend
Genauigkeitsanforderung an die Ebenheit der Bekleidungsfldche, mit Grenzwerten fir
Ebenheitsabweichungen mit erhéhten Anforderungen DIN 18202 Ausgabe 2019-07 Tabelle 3 Zeile 7,
Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr '

Dimensionierung der Unterkonstruktion, der Befestigungs- und Verbindungsmittel gem. Statik AN,

Befestigungsmittel zur Rohbauwand, thermisches Trennelement zur Rohbauwand sowie
Verbindungsmittel Wandhalter und Tragprofil gem&l System und Zulassung der Fassadenbekleidung
aus Metallkassetten.

im Bereich der Oberwandfldchen am Gebduderiicksprung Fassade Nord/ Nordwest erfolgt die
Befestigung der Unterkonstruktion auf der gesonderten Unterkonstruktion aus Stahlprofilen (sh.
Titel 2.4),

Unterkonstruktion von Sockel bis Attikaoberkante ,
ca. +/- 0,00 bis ca. + 6,30 m verlegen,

im Bereich des Gebauderiicksprungs von +3,00 m bis ca. +6,30 m verlegen.'

1.360,000 m2
2.2.20 UK Alu hinterliuft. horizontal , Abst. ca. 230 mm, Attikaoberkante
Unterkonstruktion fiir vorgehdngte hinterliiftete Fassade aus Tragprofilen und Wandhaltern,

auf Attikaoberkante, Attika aus Stahlbeton Dicke 25 cm,

Wandhalter aus nichtrostendem Stahl,

Oberkante Wandhalter in Neigung der Abdeckprofile angeschragt , ca. 3 Grad,
Traglattung/-profil horizontal, in Neigung der Abdeckprofile

von ca. 3 Grad verlegen,

Brandverhaltensklasse DIN EN 13501-1 Al (nichtbrennbar), Profile aus Aluminium,

Verankerung der Unterkonstruktion in Normalbeton, justierbar, zwé&ngungsfrei, den Formaten und
der Befestigungsart der Bekleidungselemente entsprechend, mit thermischen Trennelementen, Dicke
10 mm, fiir vorgehédngte hinterliiftete Aulenwandbekleidung DIN 18516-1,

Abstand der Oberseite der Bekleidungselemente/ Attikaabdeckung zum Verankerungsgrund Oberseite
der Attika ca. 230 mm,

Verankerung der Wandhalter im Bereich der bauseitigen Kanthdlzer D = 80 mm, im Abstand von 500
mm auf der Attika,

und der oberen bauseitigen Abdeckung der Attika aus Holzwerkstoffplatte d = 25 mm mit
Abdichtungsbahnen,

verankern und ausrichten der Unterkonstruktion auf der Oberfldche entsprechend
Genauigkeitsanforderung an die Ebenheit der Bekleidungsfldche, mit Grenzwerten fir
Ebenheitsabweichungen mit erhéhten Anforderungen DIN 18202 Ausgabe 2019-07 Tabelle 3 Zeile 7,
Dimensionierung der Unterkonstruktion, der Befestigungs- und Verbindungsmittel gem. Statik AN,
Befestigungsmittel , thermisches Trennelement zur Rohbauwand sowie Verbindungsmittel Wandhalter
und Tragprofil gemd&l System und Zulassung der Fassadenbekleidung aus Metallkassetten.

Ausfithrung: auf allen Attikaoberkanten, Attika der Decke itber Erdgeschof.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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240,000 m
2.2.30 UK Alu hinterlift. AuBenwandbekl. AuBenwand Abst. 220-240mm

STLB-Bau 2025-10 038 4412

Unterkonstruktion fiir vorgehdngte hinterliiftete Fassade aus Tragprofilen und Wandhaltern,
Wandhalter aus nichtrostendem Stahl, Traglattung/-profil vertikal, Brandverhaltensklasse DIN EN
13501-1 Al (nichtbrennbar), Profile aus Aluminium, Verankerung der Unterkonstruktion in
Normalbeton, justierbar, zwdngungsfrei, den Formaten und der Befestigungsart der
Bekleidungselemente entsprechend, mit thermischen Trennelementen, Dicke 10 mm, fiir vorgehdngte
hinterliiftete AuBenwandbekleidung DIN 18516-1, fiir groRformatige Bekleidungselemente aus
Kassetten aus Aluminiumverbundplatten, an AuBenwand, Abstand der Vorderseite der
Bekleidungselemente zum Verankerungsgrund an der Aublenwand iber 220 bis 240 mm, verankern und
ausrichten der Unterkonstruktion auf der Wandoberfldche entsprechend Genauigkeitsanforderung an
die Ebenheit der Bekleidungsflache, mit Grenzwerten fiir Ebenheitsabweichungen mit erhdéhten
Anforderungen DIN 18202 Ausgabe 2019-07 Tabelle 3 Zeile 7, Ausfilhrung gemdB Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr '

Dimensionierung der Unterkonstruktion, der Befestigungs- und Verbindungsmittel gem. Statik AN,

Befestigungsmittel zur Rohbauwand, thermisches Trennelement zur Rohbauwand sowie
Verbindungsmittel Wandhalter und Tragprofil gemdB System und Zulassung der Fassadenbekleidung

aus Metallkassetten.

als Unterkonstruktion auf Wandscheibe ( der Aussentreppe) innenseitig,

und am Attikaausschnitt fiir Anleiterstelle, an Achse 1 , Fassade West'
14,000 m2
2.2.40 UK Alu hinterlift. AuBenwandbekl. Abst. 320-340mm

STLB-Bau 2025-10 038 4412

Unterkonstruktion fiir vorgehdngte hinterliiftete Fassade aus Tragprofilen und Wandhaltern,
Wandhalter aus nichtrostendem Stahl, Traglattung/-profil horizontal, Brandverhaltensklasse DIN
EN 13501-1 Al (nichtbrennbar), Profile aus Aluminium, Verankerung der Unterkonstruktion in
Normalbeton, justierbar, zwdngungsfrei, den Formaten und der Befestigungsart der
Bekleidungselemente entsprechend, mit thermischen Trennelementen, Dicke 10 mm, fiir vorgehdngte
hinterliiftete AuBenwandbekleidung DIN 18516-1, fiir groRformatige Bekleidungselemente aus
Kassetten aus Aluminiumverbundplatten, Abstand der Vorderseite der Bekleidungselemente zum
Verankerungsgrund an der AuBenwand iiber 320 bis 340 mm, verankern und ausrichten der
Unterkonstruktion auf der Wandoberfldche entsprechend Genauigkeitsanforderung an die Ebenheit
der Bekleidungsfldche, mit Grenzwerten fiir Ebenheitsabweichungen mit erhéhten Anforderungen DIN
18202 Ausgabe 2019-07 Tabelle 3 Zeile 7, Ausfilhrung gemdB Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr '

Unterkonstruktion langenorientiert, auf der Unterseite der Wandscheibe ( der Aussentreppe),
Wandicke 25 cm,

Dimensionierung der Unterkonstruktion, der Befestigungs- und Verbindungsmittel gem. Statik AN,

Befestigungsmittel zur Rohbauwand, thermisches Trennelement zur Rohbauwand sowie
Verbindungsmittel Wandhalter und Tragprofil gemdf System und Zulassung der Fassadenbekleidung

aus Metallkassetten.
'

3,800 m
Warmedammung

Warmedammung

2.2.50 Warmedammung hinterliuft.Fassade MW 0,035W/ (mK) D 260mm WAB
STLB-Bau 2025-10 038 4413

Warmedammung fiir vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung an AuBenwand, aus Mineralwolle
MW DIN EN 13162, Bemessungswert der Warmeleitfdhigkeit max. 0,035 W/ (mK), Nennwert der
Warmeleitfahigkeit max. 0,034 W/ (mK), Brandverhaltensklasse DIN EN 13501-1 Al (nichtbrennbar),
Dicke 260 mm, als Platten, mit auBenseitiger Kaschierung mit schwarzem Glasvlies,
Anwendungsgebiet DIN 4108-10 WAB, Verankerung der Unterkonstruktion in Normalbeton, Ausfiihrung
gemal Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr '

Befestigung mechanisch mit Ddmmstoffhaltern und durch

punkt- oder streifenfdérmiger Verklebung,

Verlegung dichtgestoben, lickenlos,

Verlegeuntergrund: Stahlbetonwand , mit vorab verlegten Wandhaltern fiir die Fassadenbekleidung

von ca. +/- 0,00 bis ca. + 6,40 m verlegen,
unterer Anschluf auf Z-Profil und Perimeterddmmung sh. Titel 2.1.'

1.360,000 m2

2.2.60 Warmeddmmung hinter Fallrohre MW 0,035W/ (mK) einlagig WAB
Warmeddmmung fiir vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus Mineralwolle MW DIN EN
13162,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Verlegung zwischen Aussenwand und Regenfallrohr,
Dammdicke 100 bis 110 mm,

Bemessungswert der Warmeleitfdhigkeit max. 0,035 W/ (mK), Nennwert der Warmeleitfdhigkeit max.
0,034 W/ (mK), Brandverhaltensklasse DIN EN 13501-1 Al (nichtbrennbar), einlagig, als Platten,
mit auBenseitiger Kaschierung mit schwarzem Glasvlies, Anwendungsgebiet DIN 4108-10 WAB,
Verankerung der Unterkonstruktion in Normalbeton,

Befestigung mechanisch mit Dammstoffhaltern und durch
punkt- oder streifenfdrmiger Verklebung,
Verlegung dichtgestoBen, lickenlos,

Regenfallfohre mit DN 100 bis 150 mm,
Verlegung vertikal und schrég,

Fallrohre teilweise schrag verlaufen/ verzogen.

160,000 m
2.2.70 Ausschneiden Ddmmpl. Leitung Mineralwolle B 150mm

STLB-Bau 2025-10 038 8783

Ausschneiden von Dammstoffplatten fiir auf dem Untergrund verlegte Leitungen, in vorgehangter

hinterliifteter AuBenwandbekleidung, Dédmmstoff aus Mineralwolle, Dicke Dammplatte 260 mm, Breite

Ausschnitt 150 mm, Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr ' im Bereich von Regenfallrohren,

Regenfallfohre mit DN 100 bis 150 mm,

Fallrohre teilweise schr&dg verlaufend/ verzogen.

160,000 m
2.2.80 Warmeddmmung hinterlift.Fassade MW 0,035W/(mK) D 120mm WAB
STLB-Bau 2025-10 038 4413

Warmeddmmung fiir vorgehangte hinterltftete AuBenwandbekleidung an AuBlenwand, aus Mineralwolle
MW DIN EN 13162, Bemessungswert der Warmeleitfdhigkeit max. 0,035 W/ (mK), Nennwert der
Warmeleitfahigkeit max. 0,034 W/ (mK), Brandverhaltensklasse DIN EN 13501-1 Al (nichtbrennbar),
Dicke 120 mm, als Platten, mit auBenseitiger Kaschierung mit schwarzem Glasvlies,
Anwendungsgebiet DIN 4108-10 WAB, Verankerung der Unterkonstruktion in Normalbeton, Ausfithrung
gemal Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr '

Befestigung mechanisch mit Démmstoffhaltern und durch

punkt- oder streifenfdrmiger Verklebung,

Verlegung dichtgestoBen, lickenlos,

Verlegeuntergrund: innenseitig der Wandscheibe (Aussentreppe) aus Stahlbeton , mit vorab
verlegten Wandhaltern fiir die Fassadenbekleidung

von ca. + 3,00 bis ca. + 6,40 m verlegen,
L}

11,000 m2
2.2.90 Warmeddmmung Stirnseiten MW 0,035W/ (mK) D 220mm WAB

Warmeddmmung wie vor,

aus Mineralwolle MW DIN EN 13162, Bemessungswert der Warmeleitféahigkeit max. 0,035 W/ (mK),
Nennwert der Warmeleitfdhigkeit max. 0,034 W/ (mK), Brandverhaltensklasse DIN EN 13501-1 Al
(nichtbrennbar), Dicke 120 bis 220 mm, als Platten, mit auBenseitiger Kaschierung mit schwarzem
Glasvlies, Anwendungsgebiet DIN 4108-10 WAB,

Befestigung mechanisch mit Dédmmstoffhaltern und durch

punkt- oder streifenfdérmiger Verklebung,

Verlegung dichtgestofen, lickenlos, als Dammstoffstreifen,

Breite ca. 250 mm,

stirnseitig von Wand und Attika, Untergund Stahlbeton,
- an der Unterseite der Wandscheibe (Aussentreppe),

- am Attikaeinschnitt fiir Anleiterstelle, (an Achse 1 , Fassade West)

Untergrund mit vorab verlegten Wandhaltern fiir die Fassadenbekleidung.

8,000 m
Kassetten aus Aluminiumverbundplatten

Vorgehdangte hinterliiftete AuRenwandbekleidung aus grofformatigen Kassetten aus
Aluminiumverbundplatten.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2.2.100 VHF Kassette Alu-Verbundpl. AuBenwand D 4mm
STLB-Bau 2025-10 038 4406

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus
Aluminiumverbundplatten, an AuBenwand, Ausfithrung vertikal, Dicke 4 mm, Brandverhaltensklasse
DIN EN 13501-1 A2 -sl1, dO (nichtbrennbar), Oberflache bandbeschichtet, mit Grenzwerten flr
Ebenheitsabweichungen mit erhéhten Anforderungen DIN 18202 Ausgabe 2019-07 Tabelle 3 Zeile 7,
Kanten scharfkantig, Ecken scharfkantig,

Farbton/Oberfldache 'aus Herstellerkollektion, gem. Bemusterung AG, Tendenz tiefschwarz RAL
9005"

fir AuBenanwendung, auf vorh. Unterkonstruktion verdeckt befestigen, Fugen hinterlegt,
Ausbildung der Fugen wird gesondert verglitet, Breite 10 mm, Ausfithrung gemdfR
Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr
Kassetten zum Einhdngen in vertikale Tragprofile,

mit Einhdngebleche mit Stanzungen und Bohrungen fir Befestigungs- und Verbindungsmittel,

die MaBe der Einzelelemente ( Linge und Breite) sind Rastermabe (AchsmaBe),
Lange / AchsmaB Einzelelement 3.000 mm,

im Attikabereich Hoéhe / AchsmaB Einzelelement 550 mm,

Regelachsmah vertikal 3.000 mm,

Breite/ Achsmal Einzelelement 1.240 mm bis 1.300 mm,
Regelachsmal horizontal 1.300 mm,

Position einschl. systemzugehdriger Einhangebolzen,
sowie Befestigungs- und Verbindungsmittel,

von ca. +/- 0,00 bis ca. + 6,55 m verlegen,

Aussenwand an Achse -2, Wandabschnitt Achse E ‘bis H,
Aussenwand an Achse G und H, Wandabschnitt Achse -2 bis 7,
Aussenwand an Achse 7, Wandabschnitt Achse f bis G .'

680,000 m2
2.2.110 VHF Kassette Alu-Verbundpl. AuBlenwand D 4mm
STLB-Bau 2025-10 038 4406

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus
Aluminiumverbundplatten, an AuBenwand, Ausfithrung vertikal, Dicke 4 mm, Brandverhaltensklasse
DIN EN 13501-1 A2 -sl, dO (nichtbrennbar), Oberfldche bandbeschichtet, mit Grenzwerten fir
Ebenheitsabweichungen mit erhéhten Anforderungen DIN 18202 Ausgabe 2019-07 Tabelle 3 Zeile 7,
Kanten scharfkantig, Ecken scharfkantig,

Farbton/Oberfldache 'aus Herstellerkollektion, gem. Bemusterung AG, Tendenz tiefschwarz RAL
9005"

fiir AuBenanwendung, auf vorh. Unterkonstruktion verdeckt befestigen, Fugen hinterlegt,
Ausbildung der Fugen wird gesondert verglitet, Breite 10 mm, Ausfithrung gemdl
Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr
Kassetten zum Einhdngen in vertikale Tragprofile wie vor beschrieben,

die MaBe der Einzelelemente ( Linge und Breite) sind Rastermabe (AchsmaBe),
Lange / AchsmaB Einzelelement 3.000 mm,

im Attikabereich Hoéhe / AchsmaB Einzelelement 550 mm,

Regelachsmah vertikal 3.000 mm,

Breite/ AchsmaB Einzelelement 450 mm bis 1.300 mm,
RegelachsmaB horizontal 1.300 mm,

von ca. +/- 0,00 bis ca. + 6,55 m verlegen,
Aussenwand an Achse -2, Wandabschnitt Achse D ‘bis A.'

92,000 m2
2.2.120 VHF Kassette Alu-Verbundpl. AuBenwand D 4mm
STLB-Bau 2025-10 038 4406

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus
Aluminiumverbundplatten, an AuBenwand, Ausfithrung vertikal, Dicke 4 mm, Brandverhaltensklasse
DIN EN 13501-1 A2 -sl, dO (nichtbrennbar), Oberfldche bandbeschichtet, mit Grenzwerten fir
Ebenheitsabweichungen mit erhdhten Anforderungen DIN 18202 Ausgabe 2019-07 Tabelle 3 Zeile 7,
Kanten scharfkantig, Ecken scharfkantig,

Farbton/Oberfldache 'aus Herstellerkollektion, gem. Bemusterung AG, Tendenz tiefschwarz RAL
9005"

fiir AuBenanwendung, auf vorh. Unterkonstruktion verdeckt befestigen, Fugen hinterlegt,
Ausbildung der Fugen wird gesondert vergiitet, Breite 10 mm, Ausfihrung geméb
Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr
Kassetten zum Einhé&ngen in vertikale Tragprofile wie vor beschrieben,

die MaBe der Einzelelemente ( Linge und Breite) sind RastermaBe (AchsmaBe),
Liange / AchsmaB Einzelelement 3.000 bis 2.400 mm,

Wandbekleidung im Sockelbereich schrag verlaufend

im Attikabereich Hohe / AchsmaB Einzelelement 550 mm,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Breite/ AchsmaB Einzelelement 1.300 mm,

Unterkante der unteren Plattenreihe schridg verlaufend/ geschnitten von ca. +/- 0,00m bis + 0,60
my

Aussenwand an Achse A, Wandabschnitt Achse -2 bis 1.'

95,000 m2
2.2.130 VHF Kassette Alu-Verbundpl. AuBlenwand D 4mm
STLB-Bau 2025-10 038 4406

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus
Aluminiumverbundplatten, an AuBenwand, Ausfithrung vertikal, Dicke 4 mm, Brandverhaltensklasse
DIN EN 13501-1 A2 -sl, dO (nichtbrennbar), Oberfldche bandbeschichtet, mit Grenzwerten fir
Ebenheitsabweichungen mit erhéhten Anforderungen DIN 18202 Ausgabe 2019-07 Tabelle 3 Zeile 7,
Kanten scharfkantig, Ecken scharfkantig,

Farbton/Oberfldache 'aus Herstellerkollektion, gem. Bemusterung AG, Tendenz tiefschwarz RAL
9005"

fiir AuBenanwendung, auf vorh. Unterkonstruktion verdeckt befestigen, Fugen hinterlegt,
Ausbildung der Fugen wird gesondert vergiitet, Breite 10 mm, Ausfithrung gemab
Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr '

Kassetten zum Einhdngen in vertikale Tragprofile wie vor beschrieben,

die MaBe der Einzelelemente ( Lange und Breite) sind RastermaBe (AchsmaBe),

Liange / AchsmaB Einzelelement 2.900 bis 2.500 mm,

Wandbekleidung im Sockelbereich schrag verlaufend

im Attikabereich Hohe / AchsmaB Einzelelement 550 mm,

Breite/ Achsmabl Einzelelement 1.000mm bis 1.300 mm,
Regelachsmal horizontal 1.300 mm

Unterkante der unteren Plattenreihe schridg verlaufend/ geschnitten von + 0,60 m (bei Achse 1)
bis +0,10 m (bei Achse 3) ,

Aussenwand an Achse B, Wandabschnitt Achse 1 bis 3.'

170,000 m2
2.2.140 VHF Kassette Alu-Verbundpl. AuBlenwand D 4mm
STLB-Bau 2025-10 038 4406

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus
Aluminiumverbundplatten, an AuBenwand, Ausfiihrung vertikal, Dicke 4 mm, Brandverhaltensklasse
DIN EN 13501-1 A2 -sl1, dO (nichtbrennbar), Oberflache bandbeschichtet, mit Grenzwerten flr
Ebenheitsabweichungen mit erhéhten Anforderungen DIN 18202 Ausgabe 2019-07 Tabelle 3 Zeile 7,
Kanten scharfkantig, Ecken scharfkantig,

Farbton/Oberfldache 'aus Herstellerkollektion, gem. Bemusterung AG, Tendenz tiefschwarz RAL
9005"

fir AuBenanwendung, auf vorh. Unterkonstruktion verdeckt befestigen, Fugen hinterlegt,
Ausbildung der Fugen wird gesondert verglitet, Breite 10 mm, Ausfithrung gemdfl
Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr '

Kassetten zum Einhangen in vertikale Tragprofile wie vor beschrieben,

die MaBe der Einzelelemente ( Lange und Breite) sind RastermaBe (Achsmafe),

Liange / AchsmaB Einzelelement 2.850 mm,

Breite/ AchsmaB Einzelelement 310 mm bis 1.300 mm,
von + 0,15 m bis + 3,00m verlegen ,

Aussenwand an Achse 3, Wandabschnitt Achse B bis C,
Aussenwand an Achse F Wandabschnitt Achse 6 bis 7.°'

16,000 m2
2.2.150 VHF Kassette Alu-Verbundpl. Attika D 4mm
STLB-Bau 2025-10 038 4406

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus
Aluminiumverbundplatten, an Attika, Ausfiihrung vertikal, Dicke 4 mm, Brandverhaltensklasse DIN
EN 13501-1 A2 -sl, dO (nichtbrennbar), Oberfldche bandbeschichtet, mit Grenzwerten fiur
Ebenheitsabweichungen mit erhdhten Anforderungen DIN 18202 Ausgabe 2019-07 Tabelle 3 Zeile 7,
Kanten scharfkantig, Ecken scharfkantig,

Farbton/Oberfldache 'aus Herstellerkollektion, gem. Bemusterung AG, Tendenz tiefschwarz RAL
9005"

fiir AuBenanwendung, auf vorh. Unterkonstruktion verdeckt befestigen, Fugen hinterlegt,
Ausbildung der Fugen wird gesondert vergiitet, Breite 10 mm, Ausfihrung geméb
Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr '

Kassetten zum Einhé&ngen in vertikale Tragprofile wie vor beschrieben,

die MaBe der Einzelelemente ( Linge und Breite) sind RastermaBe (AchsmaBe),

Léange / AchsmaB Einzelelement 3.000 mm,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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im Attikabereich Hohe / AchsmaB Einzelelement 550 mm,

Breite/ AchsmaB Einzelelement 870 mm bis 1.300 mm,
RegelachsmaB horizontal 1.300 mm,

von ca. + 3,00 bis ca. + 6,55 m verlegen,
Attika/ Oberwand

an Achse B Wandabschnitt Achse 3 bis 7,
an Achse 7, Wandabschnitt Achse B bis F.'

160,000 m2
2.2.160 VHF Kassette Alu-Verbundpl. AuBlenwand D 4mm
STLB-Bau 2025-10 038 4406

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus
Aluminiumverbundplatten, an AuBenwand, Ausfithrung vertikal, Dicke 4 mm, Brandverhaltensklasse
DIN EN 13501-1 A2 -sl, dO (nichtbrennbar), Oberfldche bandbeschichtet, mit Grenzwerten fir
Ebenheitsabweichungen mit erhéhten Anforderungen DIN 18202 Ausgabe 2019-07 Tabelle 3 Zeile 7,
Kanten scharfkantig, Ecken scharfkantig,

Farbton/Oberfldache 'aus Herstellerkollektion, gem. Bemusterung AG, Tendenz tiefschwarz RAL
9005"

fiir AuBenanwendung, auf vorh. Unterkonstruktion verdeckt befestigen, Fugen hinterlegt,
Ausbildung der Fugen wird gesondert verglitet, Breite 10 mm, Ausfithrung gemdl
Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr '

Kassetten zum Einhdngen in vertikale Tragprofile wie vor beschrieben,

die MaBe der Einzelelemente ( Linge und Breite) sind RastermaBe (AchsmaBe),

Liange / AchsmaB Einzelelement 2.750 bis 2.850 mm,

Breite/ Achsmal Einzelelement 1.250 mm bis 1.300 mm,

von ca. +0,15m bis ca. + 5,70 m verlegen,
Wand Treppenhaus/ Eingangstir.'

20,000 m2
2.2.170 VHF Kassette Alu-Verbundpl. AuBenwand D 4mm
STLB-Bau 2025-10 038 4406

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus
Aluminiumverbundplatten, an AuBenwand, Ausfithrung vertikal, Dicke 4 mm, Brandverhaltensklasse
DIN EN 13501-1 A2 -sl1, dO (nichtbrennbar), Oberflache bandbeschichtet, mit Grenzwerten flr
Ebenheitsabweichungen mit erhéhten Anforderungen DIN 18202 Ausgabe 2019-07 Tabelle 3 Zeile 7,
Kanten scharfkantig, Ecken scharfkantig,

Farbton/Oberfldache 'aus Herstellerkollektion, gem. Bemusterung AG, Tendenz tiefschwarz RAL
9005"

fir AuBenanwendung, auf vorh. Unterkonstruktion verdeckt befestigen, Fugen hinterlegt,
Ausbildung der Fugen wird gesondert verglitet, Breite 10 mm, Ausfithrung gemdfR
Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr '

Kassetten zum Einhdngen in vertikale Tragprofile wie vor beschrieben,

die MaBe der Einzelelemente ( Lange und Breite) sind RastermaBe (AchsmaRe),

Liange / AchsmaB Einzelelement 2.850 bis 3.000 mm,

im Attikabereich Hohe / AchsmaB Einzelelement 550 mm,

Erschwernis aufgrund von 10 Stiick bauseitigen Einbauteilen,
Auflagerschwerter fiir die Ausentreppen, bestehend aus HEB 140 und angeschweiften Laschen, Ldnge
Einbauteile ca. 410 mm ab Rohbauwand,

Breite/ AchsmaB Einzelelement 760 mm bis 1.200 mm,
Regelachsmah horizontal 1.200 mm,

Unterkante der unteren Plattenreihe schrédg verlaufend/ geschnitten von ca. +0,15m an der
Eingangsttir +/-0,00 m ,
Treppenhausseitenwande. '

95,000 m2
2.2.180 VHF Kassette Alu-Verbundpl. AuBlenwand D 4mm
STLB-Bau 2025-10 038 4406

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus
Aluminiumverbundplatten, an AuBenwand, Ausfithrung vertikal, Dicke 4 mm, Brandverhaltensklasse
DIN EN 13501-1 A2 -sl, dO0 (nichtbrennbar), Oberfldche bandbeschichtet, mit Grenzwerten fir
Ebenheitsabweichungen mit erhéhten Anforderungen DIN 18202 Ausgabe 2019-07 Tabelle 3 Zeile 7,
Kanten scharfkantig, Ecken scharfkantig,

Farbton/Oberfldche 'aus Herstellerkollektion, gem. Bemusterung AG, Tendenz tiefschwarz RAL
9005"

fiir AuBenanwendung, auf vorh. Unterkonstruktion verdeckt befestigen, Fugen hinterlegt,
Ausbildung der Fugen wird gesondert vergiitet, Breite 10 mm, Ausfithrung gemab
Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr '

Kassetten zum Einhangen in vertikale Tragprofile wie vor beschrieben,

die MaBe der Einzelelemente ( Lange und Breite) sind RastermaBe (AchsmaBe),

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Léange / AchsmaB Einzelelement 3.000 mm,
Breite/ Achsmab Einzelelement 1.010 mm bis 1.040 mm,

von ca. +3,00 bis ca. + 6,00 m verlegen,
aussen - und innenseitig an der Wandscheibe iiber Eingang Aussentreppe.'

22,000 m2
2.2.190 Bewegungsfuge Kassette Alu-Verbundpl. hinterlegt B 15-20mm Fugenprofil Profil Alu
STLB-Bau 2025-10 038 4394

Bewegungsfuge in Bekleidung mit grofformatigen Bekleidungselementen aus Kassetten aus
Aluminiumverbundplatten ausbilden, Fuge hinterlegt, Fugenbreite iber 15 bis 20 mm, mit
Fugenprofil, aus Aluminium, beschichtet, Ausfiihrung gemadR Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr '

Fugenprofil aus Aluminium schwarz oder anthrazit,

horizontale Fuge zwischen den Kassetten,

und Kreuzfuge,

oberer Kassettenrand mit zusdtzlicher Abkantung,

in der Kreuzfuge mit systemzugehdrigen Hutprofil hinterlegen,
'

1.500,000 m

Attikaabdeckung
Attikaabdeckung
2.2.200 VHF Kassette Alu-Verbundpl. Oberseite Attika D 4mm, Abwicklung ca. 920 mm
Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung Kassetten aus Aluminiumverbundplatten, Dicke 4
mm,

Ausfithrung horizontal in Neigung von ca. 3 Grad auf Oberseite Attika
Bekleidung im System der Wandbekleidung,

Oberflache bandbeschichtet, mit Grenzwerten fiir Ebenheitsabweichungen mit erhoéhten
Anforderungen DIN 18202 Ausgabe 2019-07 Tabelle 3 Zeile 7, Kanten scharfkantig, fir
AuBenanwendung, auf vorh. Unterkonstruktion verdeckt befestigen, Fugen hinterlegt ausbilden,
Breite ca. 10 mm,

Breite der Attikaoberseite ca. 780 mm,
Aussenseite der Bekleidung an Wandbekleidung anschlieBen,
innenseitig der Attika die Aluminiumverbundplatten mit ca. 150 mm vertikalem Uberstand,

Abwicklung der Attikaabdeckung ca. 920 mm.

230,000 m

2.2.210 VHF Kassette Alu-Verbundpl. Oberseite Wandscheibe D 4mm,
Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung Kassetten aus Aluminiumverbundplatten, Dicke 4
mm,

Ausfithrung horizontal, in Neigung von ca. 3 Grad
auf Oberseite Wandscheibe
Bekleidung im System der Wandbekleidung,

Oberflache bandbeschichtet, mit Grenzwerten fiir Ebenheitsabweichungen mit erhdéhten
Anforderungen DIN 18202 Ausgabe 2019-07 Tabelle 3 Zeile 7, Kanten scharfkantig, fir
AuBenanwendung, auf vorh. Unterkonstruktion verdeckt befestigen, Fugen hinterlegt ausbilden,
Breite ca.10 mm,

Breite der Wandoberseite ca. 850 mm,

aussen- und innenseitig der Wand an die Wandbekleidung gem. Sytem VHF anschlieBen.

3,100 m

2.2.220 VHF Kassette Alu-Verbundpl. Unterseite Wandscheibe D 4mm,
Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung Kassetten aus Aluminiumverbundplatten, Dicke 4
mm,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Ausfihrung horizontal, auf Unterseite Wandscheibe,
Bekleidung im System der Wandbekleidung,

Oberfldache bandbeschichtet, mit Grenzwerten fiir Ebenheitsabweichungen mit erhdhten
Anforderungen DIN 18202 Ausgabe 2019-07 Tabelle 3 Zeile 7, Kanten scharfkantig, fir
AuBenanwendung, auf vorh. Unterkonstruktion verdeckt befestigen, Fugen hinterlegt ausbilden,
Breite ca. 10 mm,

Breite der Wandunterseite ca. 850 mm,

aussen- und innenseitig der Wand an die Wandbekleidung gem. System VHF anschliefen.

3,100 m

2.2.230 VHF Kassette Alu-Verbundpl. Attikaeinschnitt D 4mm,
Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung Kassetten aus Aluminiumverbundplatten, Dicke 4
mm,

Ausfihrung vertikal,
Bekleidung im System der Wandbekleidung,

Oberflache bandbeschichtet, mit Grenzwerten fiir Ebenheitsabweichungen mit erhdéhten
Anforderungen DIN 18202 Ausgabe 2019-07 Tabelle 3 Zeile 7, Kanten scharfkantig, fir
AubBenanwendung, auf vorh. Unterkonstruktion verdeckt befestigen, Fugen hinterlegt ausbilden ,
Breite ca.10 mm,

Ausfithrung am Attikaeinschnitt fiir Anleiterstelle, (an Achse 1 , Fassade West)
Ansichtsbreite ca. 750 mm,

aussenseitig an die Wandbekleidung gem. System VHF anschliefen.

3,500 m
Eckausbildungen

Eckausbildungen

2.2.240 AuBenecke, gerundet
Aulenecke, mit abgekanteten, gerundeten Eckkassetten,

Biegeradius 350 mm,

als PaBstlick nach AufmaRB,
fiir vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus grofformatigen Kassetten aus
Aluminiumverbundplatten,

Kassetten zum Einh&ngen in vertikale Tragprofile wie Wandbekleidung,

einschl Anpassung der Unterkonstruktion aus Tragprofilen und Wandhaltern,
Eckkassette mit Rundung im Biegeradius und beidseitigen

geraden Anschliissen an die Wandbekleidung,

einschl. notwendiger Verstdrkungsbleche im Bereich der Rundung,

Breite der Eckkassette/ Abwicklung von ca. 1.270 bis 1.400 mm.

55,000 m
2.2.250 AuBenecke
STLB-Bau 2025-10 038 4389

Aublenecke, mit Eckkassetten, Ausfithrung gemd® Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Aussenecken 90 Grad,

fiir vorgehangte hinterliiftete Aulenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus
Aluminiumverbundplatten,

Kassetten zum Einhdngen in vertikale Tragprofile wie Wandbekleidung,

Aluminiumverbundplatten der Eckkassette mit 90 Grad Kantung und 2 Abkantungen zum Einhdngen,

einschl Anpassung der Unterkonstruktion aus Tragprofilen und Wandhaltern. '

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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6,000 m
2.2.260 Innenecke

STLB-Bau 2025-10 038 4389

Innenecke, mit Eckkassetten, Ausfiihrung gemdl Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'Innenecke 90 Grad,

Ausbildung der Innenecke mit 2 Eckkassetten,

fiir vorgehdngte hinterliftete AuBenwandbekleidung aus grofformatigen Kassetten aus
Aluminiumverbundplatten,

Kassetten zum Einhdngen in vertikale Tragprofile wie Wandbekleidung,

beide Eckkassetten innenseitig mit systemzugehérigen Abschlufprofil verbinden,
einschl. Abschlubprofil,

einschl Anpassung der Unterkonstruktion aus Tragprofilen und Wandhaltern.

13,000 m
2.2.270 Anarbeitung, Fugenhinterlegung Metallkassette/ Glattblech.

Anarbeitung/ Eckausbildung der Aubenwandbekleidung aus grofformatigen Kassetten im
Ubergangsbereich zur Bekleidung der Deckenuntersicht aus Glattblech,

Hinterlegung der Fuge mit Winkel 100x100 mm aus Aluminiumblech, beschichtet, Farbe schwarz.

45,000 m
Ausschnitte fiir Tiren und Ladeecke, Einbauteile

Ausschnitte flir Tiren und Ladeecke

2.2.280 Ausschnitt Kassette Alu-Verbundpl. D 4 mm rechteckig
STLB-Bau 2025-10 038 8032

Ausschnitt in AuBenwandbekleidung aus Kassetten aus Aluminiumverbundplatten,
Dicke '4' mm, rechteckig, Ausfilhrung gemdB Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr '

Ausschnitt fir Tiren,

lichte Breite ca. 930 mm,

lichte Hohe ca. 2.120 mm,

Anpassung der Kassettenldnge und -breite,

einschl. Anpassung der Unterkonstruktion und Dammschicht,

Kassettenrdnder zur Turéffnung mit zusdtzlicher Abkantung,

Leibungsverblechung wird gesondert vergilitet,

Ausfithrung: VHF auf Aussenwand an Achse -2,
Tiiren zu Hautechnikrdumen..'

3,000 St
2.2.290 Ausschnitt Kassette Alu-Verbundpl. D 4 mm rechteckig
STLB-Bau 2025-10 038 8032

Ausschnitt in AuBenwandbekleidung aus Kassetten aus Aluminiumverbundplatten,
Dicke '4' mm, rechteckig, Ausfiihrung gemdB Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr '

Ausschnitt fur Tir,

lichte Breite ca. 1.140 mm,

lichte Hohe ca. 2.200 mm,

Anpassung der Kassettenldnge und -breite,

einschl. Anpassung der Unterkonstruktion und Dammschicht,

Kassettenrander zur TUrdffnung mit zusdtzlicher Abkantung,
Leibungsverblechung wird gesondert vergilitet,

Ausfithrung: Tir T-A-04 zu Installationsschacht '

1,000 St
2.2.300 Ausschnitt Kassette Alu-Verbundpl. D 4 mm rechteckig
STLB-Bau 2025-10 038 8032

Ausschnitt in AuBenwandbekleidung aus Kassetten aus Aluminiumverbundplatten,
Dicke '4' mm, rechteckig, Ausfiihrung gemaB Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr '

Ausschnitt fir Tir,

lichte Breite ca. 1.360 mm,

lichte HOhe ca. 2.720 mm,

Anpassung der Kassettenldnge und -breite,

einschl. Anpassung der Unterkonstruktion und Dammschicht,

Kassettenrdnder zur Turéffnung mit zusdtzlicher Abkantung,

Leibungsverblechung wird gesondert vergilitet,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Ausfihrung: Tir T-A-F3 zu Flur 3.'

1,000 St
2.2.310 Ausschnitt Kassette Alu-Verbundpl. D 4 mm rechteckig
STLB-Bau 2025-10 038 8032

Ausschnitt in AuBRenwandbekleidung aus Kassetten aus Aluminiumverbundplatten,
Dicke '4' mm, rechteckig, Ausfilhrung gemaB Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr '

Ausschnitt fur Lade-/ Entladebereich,

lichte Breite ca. 1.500 mm,

lichte HOhe ca. 1.800 mm,

Anpassung der Kassettenldnge und -breite,

einschl. Anpassung der Unterkonstruktion und Dammschicht,
L}

1,000 St

2.2.320 Tiirleibung Leibungsbleche Sturzbereich, Kassette Alu-Verbundpl.
Anschluss an /Tirleibung im Sturzbereich, mit Leibungsblech, Haltewinkel und Einschubprofil als
F-Profil,

passend zur Bekleidung mit groBfformatigen Kassetten aus Aluminiumverbundplatten,
Leibungsblech aus Aluminiumverbundplatte,
Breite 220 bis 250 mm,

Farbton/ Oberfldche aus 'Herstellerkollektion, gem. Bemusterung AG, Tendenz tiefschwarz RAL

9005."
6,000 m
2.2.330 Tirleibung Leibungsbleche vertikal, Kassette Alu-Verbundpl.

Anschluss an Tilrleibung vertikal, als Eckkassette,zum Einhdngen,

aus Aluminiumverbundplatten, mit 3 Kantung ,

Zuschnittebreite 490 bis 500 mm,

Leibungstiefe ca. 280 mm,

mit Haltewinkel und Einschubprofil als F-Profil,

passend zur Bekleidung mit groBformatigen Kassetten aus Aluminiumverbundplatten,

Farbton/Oberfldache aus 'Herstellerkollektion, gem. Bemusterung AG, Tendenz tiefschwarz RAL

9005.
25,000 m
2.2.340 Ausschnitt Kassette Alu-Verbundpl. D 4 mm rechteckig L 0,2-0,5m B 0,2-0,5m

STLB-Bau 2025-10 038 8032

Ausschnitt in AuBenwandbekleidung aus Kassetten aus Aluminiumverbundplatten,
Dicke '4' mm, rechteckig, Lange iUber 0,2 bis 0,5 m, Breite iber 0,2 bis 0,5 m.

20,000 St
2.2.350 Einbauen Verankerungsvorr.dauerhaft Standgeriist 2kN/m2 Tragkonstruktion Beton
STLB-Bau 2025-10 001 8484

Einbauen nach vorgegebenem Ankerplan von dauerhafter Verankerungsvorrichtung DIN 4426, geeignet
fir die Verankerung von Standgertsten, Lastklasse 3 (2 kN/m2), Befestigung in der
Tragkonstruktion der Fassade aus Beton, Abstand zwischen Fassadenfldche und tragendem
Untergrund tber 300 bis 350 mm, Ausfilhrung gemdB Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr ',

Dauergeriistanker fiir Krdfte parallel und rechtwinklig zum Verankerungsgrund,

aus nichtrostenem Stahl,

mit thermischem Trennelement, mind. 6 mm dick,

Einbau in vertikalen oder horizontalen Fugen der Bekleidung,

mit Befestigungslaschen, mit Abdeckkappen,

Dauergriistanker mit bauaufsichtlicher Zulassung,
die abZ ist im Zuge der Montageplanung vorzulegen.

115,000 St
Brandsperren

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
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Brandsperren
2.2.360 Brandsperre Mineralwolle, Gebdudeecken rund

Brandsperre DIN 18516-1, fiir vorgehangte hinterliiftete AuBenwandbekleidung, aus Mineralwolle,
Schmelzpunkt gréler 1000 Grad C, DIN 4102-17, MW DIN EN 13162, Anwendungsgebiet DIN 4108-10
WAB, Brandverhaltensklasse DIN EN 13501-1 Al (nichtbrennbar), einklemmen, mit besonderen
Brandschutzanforderungen an die Dammstoffhalter, vorh. Unterkonstruktion aus verzinktem Stahl,
Brandsperre vertikal,

Schichtenaufbau ab Rohwand

- 100 mm, weiche zusamenpressbare Mineralwollplatte,

WLG 035,

- 250 mm hochverdichtete MIneralwollplatte,

- Abstandshalter,

Dicke der Hinterliiftung 9 mm, Abstandshalter aus glasfaserverstarktem Kunststoff,
gesamte Ansichtbreite Brandsperre 1.550 mm,

an Gebaudeecken mit Rundung verlegen, Radius 35 Grad,

15,000 m
2.2.370 Brandsperre Brandwand vertikal Mineralwolle
STLB-Bau 2025-10 038 8736

Brandbarriere/Brandsperre DIN 18516-1, als Uberdeckung der Brandwand, filir vorgehédngte
hinterliiftete AuBenwandbekleidung, vertikal, aus Mineralwolle, Schmelzpunkt groBer 1000 Grad C,
DIN 4102-17, MW DIN EN 13162, Anwendungsgebiet DIN 4108-10 WAB, Brandverhaltensklasse DIN EN
13501-1 Al (nichtbrennbar), einklemmen, mit besonderen Brandschutzanforderungen an die
Dammstoffhalter, vorh. Unterkonstruktion aus verzinktem Stahl, Ausfihrung gemalb
Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr '

Schichtenaufbau wie Brandsperre an Gebdudeecken rund,
Breite der Brandsperre 1.000 mm,

jeweils 500 mm von der Achse der einbindenden Brandwand.

15,000 m
2.2.380 Brandsperre Brandwand horizontal / schridg verlaufend Mineralwolle

Brandbarriere/Brandsperre DIN 18516-1, als Uberdeckung einer schridg verlaufenden Decke, fiir
vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung, horizontal, aus Mineralwolle, Schmelzpunkt
grober 1000 Grad C, DIN 4102-17, MW DIN EN 13162, Anwendungsgebiet DIN 4108-10 WAB,
Brandverhaltensklasse DIN EN 13501-1 Al (nichtbrennbar), einklemmen, mit besonderen
Brandschutzanforderungen an die Dammstoffhalter, vorh. Unterkonstruktion aus verzinktem Stahl,

Schichtenaufbau wie Brandsperre an Gebdudeecken rund,
Breite der Brandsperre 1.000 mm,

Brandsperre entsprechend Verlauf der geneigten Decke im GeschoBRfangbereich einbauen.

15,000 m

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2.3 Fassade mit Glattblechbekleidung
2.3.10 UK Alu hinterliift. AuBenwandbekl. AuBenwand Abst. 280-300mm

STLB-Bau 2025-10 038 4412

Unterkonstruktion fiir vorgehdngte hinterliiftete Fassade aus Grund- und Tragprofilen und
Wandhaltern, Wandhalter aus nichtrostendem Stahl, Brandverhaltensklasse DIN EN 13501-1 Al
(nichtbrennbar), Profile aus Aluminium, beschichtet, Verankerung der Unterkonstruktion in
Normalbeton, justierbar, zwadngungsfrei, den Formaten und der Befestigungsart der
Bekleidungselemente entsprechend, mit thermischen Trennelementen, Dicke 10 mm, fir vorgehdngte
hinterliiftete AuBenwandbekleidung DIN 18516-1, fir groBformatige Bekleidungselemente aus
Aluminiumverbundplatten, an AuBenwand, Abstand der Vorderseite der Bekleidungselemente zum
Verankerungsgrund an der AuBenwand fiiber 280 bis 300 mm, verankern und ausrichten der
Unterkonstruktion auf der Wandoberfldche entsprechend Genauigkeitsanforderung an die Ebenheit
der Bekleidungsflache, mit Grenzwerten fir Ebenheitsabweichungen mit erhdhten Anforderungen DIN
18202 Ausgabe 2019-07 Tabelle 3 Zeile 7, mit besonderen Brandschutzanforderungen an die
Verankerungselemente, Ausfilhrung gemaB Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr '

Montage der Unterkonstruktion in nicht zusammenhdngenden Teilfl&chen auf den Pfeilern zwischen
Fenster- und Tirelementen, Pfeilerbreiten 820 mm bis 2.070 mm

Dimensionierung der Unterkonstruktion, der Befestigungs- und Verbindungsmittel gem. Statik AN,
Befestigungsmittel zur Rohbauwand, thermisches Trennelement zur Rohbauwand sowie

Verbindungsmittel, Wandhalter Grund- und Tragprofil gemdB System und Zulassung der
Fassadenbekleidung aus Glattblechbekleidung.'

43,000 m2

2.3.20 UK Alu hinterlift. AuBenwandbekl. Bekleidung Regenfallrohr
Unterkonstruktion fiir vorgehdngte hinterliiftete Fassade aus Grund- und Tragprofilen und
Wandhaltern,

wie vor beschrieben,

jedoch im Bereich der Bekleidung fiir Regenfallrohre,
vorspringend zur Fassadenfldche um ca. 180 mm,
Verlegung im Bereich der Fensterpfeiler,
Pfeilerbreite Rohbau 1.500 mm,

Abstand der Vorderseite der Bekleidungselemente zum Verankerungsgrund an der AuBenwand von 310
bis 460 mm, verankern.

57,000 m2
2.3.30 Warmeddmmung hinterlift.Fassade MW 0,035W/ (mK) D 200mm WAB
STLB-Bau 2025-10 038 4413

Warmeddmmung fiir vorgehangte hinterltiftete AuBenwandbekleidung an AuBlenwand, aus Mineralwolle
MW DIN EN 13162, Bemessungswert der Warmeleitfdhigkeit max. 0,035 W/ (mK), Nennwert der
Warmeleitfahigkeit max. 0,034 W/ (mK), Brandverhaltensklasse DIN EN 13501-1 Al (nichtbrennbar),
Dicke 200 mm, als Platten, mit auBenseitiger Kaschierung mit schwarzem Glasvlies,
Anwendungsgebiet DIN 4108-10 WAB, Verankerung der Unterkonstruktion in Normalbeton, Ausfithrung
gemal Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr '

Verlegung in nicht zusammenhd&ngenden Teilfl&chen auf den Pfeilern zwischen Fenster- und
Tlirelementen, Pfeilerbreiten 820 mm bis 2.070 mm.'

100,000 m2
2.3.40 Warmedammschicht hinterliiftete Fassade anpassen

Warmedammschicht fir hinterliftete Fassade anpassen,

Warmedammung aus Mineralwolle MW DIN EN 13162, Bemessungswert der Warmeleitfahigkeit max. 0,035
W/ (mK) , Nennwert der Warmeleitfdhigkeit max. 0,034 W/ (mK), Brandverhaltensklasse DIN EN 13501-1
Al (nichtbrennbar), Dicke 200 mm, als Platten, mit auBenseitiger Kaschierung mit schwarzem
Glasvlies,

anpassen im Bereich der Fenster- und Tiiranschliisse,
in der Leibung , dreiseitig umlaufend,

Reduzierung der Dammdicke von 200 mm auf 80 bis 120 mm.

40,000 m
2.3.50 Warmeddmmung hinterlift.Fassade PUR/PIR 0,025W/(mK) D 100mm WAB
STLB-Bau 2025-10 038 4413

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Warmedammung fiir vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung an Briistung, aus Polyurethan-/
Polyisocyanurat-Hartschaum PUR/PIR DIN EN 13165, Bemessungswert der Warmeleitfdhigkeit max.
0,025 W/ (mK), Nennwert der Warmeleitfdhigkeit max. 0,024 W/ (mK), Brandverhaltensklasse DIN EN
13501-1 E (normalentflammbar), Dicke 100 mm, Anwendungsgebiet DIN 4108-10 WAB, Befestigung
durch Kleben, Verankerung der Unterkonstruktion in Normalbeton, Ausfiihrung gemab
Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr '

PUR/PIR Alu-kaschiert,

Verlegung im Bristungsbereich der Fenster, Breite der Briistung 1.400 bis 1.500 mm.'

10,000 m2
2.3.60 VHF Alu-Tafel AuBenwand D 3mm L 3000 mm
STLB-Bau 2025-10 038 4408

Vorgehangte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Aluminiumtafeln DIN EN 485-1,
an AuBenwand, Ausfilhrung vertikal, Dicke 3 mm, Brandverhaltensklasse DIN EN 13501-1 A2 -s1, dO
(nichtbrennbar), Oberflache bandbeschichtet, mit Grenzwerten fiir Ebenheitsabweichungen mit
erhéhten Anforderungen DIN 18202 Ausgabe 2019-07 Tabelle 3 Zeile 7, fiur Aubenanwendung,
entdrohnt,

Lange Einzelelement '3000' mm, auf vorh. Unterkonstruktion aus Aluminium, sichtbar befestigen
mit farbig kopfbeschichteten Befestigungselementen, Fugen offen, Breite 10 mm, Ausfithrung gemal
Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr
Fuge hinterlegt durch vertikales Tragprofil der Unerkonstruktion,

die MaBe der Einzelelemente ( Lange und Breite) sind Rastermabe (AchsmaBe),
Léange / AchsmaB Einzelelement 3.000 mm,

Breite/ AchsmaB Einzelelement von 260 mm bis 620 mm,
RegelachsmaB horizontal 550 mm,

Verlegung in nicht zusammenhdngenden Teilflachen auf den Pfeilern zwischen Fenster- und
Tirelementen, Pfeilerbreiten 820 mm bis 2.070 mm

Farbton/ Oberfliche:
variierend/ wiederholend je Element in vier Fartdnen gem. Detailplanung Architekt,
RAL Sonderfarben, gem. Bemusterung AG, Tendenz goldgelb - gelborange.

43,000 m2
2.3.70 VHF Alu-Tafel Briistung D 3mm L 3000 mm
STLB-Bau 2025-10 038 4408

Vorgehdngte hinterliiftete Aulenwandbekleidung aus groBformatigen Aluminiumtafeln DIN EN 485-1,
an Briistung, Ausfihrung vertikal, Dicke 3 mm, Brandverhaltensklasse DIN EN 13501-1 A2 -s1, dO
(nichtbrennbar), Oberfldache bandbeschichtet, mit Grenzwerten fiir Ebenheitsabweichungen mit
erhdhten Anforderungen DIN 18202 Ausgabe 2019-07 Tabelle 3 Zeile 7, fir AuBenanwendung,
entdrohnt,

Lange Einzelelement '3000' mm, auf vorh. Unterkonstruktion aus Aluminium, sichtbar befestigen
mit farbig kopfbeschichteten Befestigungselementen, Fugen offen, Breite 10 mm, Ausfithrung gemal
Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr
die MaBe der Einzelelemente ( Linge und Breite) sind RastermaBe (AchsmaBe),
Liange / AchsmaB Einzelelement 750 mm,

Breite/ AchsmaB Einzelelement 1.400 bis 1.450 mm,

Befestigung an Unterkonstruktion der Fassadenbekleidung,

Verlegung im Briistungsbereich der Fenster von
Sockelverblechung bis UK Blendrahmen.

Farbton/ Oberfl&dche: aus Herstellerkollektion, gem. Bemusterung AG,
Farbe: RAL Sonderfarbton nach Bemusterung, Tendenz RAL-7048, perlmausgrau.

10,000 m2
2.3.80 VHF Alu-Tafel AuBenwand D 3mm, Bekleidung Regenfallrohr
Vorgehangte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus

groBfformatigen Aluminiumtafeln DIN EN 485-1,

wie vor beschrieben,
jedoch im Bereich der Bekleidung fliir Regenfallrohre,

vorspringend zur Fassadenfldche um ca. 180 mm,
Verlegung im Bereich der Fensterpfeiler,
Pfeilerbreite Rohbau 1.500 mm,

Bekleidung je Pfeiler bestehend aus drei Elementen,

Liange / AchsmaB Einzelelement 3.000 mm,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Breite/ AchsmaB Einzelelement
1 x 510 mm, parallel zur Aussenwand verlegen,

2 x 560 mm, geneigt zur Aussenwand verlegen, im Winkel von ca. 19 Grad,

Farbton/ Oberfldche:
variierend/ wiederholend je Element in vier Fartdnen gem. Detailplanung Architekt,
RAL Sonderfarben gem. Bemusterung AG, Tendenz goldgelb - gelborange.

57,000 m2
2.3.90 Ausschnitt Alu-Tafel D 3 mm rechteckig L 0,2-0,5m B 0,2-0,5m
STLB-Bau 2025-10 038 8032

Ausschnitt in AuBenwandbekleidung aus Aluminiumtafeln,
Dicke '3' mm, rechteckig, Lange iUber 0,2 bis 0,5 m, Breite iiber 0,2 bis 0,5 m.

15,000 St
Eckausbildungen

Eckausbildungen

2.3.100 AuBenecke 90 Grad
Aubenecke, 90 Grad,

geschlossen, mit abgekanter Aluminiumverbundplatten,
horizontale Profile der Unterkonstruktion durchgehend,
gema&ll System der Fassadenbekleidung,

einschl Anpassung der Unterkonstruktion aus Grund- und Tragprofil und Wandhaltern,

3,000 m
Leibungsbekleidungen, vertikal, Verblechungen

Leibungsbekleidungen

2.3.110 Verblechung Alu Fensteranschluss D 2mm pulverbesch Zuschnitt-B 250mm 3xgekantet
Stahlkassettenprofilwand

Blechabdeckung aus Aluminium DIN EN 485 und DIN EN 507, Dicke 2 mm, pulverbeschichtet,
Zuschnittbreite 250 mm, 1x gefaltet, 2 x gekantet, Nahtausbildung gestolen und hinterlegt,
fiir vertikale Leibungsverblechungen, mit Haftstreifen,

mit Antidrohnbeschichtung,

einschl. Einschubprofil, F-Profil aus Aluminium fiir Fensteranschlub,

Leibungstiefe ca. 150 mm,

Einzelédnge ca. 3 m,

passend zur Bekleidung aus Alu-Verbundplatte,

einschl AnschluB an Bekleidungen aus Alu-Verbundplatte D 4 mm,

mit Haltwinkel ca. 50x100 mm, zu befestigen an vertikales/ horizontales Profil der VHF-
Unterkonstruktion,

Oberfldche: Farbe nach RAL, Sonderfarbton, nach Bemusterung, Tendenz goldgelb.

15,000 m
2.3.120 Verblechung Alu Fensteranschluss D 2 mm, Bereich Bekleidung Regenfallrohr
Blechabdeckung aus Aluminium DIN EN 485 und DIN EN 507, Dicke 2 mm, pulverbeschichtet,

mit Antidroéhnbeschichtung,
fir vertikale Leibungsverblechung,

im Bereich der Bekleidung fiir Regenfallrohre,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Zuschnittbreite ca.320 mm, 1lx gefaltet, 2 x gekantet,

eine Abkantung in Neigung der Alu-Verbundplatten ca. 19 Grad,

mit Haftstreifen/ Befestigungswinkel entsprechend Neigung ca.l9 Grad,
einschl. Einschubprofil, F-Profil aus Aluminium fir FensteranschluB,
Nahtausbildung gestofen und hinterlegt,

Einzeldnge ca. 3 m,

Oberflache: Farbe nach RAL, Sonderfarbton, nach Bemusterung, Tendenz goldgelb.

15,000 m
2.3.130 Verblechung Alu Tiranschluss D 2mm pulverbesch Zuschnitt-B 300mm 3xgekantet
Stahlkassettenprofilwand

Blechabdeckung aus Aluminium DIN EN 485 und DIN EN 507, Dicke 2 mm, pulverbeschichtet,
Zuschnittbreite 300 mm, 1x gefaltet, 2 x gekantet, Nahtausbildung gestolen und hinterlegt,

fiir vertikale Leibungsverblechungen, mit Haftstreifen,

mit Antidrohnbeschichtung,

einschl. Einschubprofil, F-Profil aus Aluminium fir FensteranschluB,
Leibungstiefe ca. 180 bis 190 mm,

Einzelédnge ca. 3 m,

passend zur Bekleidung aus Alu-Verbundplatte,

einschl AnschluB an Bekleidungen aus Alu-Verbundplatte D 4 mm,

mit Haltwinkel ca. 50x100 mm, zu befestigen an vertikales/ horizontales Profil der VHF-
Unterkonstruktion,

Oberflache: Farbe nach RAL, Sonderfarbton, nach Bemusterung, Tendenz goldgelb.

40,000 m
Lade- und Entladebereich
Lade- und Entladebereich

2.3.140 Stahlblechbekleidung, Stahlblech hochfest d = 8 mm,

Wandbekleidung aussen, aus hochfestem Stahlblech, Dicke 8 mm,
auf Aussenwand aus Stahlbeton,

Nennhdrte 470-530 HBW, Zugfestigkeit 1.500 N/mm?,

Befestigung direkt auf Wand d= 30 cm aus Stahlbeton C30/37,

Hohe der Bekleidung ca. 1.800 mm,

Bekleidung aus Einzelplatten, Breite 50 bis 60 cm,

Verlegen an Riickseite des Lade- und Entladebereiches,

und in den Leibungsbereichen/ AnschluBbereiche zu den Fassaden mit Bekleidung aus Glattblech,
Leibungstiefe 300 mm,

Plattengroben geeignet fiir ein spdteres Austauschen einzelner Platten unabhdngig voneinander,
Befestigungsmittel/ Verbindungsmittel beschusssicher abdecken,

Stoke dicht gestoBen, StoBfuge 1,0 bis max. 3,0 mm, einschl. Dehnungsausgleich,

werksseitige Beschichtung mit Korrosionsschutz/ Grundierung,

Schichtdicke mind. 80 my,

Farbe rostbraun,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
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Position einschlieflich Herstellung von Bohrungen,
einschl. Befestigungsmittel, oberflachenbindig, nach Bemessung Statik AN,

z.B. mit Senkkopfschrauben oder Bohrbefestiger/ Nageldiibel,

einschl. Abdeckbleche der Befestigungen,
aus Stahlblech, Zugfestigkeit >= 1.200 MPa,
Dicke mind. 10 mm,

mittels SchweiBndhte anheften.

3,000 m2
2.3.150 Stahlwinkel L250x270x8 , Nennhdrte 470-530 HBW d 8 mm,
Stahlwinkelprofil aus hochfestem Stahlblech, Dicke 8 mm,

Nennhdrte 470-530 HBW, Zugfestigkeit 1.500 N/mm?,

wie vor jedoch,

als Winkelprofil: L 250x270x8 mm, Lange 1.500 mm,

einschl. aller Verbindungs- und Befestigungsmittel und Bohrungen,

Einbau im Sockelbereich/ AnschluB an die Perimeterdammung.

1,000 St
2.3.160 UK Holz H bis 1,80 m, horizontal und vertikal B/H 80/100
Unterkonstruktion als Traglattung aus Holz,

Konstruktionsvollholz,

Holzart Weichholz/ Nadelholz, FSC zertifiziert,

Gebrauchsklasse 2 DIN 68800-1, tauchimpragniert , Festigkeitsklasse C 24 DIN EN 338,
Sortierklasse S 10 DIN 4074-1, Keilzinkung zuldssig, herzgetrennt DIN 68365,

mittlere Holzfeuchte 15 % (+/- 3 %), egalisiert und gefast, zuldssige Abweichung vom
Querschnitt +/- 1 mm,

Brandverhaltensklasse DIN EN 13501-1 B -sl1, dO0 (schwerentflammbar),
als horizontale und vertikale Traglattung,
oberflachengleich,

mit Grenzwerten fir Ebenheitsabweichungen mit erhéhten Anforderungen DIN 18202 Ausgabe 2019-07
Tabelle 3 Zeile 4 und 7.

Querschnitt B/H der Traglattung 80/100 mm, Abstand der Traglattung 600 mm, direkt befestigen,
Befestigungsuntergrund Aussenwand aus Stahlbeton,

3,000 m2
2.3.170 Bekleidung aus Profilbrettern D 19,5mm

Bekleidung aus Profilbrettern DIN EN 14519, Brettdicke 19,5 bis 20 mm, Brettbreite (ProfilmaR)
146 mm,

Brettlangen bis 3000 mm,
Brandverhaltensklasse DIN EN 13501-1 B -sl1, dO (schwerentflammbar),
auf vorbeschriebene Unterkonstruktion aus Kantholz,

direkt befestigen.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
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3,000 m2
2.3.180 Warmeddmmung MW 0,035W/(mK) D 80mm WAB

Warmeddmmung an Aulenwand, aus Mineralwolle MW DIN EN 13162, Bemessungswert der
Warmeleitfahigkeit max. 0,035 W/ (mK), Nennwert der Warmeleitfdhigkeit max. 0,034 W/ (mK),
Brandverhaltensklasse DIN EN 13501-1 Al (nichtbrennbar), Dicke 80 mm, als Platten, mit
auBenseitiger Kaschierung mit schwarzem Glasvlies, Anwendungsgebiet DIN 4108-10 WAB,

Einbau zwischen Kanthdlzern der Unterkonstruktion, oberfldchengleich mit Aussenkante der UK.

3,000 m2
2.3.190 Bekleidung aus ab-/riickprallsichere Platten/ Blécke aus Hartgummi
Bekleidung aus Hartgummiplatten und -bldcke,

verkleben und mechanisch an der Holzbekleidung befestigen/ verschrauben,

Farbe schwarz,
Einzel-Abmessung 200x300x 500 mm,

in Reihen dichtgestoBen verlegen,

Das angebotene System muss {iber eine "Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung" verfiigen.

Mit Werk- und Montageplanung sind fiir alle Anforderungen giiltige Priifzeugnisse vorzulegen.

3,000 m2
2.3.200 Sockelstreifen, H=35cm, Ab-/riickprallsicherer Bodenbelag aus Hartgummiplatten

Elastikplatten/ Hartgummiplatten aus PUR gebundenen Gummifasern,
wie vor jedoch:

als Streifen flr Anpassungsarbeiten und Sockelstreifen, Platten dichtgestofen verlegen,
verkleben gem.Herstellervorschrift.

- Plattenstarke: 43 mm
- Streifenbreite: 150 bis 200 mm,

- Einbau: flachenbiindig mit VK Wandverkleidung.

5,000 m

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
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2.4 Deckenuntersicht mit Glattblechbekleidung
2.4.10 Trdgerrost Stahl verz fir Bekleidung Deckenuntersicht und Aussenwand

Gesonderte Unterkonstruktion fiir vorgehdngte hinterliiftete Fassade am Gebiduderiicksprung,

fiir horizontale verlegte groBRformatige Bekleidungselemente aus Aluminiumverbundplatten an der
Deckenuntersicht

und vertikal verlegte groRformatige Bekleidung aus Metallkassetten,

die gesonderte Unterkonstruktion dient zur Befestigung der systemzugehorigen Unterkonstruktion
fiir die Fassadenbekleidungselemente,

Unterkonstruktion aus vertikal und horizontal verlaufenden Tragprofilen als Trdgerroste aus QR-
Profilen oder Doppel-T-Profilen nach Wahl AN, gem. Bemessung Werk- und Montageplanung AN,

einschl. aussteifender Diagonalen,
AbmaBe/ Abstand zur Aussenwand/ Rohwand: ca. 2.650 mm
AbmaBe/ Abstand zur Rohdecke der Deckenuntersicht: ca. 1.550 mm

Profile aus verzinktem Stahl DIN EN ISO 1461 in Verbindung mit DASt Richtlinie 022,
Korrosivitdtskategorie C3 (md&Rig) DIN EN ISO 12944-2,

Verankerung der Stahlprofile {iber Stirnplatten mit thermischer Trennung in Normalbeton,
einschl. Befestigungsmittel/ Diibel/ Injektionsanker, aus nichtrostendem Stahl,

im Einbaubereich befinden sich 4 Stiick Unterziige, HOhe unter Decke 70 cm, Breite 30 cm, das
Tragerrost ist hier

anzupassen,
Pos. incl.Befestigungs-/ Verbindungsmittel,
Dimensionierung gem. Bemessung AN,

Abrechnungshinweis: die Positionsmenge entspricht der zu bekleidenden Fl&che horizontal +

vertikal.
6,500 to
2.4.20 UK Alu hinterlift. AuBenwandbekl. Deckenuntersicht

STLB-Bau 2025-10 038 4412

Unterkonstruktion fiir vorgehdngte hinterliiftete Fassade aus Grund- und Tragprofilen und
Wandhaltern, Wandhalter aus verzinktem Stahl, Traglattung/-profil horizontal,
Brandverhaltensklasse DIN EN 13501-1 A2 -sl, dO (nichtbrennbar), Profile aus Aluminium,
beschichtet, Verankerung der Unterkonstruktion in verzinktem Stahl, justierbar, zwangungsfrei,
den Formaten und der Befestigungsart der Bekleidungselemente entsprechend, mit thermischen
Trennelementen, Dicke 10 mm, fiir vorgehdngte hinterliiftete Bekleidungen, geméal
Verwendbarkeitsnachweis oder allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung, fiir groBformatige
Bekleidungselemente aus Aluminiumverbundplatten, als Deckenuntersicht, mit Grenzwerten fir
Ebenheitsabweichungen mit erhdhten Anforderungen DIN 18202 Ausgabe 2019-07 Tabelle 3 Zeile 7,
mit besonderen Brandschutzanforderungen an die Verankerungselemente, Ausfiihrung gemafl
Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr '

Abstand der Vorderseite der Bekleidungselemente zur Unterkonstruktion aus Stahlprofilen als
Verankerungsgrund ca. 200 mm,

verankern und ausrichten der Unterkonstruktion auf der gesonderten Unterkonstruktion aus

Stahlprofilen entsprechend Genauigkeitsanforderung an die Ebenheit der Bekleidungsflache,'

135,000 m2
2.4.30 Warmeddmmung hinterlift.Fassade MW 0,035W/ (mK) D 260mm WAB
STLB-Bau 2025-10 038 4413

Warmedammung flir vorgehdngte hinterliiftete AuRenwandbekleidung als Deckenuntersicht, aus
Mineralwolle MW DIN EN 13162, Bemessungswert der Warmeleitfahigkeit max. 0,035 W/ (mK), Nennwert
der Warmeleitfdhigkeit max. 0,034 W/ (mK), Brandverhaltensklasse DIN EN 13501-1 Al
(nichtbrennbar), Dicke 260 mm, als Platten, mit aulenseitiger Kaschierung mit schwarzem
Glasvlies, Anwendungsgebiet DIN 4108-10 WAB, Verankerung der Unterkonstruktion in Normalbeton,
Ausfithrung gemd&f Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr '

Befestigung mechanisch mit Ddmmstoffhaltern und durch
punkt- oder streifenfdrmiger Verklebung,
Verlegung dichtgestoben, lickenlos,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
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einschl. Dammung der Unterziige, seitlich und an der Unterseite, HOhe Unterziige unter Rohdecke
70 cm, Breite 30 cm,

Verlegeuntergrund: Deckenuntersicht, Rohdecke aus Stahlbeton, mit vorab verlegter
Unterkonstruktion .'

140,000 m2

2.4.40 VHF Alu-Tafel Deckenuntersicht D 3mm
STLB-Bau 2025-10 038 4408
Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Aluminiumtafeln DIN EN 485-1,
als Deckenuntersicht, Ausfiihrung vertikal, Dicke 3 mm, Brandverhaltensklasse DIN EN 13501-1 A2
-sl, dO (nichtbrennbar), Oberfldche bandbeschichtet, mit Grenzwerten fiir Ebenheitsabweichungen
mit erhohten Anforderungen DIN 18202 Ausgabe 2019-07 Tabelle 3 Zeile 7, fir AuBenanwendung,
entdrohnt, auf vorh. Unterkonstruktion aus Aluminium, sichtbar befestigen mit farbig
kopfbeschichteten Befestigungselementen, Fugen offen, Breite 10 mm, Ausfiihrung gemaB
Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr
Rastermale (AchsmaBe),
Liange / AchsmaB Einzelelement von 2750 mm,

Breite/ AchsmaB Einzelelement von 880 mm 1.300 mm
Oberflache: Farbe nach RAL, Sonderfarbton, nach Bemusterung, Tendenz goldgelb..'
135,000 m2

2.4.50 Blechabdeck., Winkel, Alu D 2mm Zuschnitt-B 200mm 2xgekantet
Blechabdeckung, als Winkel,

aus Aluminium DIN EN 485 und DIN EN 507, Dicke 2 mm, Zuschnittbreite 200 mm, 2 x gekantet,
verdeckt befestigen mit Unterblechen, geschraubt,

Untergrund: Aluminium, Unterkonstruktion fiir Glattblech- und
Metallkassettenbekleidung,

Ausfithrung: Hinterlegung der Fuge am Ubergang Bekleidung an Deckenuntersicht zur aufgehende

Wand
40,000 m
2.4.60 Ausschnitt Alu-Tafel D 3 mm rechteckig L 0,2-0,5m B 0,2-0,5m

STLB-Bau 2025-10 038 8032

Ausschnitt in AuRenwandbekleidung aus Aluminiumtafeln,
Dicke '3' mm, rechteckig, Lange iUber 0,2 bis 0,5 m, Breite iiber 0,2 bis 0,5 m.

15,000 St

Gesamtbetrag:

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
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3 Aussentiiren und Fenster
3.1 Aussentiiren, Rahmenglas-Elemente

Ausfithrungsbeschreibung 1:
Ausfihrungsbeschreibung 1

Allgemein/ Profilsystem
Profiltechnik

hochwdrmegedammtes, flachenbiindiges Metall-Profilsystem fiir Fligel mit hoher Dauerbelastung,
Rahmenbautiefe: 90 mm
Fliigelbautiefe: 90 mm,

mit 5 Kammer-Profilaufbau, 4 Dichtebenen, modulare Dammstoffeinschieblinge,

AuBenansichtsbreiten:

Fliigelprofile seitlich und oben ca. 119 mm zzgl. Glashalteleisten,
Fliigelprofil unten ca. 150 bis 170 mm

Blendrahmen seitlich und oben bis ca. 80 mm,

Blenrahmen/ Sockel unten: ca. 130 mm,

Oberfldche innen und aussen: pulverbeschichtet,

Sollschichtdicke gem. DIN EN ISO 12944-5,

Farbe RAL, nach Bemusterungen durch den AG,

Tendenz: Tendenz RAL-7048, perlmausgrau

Konstruktionsmerkmale

Optimierter Isothermenverlauf durch symmetrisch angeordnete Ddmmzonen bei allen
Profilkombinationen.

Vollstandige Abdeckung der Ddmmzonen von Fliigel und Rahmen durch eingeklipste ebene
Kunststoffprofile

Haupt- und Fligelprofile als Dreikammer-Hohlprofile, Kantenradius <= 0,5 mm. Tirfligel
fléchenbiindig mit 5 mm Uberdeckung.

Schlofstulp und SchlieBRbleche sind mittels Kunststoff-Adapter fldchenbiindig zwischen den Falz-
Abdeckprofilen eingebettet.

Verglasungsprinzip (Glasleisten, Klotzung, Dichtungssystem) mit Verglasungsdichtung aus EPDM,
innen und aufen umlaufend.

Anschlagdichtung aus EPDM, 4-seitig umlaufend im Fliigel. Zusatzlich am Blendrahmen verankerte
Anschlagdichtung, 3-seitig umlaufend,

Turfliigel mit umlaufendem, auf Gehrung verbundenen Tiirfliigelprofil, wahlweise auch 3-seitig
umlaufend mit Sockelprofil,

Rahmenverbindungen

Gehrungsecken mit systemeigenen, hohlkammerfiillenden Gusseckwinkeln mit Spreizfunktion
mechanisch gesichert und mittels einseitiger, mengenbegrenzter Klebstoffinjektion verbunden.

Verglasungsprinzip

Glasleisten, Klotzung, Dichtungssystem analog zum Fenstersystem mit Verglasungsdichtung aus
EPDM, innen und auBen umlaufend,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
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Anschlagdichtung aus EPDM, 4-seitig umlaufend im Fliigel. Zusdtzlich am Blendrahmen verankerte
Anschlagdichtung, 3-seitig umlaufend

Entwdsserung und Dampfdruckausgleich

Glasfalzgrund-Beliiftung durch systemspezifische Klotzungsbriicken.
Vorkammerentwdsserung bzw. Dampfdruckausgleich verdeckt im Glasfalz und
iber die Profilkammern ohne aufen sichtbare Abdeckungen.

Schlofstulp und SchlieBbleche sind mittels Kunststoff-Adapter flachenbliindig zwischen den Falz-
Abdeckprofilen eingebettet.

Warmedammung

Warmeddmmung mit durchlaufenden, falzfldchenbiindigen Isolierstegen (Kunststoff-Leisten) aus PA
6.6, 25 % Glasfaseranteil und stirnseitiger Einlage aus Klebeschmelzdraht,

die ausgeschriebenen U-Werte sind ohne zus&dtzliches Einbringen von Dédmmstoffen in die
Hohlkammern der Profile zu erbringen.

Einbruchschutz

Bei einbruchhemmenden Tiiren ist ein Zertifikat vorzulegen, welches bescheinigt, dass das
Gesamtelement inkl. sdmtlichen Komponenten, Zubehdr+Ausstattung den geforderten
Widerstandsklassen nach DIN EN 1627 entspricht,

sh. Positionsbeschreibung.

Nachweise und Zertifizierungen

Die Eignung des Profilverbundes (Déammstege) muss durch ein allgemeines bauaufsichtliches
Priifzeugnis nachgewiesen werden.

Nachweis der Standsicherheit von Metall-Kunststoff-Verbundprofilen gemdf IfBt-Richtlinie

Profilverbundherstellung ausschlieflich werksseitig. Systemhersteller, Profilpresswerke und
Verbundhersteller sind nach der ISO 9000-Normenreihe zertifiziert.

Profilverbund mit Qualitdtssicherung und Werksgarantie auch fiir nachtrdgliche
Oberflachenbehandlungen (Anodisieren, Nass- und Pulverbeschichtung)

Systempriifung des Tiirsystems entsprechend RAL-GZ 996; Kl. 3A nach DIN EN 12207

Technische Anforderungen/ Bauphysikalische Anforderungen
Luftdurchldssigkeit

Priifung gemaB DIN EN 12153, Klassifizierung nach DIN EN
12152:

Klasse 4

Schlagregendichtheit:

Priifung gemaB DIN EN 12155, Klassifizierung nach DIN
EN 12154:

Klasse E 1500

Widerstandfdhigkeit bei Wind:

Priifverfahren gemdh DIN EN 12179, Klassifizierung nach
DIN EN 13116:

Klasse B3/ B4

Windlast DIN EN 12210 , fir Windzone 2

Prifdruck Pl Klasse 3 (6 00 Pa) ,

Rahmendurchbiegung B ( kleiner gleich 1/200)
Fugendurchldssigkeit DIN EN 12207 , Klasse 3

Warmedammung
wWarmedurchgangskoeffizient des Tiirelementes:
U =1,1 W/ (m?K) nach EN ISO 10077: 2003

Warmeddmmung mit durchlaufenden, falzfldchenbiindigen Isolierstegen (Kunststoff-Leisten) aus PA
6.6, 25 % Glasfaseranteil und stirnseitiger Einlage aus Klebeschmelzdraht

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
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Beanspruchungsgruppe / Widerstandsfestigkeit der Tdr DIN EN 1192
Klasse 4 , extreme Beanspruchung
Klimaklasse der Tiir DIN EN 1121/ 12219

Klimaklasse IV, Prufklima d,

Einbruchhemmung

sh. Positionsbescheibung

Tirbander/ Turbeschlidge/ Driickergarnitur
Tirbander

System-Rollenband geeignet fiir nach auBen &6ffnende Tiiren,
Tlren in Flucht- und Rettungswegen nach EN 1125 und EN 179,

und fiir Tiren mit Widerstandsklassen gegen Einbruch, sh. Positionsbeschreibung,

Verwendung von Systembeschldgen, gepriift mit dem angebotenen Tirsystem,
2 bis 3 Stick je Fligel, Anzahl gem.

Werkstatt- und Montageplanung und element-statischer Berechnung,

mit 3-dimensional verstellbaren Aufnahmeelementen,

fir Objekttiiren, Rohrrahmentiirbldtter gem. Positionsbeschreibung,
Anzahl und Dimensionierung entsprechend der Anwendung und Fligelbelastung der Tiliren,
Gebrauchskategorie Klasse 4,

Dauerfunktionstiichtigkeit Klasse 7,

Werkstoff Aluminium , pulverbeschichtet, in Rahmenfarbe,

Bandhohe bis 160 mm,

mit Stiftsicherung,

Stiftkopf als Flachkopf,

Turband wartungsfrei,

Driickergarnitur/ Objektbeschlag:

flir Rahmentiiren,

Driickergarnitur als Driicker- Driicker- oder Wechselgarnitur mit Knauf,
DIN EN 1906, als Serie geeignet fur alle Elemente/ alle Anforderungen,
flir Aussentiiren,

Gebrauchskategorie Klasse 3,

Driicker als Rundrohr, gekropft,

Durchmesser 20 - 21 mm,

Driickerlange ca. 140 mm,

Dauerhaftigkeit Klasse 7,

Ausfihrungsart Typ A,

Werkstoff 1.4301 Edelstahl, Oberfldche strichmatt gebiirstet,

Driickerrosette und Schliisselrosette rund, Kurzschild oder Langschild,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
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gem. Einzelbeschreibung,

vorgerichtet fir Profilzylinder,

Wechselgarnitur Driicker / Knauf,

Driicker gekropft , wie vor,

Knauf gekropft, Werkstoff wie vor, Flachknauf nach Bemusterung AG,

Stangengriff aus rund geformter Rohr
Werkstoff nichtrostender Stahl wie vor,
Durchmesser 30 mm,

mit flacher Endkappe, genutet,

2 stiick Griffstiitzen 45° abgewinkelt,

Verglasung
Trockenverglasung, Glas mit Anforderung an die Angriffhemmung,

Scheibenaufbau/ -dicke gem. Glasstatik,

linienférmig gelagert, allseitig,

Verbund-Sicherheitsglas (VSG)

Glas mit neutraler Optik (ohne Farbverfdlschung).

Glasleisten pulverbeschichtet, Farbe wie Oberfldche der Rahmenprofile,

einseitige, rechteckige Glashalteleisten mit unsichtbarer Befestigung / geklemmt,
bzw. geschraubt (P6B) ,

vierseitig umlaufende, beidseitige Glasfalzdichtung.
Glastyp 2 (gem. Detailplanung)
Mehrscheiben-Isolierglas,

aussen VSG oder Polycarbonatglas P4A, innen VSG
Angriffhemmung DIN 356: P4A,

eine zulassungsbedingte Ausfithrung bis P6B
ist einzukalkulieren,

Verglasung geprift nach DIN EN 1627/ 1630
Warmedurchgangskoeffizient (EN 673) Glas:

Ug = 0,70W/m?K
Lichttransmissionsgrad (DIN 5036): 0,70
Gesamtenergiedurchlassgrad (EN 410): g <= 0,34

Glasbruchkontakte
Alarmgeber als Drahteinlage mit Fl&chenanschluss.

Schlésser

Die angebotenen Schlossfabrikate missen fur das angebotene Profilsystem/ die angebotenen
Tirelemente zugelassen sein.

Das ist vom Bieter im Rahmen der Kalkulation sicherzustellen und zu priifen.
Typ 1, MSS-SVP mit MPV

Objekt-Einsteckschloss, selbstverriegelndes PanikschloB mit Sicherheits-Mehrfachverriegelung
und motorischem Antrieb,

mit integrierter Steuerung, Riegel-/ Fallensteuerung,

fur zweiflgl. Tiren,

Panikfunktion E oder B,

fir einbruchhemmende Turen, Notausgangs- und Paniktiiren, DIN18250,/ 18251-1/ DIN EN 1125/ 179,
fir gefalzte Tiren,

vorgerichtet fiir Profilzylinder, mehrtourig,

allseitig geschlossener, verzinkter Schlosskasten,

Stulp aus nichtrostendem Stahl, Vollstulp, Stulpbreite 24 mm, Dicke 6 mm,

Stulp mit integrierterSchubstange,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
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3 massive, oberflachengehdrtete Riegel,
SchlossmaBe DIN 18251:
Nuss 9mm, Entfernung Nuss/Zylinder 92mm,

- Betriebsnennspannung 12-24 V DC +/ - 15 %,
- DIN links/ rechts universell verwendbar, universelle Kreuzfalle, umstellbare Steuerfalle und
Panikseite,

Klassifizierung DIN EN 12209:

- Gebrauchskategorie Klasse 5,

- Dauerfunktionstiichtigkeit Klasse C,

- Feuerbestandigkeit, Rauch- und Feuerschutz Klasse 1,

- Klassifizierung Schutzbeschlag ES 2 (stark einbruchhemmend),

- seitliche Riegelbelastung 20.000 N, Riegelgegenkraft 6.000 N,

- eintourig 20 mm Riegelausschluf,

- Umstellung der Betriebsarten Ruhestrom oder Arbeitsstrom,

- integrierte Steuerelektronik zur externen Ansteuerung oder Anbindung an Bussystem,
- integrierte Motorkupplung zur Steuerung Aussendriicker,

- integrierte Uberwachungsfunktion durch beriihrungslose Sensoren zur Zustandsabfrage:
Tiirzustand durch SchlieBblechkontakt, Uberwachung Riegelposition, SchlieBzylinder-/
Driickernuss- und Driickerkupplungsiiberwachung,

- Verschraubungméglichkeiten fiir Sicherheitsbeschlage,

- mit Motorsteuereinheit,
- mit Klemmschiene.

Typ 2, M-SVP

Objekt-Einsteckschloss mit Panik-Sicherheitsmehrfachverriegelung, fiir Tiren mit
Uberwachungsfunktionen,

fir einbruchhemmende Tiuren, Notausgangs- und Paniktiiren, DIN18250,/ 18251-1/ DIN EN 1125/ 179
fir gefalzte Tiiren,

vorgerichtet fiir Profilzylinder,

allseitig geschlossener, verzinkter Schlosskasten

Stulp aus nichtrostendem Stahl, Vollstulp, Stulpbreite 24 mm, Dicke 6 mm,

3 massive, oberflidchengehidrtete Riegel,

SchlossmaBe DIN 18251:

DornmaB 35 bis 45 mm, Nuss 9mm, Entfernung Nuss/Zylinder 92mm,

- DIN links/ rechts universell verwendbar, universelle Kreuzfalle, umstellbare Steuerfalle und
Panikseite,

Klassifizierung DIN EN 12209:

- Gebrauchskategorie Klasse 3,

- Dauerfunktionstiichtigkeit Klasse C,

- Feuerbestandigkeit, Rauch- und Feuerschutz Klasse 1,

- Klassifizierung Schutzbeschlag ES 2 (stark einbruchhemmend),
- Fluchttirfunktion sh. Positionsbeschreibung,

- seitliche Riegelbelastung 20.000 N, Riegelgegenkraft 6.000 N,

- eintourig 20 mm Riegelausschluf,
- integrierte Uberwachungsfunktion durch beriihrungslose Sensoren zur Zustandsabfrage:
Tirzustand durch SchlieBblechkontakt, Uberwachung Riegelposition, SchlieBzylinder-/

Driickernuss- und Driickerkupplungsiiberwachung,
- Verschraubungsmdglichkeiten fiir Sicherheitsbeschldge, Langschild

Obentiirschliefler

Integrierter ObentiirschlieRer,
Edelstahloptik, mit flacher Gleitschiene,

einstellbare SchlieBkraft GroBenklasse 5 bis 6 DIN EN 1154, entsprechend Turblattbreite-/
gewicht

oder abweichend gem. Positionsbeschreibung,
als TirschlieBer mit oder ohne mechanischer Feststellung nach EN 1154, Feststellpunkt
zwischen 75° und 150° einstellbar,

mit CE-Kennzeichnung,
mit stark abfallendem Offnungsmoment,

stufenlos einstellbare SchlieRgeschwindigkeit, mit Offnungsdémpfung

und Endschlag sowie SchlieBverzdgerung,
DIN-L und DIN-R verwendbar,
Gleitschiene hoéhenverstellbar,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
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nicht sichtbare Verschraubung,

Oberfldche:nach Bemusterung aus Standardkollektion Hersteller.

Zustandsilbberwachung/ Sperrelement/ Glasbruchmelder
Zustandsiberwachung, VdS Klasse C

- Tdrblatt und Zarge vorgerichtet fiir Einbau Magnetkontakt ,

Einbau bauseits gelieferter Magnetkontakt (Blockreedkontakt) einschl. Verkabelung,
- Zarge vorgerichtet fiir elektrischen Riegelkontakt, Einbau bauseits gelieferter Riegelkontakt,
Verkabelung in Zarge,

- Tirblatt und Zarge vorgerichtet zum Einbau Sperrelement., sh. Positionsbeschreibung,
- Einbau Glasbruchmelder, passives System, sh. Positionsbeschreibung,
Die vollstédndige verdeckte Verkabelung bis Ubergabepunkt Elektro,

Verkabelfithrung bauseitigen Leerrohren und in Tirprofilen ist Bestandteil der hier
ausgeschriebenen Leistungen.

Kabelfithrung/ Kabeliibergang
Kabelfiihrung

Die Kabelfilhrung in den Rahmenprofilen erfolgt grundsdtzlich verdeckt, mittels verdecktem
Kabelkanal.

Die Kabelkandle missen nachfadelbar sein, mit Fadeldraht,

Die Kabelfilhrung zwischen Tilirelementen/ Zarge und Ubergabedose/ Netzteil Steuermodul erfolgt in
Leerrohren.

Die Kabelwege sind schematisch in den Detailplédnen der Tiirelemente dargestellt. Die Kabelldne
je elektrischer und elektronischer Turausstattung (Tirbauteil) bis Netztteil/ Steuermodul oder
Ubergabepunkt Elektro betridgt bis 6 Meter.

Verdeckter Kabelibergang

Die Kabelfithrung zwischen Rahmen und Turfliigel erfolgt mit flexiblen, verdecktem Kabeliibergang
aus robuster Edelstahlspirale mit verstdrkter Feder und passendem Aufnahmekasten zum Einzug
flexibler Anschlusskabel @ bis 8 mm zur quetschfreien und sabotagegeschiitzten Verbindung,
verdeckt liegend, zwischen Fliigel und Zarge von Tiiren, Eignung zum Offnen der Tiiren mit einem
180° Winkel, sowie l&sbarer

Kabeliilbergangssteckverbindung, zugelassen fiir Sicherheitstiiren.

Bauanschluff Blendrahmen
BauanschluB

Der Einbau der Blendrahmen/ Zargenrahmen erfolgt in Dammebene, aufgesetzt auf die
Stahlbetonaussenwand,

in Offnungen mit stumpfem Anschlag.

Befestigung mittels Unterbaukonstruktion/ Edelstahlwinkel und zugelassenen Schrauben und Diibel
gem. Statik AN.
Befestigung fiir alle Lasten und Lastkombinationen mit der zu erstellenden AN-Statik nachweisen.

Das Schwellen-/ Unterbauprofil wird auf einen Winkel (sh. Positionsbeschreibung) aufgesetzt und
entsprechend Statik AN mit Winkel, Diibel und Schrauben befestigt.

Bauteilanschlussfugen zur AuBenseite hin schlagregendicht und zur Innenseite
dampfdiffusionshemmend ausfithren, Materialien zur Ausfilhrung von Bauteilanschlussfugen miissen
die Bewegungen der Bauteile aufnehmen konnen,

alterungs- und witterungsbestédndig, sowie bestadndig gegen chemische Einfliisse, aber auch mit
den angrenzenden Materialien vertrdglich sein.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
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Innenseitig sind Folien mit Sd-Wert von mindestens 220 m einzusetzen.
Bei Abdichtungsfolien im &uBeren Bereich der Fassade sind Folien mit einem Sd-Wert von maximal
3,0 m zu verwenden

Anschlussfolien (Butylbander) mit Spezial-Kleber (Butylkleber) am Bauwerk sauber verkleben,
keine selbstklebenden Folien, und zusdtzlich mechanisch sichern.

Untergund mit systemzugehdrigen Primer behandeln.

Bei umlaufendem Einbau sind die Folien in der gleichen Ebene dicht und dauerhaft miteinander
verklebt werden.

Ausfillen der Anschlussfugen mit mineralischen Démmstoffen nach DIN 18165.

Gesamtbetrag:
Bauanschluss
Bauanschluss

Alle zur Montage erforderlichen Laschen aus Edelstahl/ Edelstahl-Winkel, Befestigungsmittel und
Unterfiitterungen sind in die Einheitspreise mit einzukalkulieren.

Anschlisse im Sockelbereich sh. Titel 2.1

3.1.10 AuBentiirelement T-A-1 B 2700 mm H 3100 mm 2-flg. Rahmentiir Metall-Profile

Aubentiirelement,
Breite NennmaB Wandéffnung 2700 mm,
Hohe NennmaB Wandoffnung 3100 mm,

als Drehfliigeltiir, 2-fliigelig,

Gangfliigel: DIN rechts

- Turblatt Gangfliigel, Breite ca. 1450 x Hohe ca. 2770 mm,

- Turblatt Standfligel , Breite ca. 1170 x Hohe 2770 mm,
Ausfihrung als Rahmentiir aus Aluminium-Strangpressprofilen, oder Stahlprofilen.
Tirnummer T-A-1

bauphysikalische Anforderungen gem. Ausfiihrungsbeschreibung 1
Einbruchhemmung RC 2 DIN EN 1627,

Verglasung angriffhemmend P4A , Glastyp 2

Angriffsseite: Bandseite

Schallschutzklasse:

- bewertetes SchalldédmmmaB Rw der am Bau funktionsfidhig
eingebauten Tir nach DIN EN ISO 16283-3:
R w > =36 dB, Schallschutzklasse 3,

Notausgangstiir, Fluchttiir mit Teilpanik,

Zarge/ Blendrahmen:

Metallprofile, gem. Ausfiihrungsbeschreibung 1
vorgerichtet fiir Mehrfachverriegelung,

BauanschluB gem. Ausfithrungsbeschreibung 1

Turblatt:

Fliigelrahmen aus Metall-Profilen,

Fillung Glastyp 2 P4A, gem. Ausfilhrungsbeschreibung 1,
innen und aussen VSG-Verglasung/ Polycarbonat

mit 2 x Glasbruchmelder, (Gang- und Standfliigel)

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
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Glashalteleisten umlaufend, Ansichtsbreite ca. 20 mm, verdeckt befestigt,
Falz: gem. Zulassung,
vorgerichtet fiir Mehrfachverriegelung,

Tirschwellenausfiihrung
Barrierefrei mit thermisch getrenntem Schwellenprofil (14 mm hoch) und Mitteldichtungsanschlag

Tlrbander

gem. Ausfihrungsbeschreibung 1

fir einbruchhemmende Tiren

SchlossTyp 1

MSS-SVP mit MPV fir zweiflgl. Tiiren,

gem. Ausfihrungsbeschreibung 1,

Panikfunktion E,

Standfliigel mit Treibriegelschlof, Treibriegelstage und Halbdriickergarnitur,
Zustandslberwachung, in beiden Fliigeln:

Magnet- und Riegelkontakt, gem. Ausfithrungsbeschreibung 1,
Kabelkanal und Kabeliilbergang verdeckt,

an Gang- und Standfliigel,

Driicker/ Beschlag

gem. Ausfihrungsbeschreibung 1,

Fluchttiirbeschlag,

Gangfligel aussen: Griffstange,

Lange Griffstange ca. 1800 mm,

Gangfliigel innen: Dricker,

Elektromagnetischer Tirdffner

als Fluchttiroffner

Ruhestroméffner, Bemessungsbetriebsspannung 6 bis 12 V AC/DC,
mit mechanischer Entriegelung, Kastentiefe 28 mm, mit WinkelschlieBblech,

einschl. aller notwendigen Verkabelungen/ Kabelilbergange verdeckt in den Rahmenprofilen und
Leerrohren bis zur Ubergabedose Elektro, Kabelldnge bis 6m,

Folgende Tirausstattungen werden gesondert vergiitet:
- Drehfliigelantrieb,

- Flachentaster,

- Fluchttirterminal,

- Fingerschutzrollo,

- Glasbruchmelder,

- Unterbauprofil/ Basisprofil.

1,000 St
3.1.20 AuBentiirelement T-A-2 B 1135 mm H 3100 mm 1-flg. Rahmentiir Metall-Profile
Aubentiirelement,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
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Breite NennmaB Wandéffnung 1135 mm,
Hohe Nennmaf Wandéffnung 3100 mm,

als Drehfliigeltiir, 1-fliigelig,

DIN links

- Tirblatt: Breite ca. 1.050 mm HOhe ca. 2770 mm ,
Ausfithrung als Rahmentiir aus Metall-profilen,

Turnummer T-A-2

bauphysikalische Anforderungen gem. Ausfiihrungsbeschreibung 1
Einbruchhemmung RC 2 DIN EN 1627,

Verglasung angriffhemmend P4A , Glastyp 2

Angriffsseite: Bandseite

Schallschutzklasse:

- bewertetes SchallddmmmaB Rw der am Bau funktionsfahig
eingebauten Tir nach DIN EN ISO 16283-3:
R' w >= 36 dB, Schallschutzklasse 3,

Notausgangstir, Fluchttir

Zarge/ Blendrahmen:

Metall-Profile, gem. Ausfiihrungsbeschreibung 1
vorgerichtet fiir Mehrfachverriegelung,
BauanschluB gem. Ausfithrungsbeschreibung 1
Turblatt:

Fliigelrahmen aus Metall-Profilen,

Fiillung Glastyp 2 gem. Ausfiihrungsbeschreibung 1,
mit Glasbruchmelder,

Glashalteleisten umlaufend, Ansichtsbreite ca. 20 mm, verdeckt befestigt,
Falz: gem. Zulassung,

vorgerichtet fiir Mehrfachverriegelung,

Tirschwellenausfiihrung
Barrierefrei mit thermisch getrenntem Schwellenprofil (14 mm hoch) und Mitteldichtungsanschlag

Tirbander

gem. Ausfithrungsbeschreibung 1

fir einbruchhemmende Tiren

SchlossTyp 2

Objekt-Einsteckschloss mit Panik-Sicherheitsmehrfachverriegelung,
gem. Ausfithrungsbeschreibung 1

Panikfunktion E,

Zustandsiberwachung:

Magnet- und Riegelkontakt, gem. Ausfithrungsbeschreibung 1,
Kabelkanal und Kabelibergang verdeckt,

Sperrelement:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
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motorisch, bauseits geliefert, Einbau in Blendrahmen,
Turblatt vorgerichtet fiir VerschluBbolzen,

Driicker/ Beschlag

gem. Ausfihrungsbeschreibung 1,

Fluchttirbeschlag,

aussen: Knauf

innen: Driicker

Folgende Tiirausstattungen werden gesondert vergiitet:
- Blendrahmenverbreiterung,

- Turstopper/ Fanghaken,

- Unterbauprofil/ Basisprofil.

- Glasbruchmelder.

1,000 St
3.1.30 AuBentiirelement T-A-12 B 1135 mm H 3100 mm 1-flg. Rahmentiir Metall-Profile

Aubentiirelement,
Breite NennmaB Wandéffnung 1135 mm,
Hoéhe Nennmal Wandéffnung 3100 mm,

als Drehfliigeltiir, 1-fligelig,

DIN links

- Tirblatt: Breite ca. 1.050 mm HOhe ca. 2770 mm ,
Ausfihrung als Rahmentiir aus Metall-Profilen,

Tirnummer T-A-12

bauphysikalische Anforderungen gem. Ausfithrungsbeschreibung 1
Einbruchhemmung RC 2 DIN EN 1627,

Verglasung angriffhemmend P4A , Glastyp 2

Angriffsseite: Bandseite

Schallschutzklasse:

- bewertetes SchallddmmmaB Rw der am Bau funktionsfdhig
eingebauten Tir nach DIN EN ISO 16283-3:
R w >= 36 dB, Schallschutzklasse 3,

Notausgangstir, Fluchttir

Zarge/ Blendrahmen:

Metall-Profile, gem. Ausfithrungsbeschreibung 1

vorgerichtet fiir Mehrfachverriegelung,

BauanschluR gem. Ausfihrungsbeschreibung 1

Turblatt:

Fliigelrahmen aus Metall-Profilen,

Ftillung Glastyp 2 gem. Ausfithrungsbeschreibung 1 ,

mit Glasbruchmelder,

Glashalteleisten umlaufend, Ansichtsbreite ca. 20 mm, verdeckt befestigt,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Falz: gem. Zulassung,
vorgerichtet fiir Mehrfachverriegelung,

Tirschwellenausfiihrung
Barrierefrei mit thermisch getrenntem Schwellenprofil (14 mm hoch) und Mitteldichtungsanschlag

Turbander

gem. Ausfihrungsbeschreibung 1

fir einbruchhemmende Tiren

SchlossTyp 2

Objekt-Einsteckschloss mit Panik-Sicherheitsmehrfachverriegelung,

Panikfunktion E,

gem. Ausfihrungsbeschreibung 1

Zustandstberwachung:

Magnet- und Riegelkontakt, gem. Ausfiihrungsbeschreibung 1,
Kabelkanal und Kabellbergang verdeckt,

Driicker/ Beschlag

gem. Ausfihrungsbeschreibung 1,

Fluchttirbeschlag,

aussen: Knauf

innen: Driicker

TirschlieBer

Integrierter ObentiirschlieRer,

gem. Ausfihrungsbeschreibung 1,

Folgende Tirausstattungen werden gesondert vergiitet:
- Blendrahmenverbreiterung,

- Fl&dchentaster, aussen und innen,
- Fluchttirterminal,

- Unterbauprofil/ Basisprofil.

- Glasbruchmelder.

1,000 St
3.1.40 AuBentiirelement T-A-3-1, T-A-3-2 B 1500 mm H 3100 mm 1-flg. Rahmentiir Metall-Profile

Aubentiirelement,
Breite NennmaB Wandéffnung 1.500 mm,
Hohe Nennmaf Wanddffnung 3.100 mm,

als Drehfliigeltiir, 1-fligelig,

DIN links

- Tirblatt: Breite ca. 1.300 mm HOhe ca. 2770 mm ,
Ausfithrung als Rahmentiir aus Metall-Profilen,

Térnummer T-A-3-1, T-A-3-2

bauphysikalische Anforderungen gem. Ausfiilhrungsbeschreibung 1

Einbruchhemmung RC 2 DIN EN 1627,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Verglasung angriffhemmend P4A , Glastyp 2
Angriffsseite: Bandseite
Schallschutzklasse:

- bewertetes SchalldédmmmaB Rw der am Bau funktionsfidhig
eingebauten Tiir nach DIN EN ISO 16283-3:
R w >= 36 dB, Schallschutzklasse 3,

Notausgangstir, Fluchttir

Zarge/ Blendrahmen:

Aluminiumprofile, gem. Ausfiihrungsbeschreibung 1
vorgerichtet fiir Mehrfachverriegelung,

BauanschluB gem. Ausfithrungsbeschreibung 1
Turblatt:

Fliigelrahmen aus Metall-Profilen,

Fillung Glastyp 2 gem. Ausfiihrungsbeschreibung 1 ,
mit Glasbruchmelder,

Glashalteleisten umlaufend, Ansichtsbreite ca. 20 mm, verdeckt befestigt,
Falz: gem. Zulassung,

vorgerichtet fiir Mehrfachverriegelung,

Turschwellenausfithrung
Barrierefrei mit thermisch getrenntem Schwellenprofil (14 mm hoch) und Mitteldichtungsanschlag,

Turbander
gem. Ausfihrungsbeschreibung 1
fir einbruchhemmende Tiiren

SchlossTyp 2

Objekt-Einsteckschloss mit Panik-Sicherheitsmehrfachverriegelung,
Panikfunktion E,

gem. Ausfihrungsbeschreibung 1

Zustandsiberwachung:

Magnet- und Riegelkontakt, gem. Ausfihrungsbeschreibung 1,
Kabelkanal und Kabelibergang verdeckt,

Sperrelement:

motorisch, bauseits geliefert, Einbau in Blendrahmen,
Turblatt vorgerichtet fiir VerschluBbolzen,

Driicker/ Beschlag

gem. Ausfihrungsbeschreibung 1,

Fluchttirbeschlag,

aussen: Knauf

innen: Driicker

Folgende Tirausstattungen werden gesondert vergiitet:

- Blendrahmenverbreiterung
- Unterbauprofil/ Basisprofil.
- Glasbruchmelder.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2,000 St
3.1.50 Blendrahmenverbreiterung AuBentiirel. oben B 200-300mm

STLB-Bau 2025-10 026 8464

Blendrahmenverbreiterung fiir AuBentiirelement, oben, Ausfithrung thermisch getrennt,
Ansichtsbreite tiber 200 bis 300 mm, Ausfiihrung gemd&B Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'im Profilsystem der Tir.'

9,000 m
3.1.60 Unterbauprofil wadrmedammend AuBentiirel. H 120 mm
STLB-Bau 2025-10 026 8464
Unterbauprofil, warmedammend (U-Wert gema&Bl Uf-Wert Blendrahmen), fiir AuBentiirelement,

Profilhodhe '120' mm, Ausfilhrung gemdB Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'Basisprofil im Profilsystem des Tiirelementes.'

9,000 m

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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3.2 Aussentiiren, Stahlblechtiiren

Ausfithrungsbeschreibung 2:
Ausfithrungsbeschreibung 2 Stahlblechtiiren

Tiirbeschreibung
Konstruktionsmerkmale:

Stahlblechtiir als vollflachig ebene Verbundkonstruktion ,
Fillung Mineralwolle vollfl&dchig verklebt,

mit umlaufendem Verstarkungsrahmen,

Blechstdrke >= 1 mm, doppelwandig

Tirblattdicke ca. 65 mm,

Oberflache Tirblatt verzinkt, grundiert, pulverbeschichtet,
dreiseitig gefalzt, Falzausbildung entsprechend Anforderung RC 2,
Blockzarge/ Blockrahmen aus Stahlblech, gedammt,
Ansichtsbreite Bandgegenseite 100 mm,

Oberflache verzinkt, grundiert,

dreiseitig gefalzt,

Dichtungsnut mit dreiseitiger EPDM Dichtung

ohne Bodeneinstand,

Tirelemente einbruchhemmend nach DIN EN 1627:2011 in der
Widerstandsklasse RC 2, einfligelig,

Oberflédche Tirblatt und Zarge:

grundiert, Endbeschichtung erfolgt bauseits,

Technische Anforderungen/ Bauphysikalische Anforderungen
Windlast DIN EN 12210 , Binnenland Windzone 2,
Rahmendurchbiegung B (kleiner gleich 1/200) DIN EN 12210,
Widerstandsfahigkeit gegen Windlast mind. Klasse B3,
(Prifdruck P1 1200 Pa) DIN EN 12210,

Schlagregendichtheit mind. Klasse 5 A (200 Pa) DIN EN 12208,
Luftdurchldssigkeit Klasse 2 DIN EN 12207,

U-Tirelemente UD < = 1,30 W/m2K ,

U-Tiirelemente der Technikzentrale/ 1.0GUD < = 1,80 W/m2K ,
- Mechanische Beanspruchungsgruppe DIN EN 1192: 4

- Dauerfunktion DIN EN 12400, Klasse 7

- Klimaklasse IV, Prifklima d, DIN EN 1121

Tiirbander/ Tirbeschldge/ Drickergarnitur

Objekt-Tirbander, Stahl verzinkt,

geeignet fiir nach aufen 6ffnende Tiiren,

Tiren in Flucht- und Rettungswegen nach EN 1125 und EN 179,
und fiir Tliren mit Widerstandsklassen gegen Einbruch, sh. Positionsbeschreibung,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Verwendung von Systembeschldgen, gepriift mit dem angebotenen Tiirsystem,

2 bis 3 Stick je Fligel, Anzahl gem.

Werkstatt- und Montageplanung und element-statischer Berechnung,

mit 3-dimensional verstellbaren Aufnahmeelementen,

fiir Objekttiiren, Rohrrahmentiirbldtter gem. Positionsbeschreibung,

Anzahl und Dimensionierung entsprechend der Anwendung und Fligelbelastung der Tiren,
Gebrauchskategorie Klasse 4,

Dauerfunktionstiichtigkeit Klasse 7,

Korrosionsbestandigkeit DIN EN 1670 Klasse 3,
Bandhohe bis 160 mm,
mit Stiftsicherung,

Stiftkopf als Flachkopf,

Tirband wartungsfrei,

Driickergarnitur/ Objektbeschlag:

fiir Stahlblechtiiren

Driickergarnitur als Driicker- Driicker- oder Wechselgarnitur mit Knauf,
DIN EN 1906, als Serie geeignet fur alle Elemente/ alle Anforderungen,
fiir Aussentiiren,

Gebrauchskategorie Klasse 3,

Driicker als Rundrohr, gekropft,

Durchmesser 20 - 21 mm,

Driickerlange ca. 140 mm,

Dauerhaftigkeit Klasse 7,

Ausfiihrungsart Typ A,

Werkstoff 1.4301 Edelstahl, Oberfldche strichmatt gebiirstet,
Driickerrosette und Schliisselrosette rund, Kurzschild oder Langschild,
gem. Einzelbeschreibung,

vorgerichtet fiir Profilzylinder,

Schloésser
Typ 2, M-SVP

Objekt-Einsteckschloss mit Panik-Sicherheitsmehrfachverriegelung, fiir Tiren mit
Uberwachungsfunktionen,

fir einbruchhemmende Tiuren, Notausgangs- und Paniktiiren, DIN18250,/ 18251-1/ DIN EN 1125/ 179
fir gefalzte Tiren,

vorgerichtet fiir Profilzylinder,

allseitig geschlossener, verzinkter Schlosskasten

Stulp aus nichtrostendem Stahl, Vollstulp, Stulpbreite 24 mm, Dicke 6 mm,
3 massive, oberflichengehdrtete Riegel,

SchlossmaBe DIN 18251:
DornmaB 35 bis 45 mm, Nuss 9mm, Entfernung Nuss/Zylinder 92mm,

- DIN links/ rechts universell verwendbar, universelle Kreuzfalle, umstellbare Steuerfalle und
Panikseite,

Klassifizierung DIN EN 12209:

- Gebrauchskategorie Klasse 3,

- Dauerfunktionstiichtigkeit Klasse C,

- Feuerbestandigkeit, Rauch- und Feuerschutz Klasse 1,

- Klassifizierung Schutzbeschlag ES 2 (stark einbruchhemmend),
- Fluchttirfunktion sh. Positionsbeschreibung,

- seitliche Riegelbelastung 20.000 N, Riegelgegenkraft 6.000 N,
- eintourig 20 mm Riegelausschluf,

- integrierte Uberwachungsfunktion durch beriihrungslose Sensoren zur Zustandsabfrage:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Tiirzustand durch SchlieRblechkontakt, Uberwachung Riegelposition, SchlieBzylinder-/
Driickernuss- und Driickerkupplungstberwachung,

- Verschraubungsmdglichkeiten fiir Sicherheitsbeschldge, Langschild

ObentiirschlieBer
GleitschienenschlieBer,

flir Aussentiiren,

GréBenklasse 6 bis 7 DIN EN 1154, entsprechend Tirblattbreite-/ gewicht

oder abweichend gem. Positionsbeschreibung,

als TirschlieBer mit oder ohne mechanischer Feststellung nach EN 1154, Feststellpunkt
zwischen 75° und 150° einstellbar,

mit CE-Kennzeichnung,
mit stark abfallendem Offnungsmoment,

stufenlos einstellbare SchlieBgeschwindigkeit, mit Offnungsdidmpfung

und Endschlag sowie SchlieBverzodgerung,
mit nicht sichtbarer Montagekonsole,
DIN-L und DIN-R verwendbar,
Gleitschiene hoéhenverstellbar,

nicht sichtbare Verschraubung,

Oberflache: in Tirblattfarbe beschichtet gem. Bemusterung.

Zustandsiiberwachung/ Sperrelement
Zustandstberwachung, VdS Klasse C

- Tirblatt und Zarge vorgerichtet fiir Einbau Magnetkontakt ,

Einbau bauseits gelieferter Magnetkontakt (Blockreedkontakt) einschl. Verkabelung,
- Zarge vorgerichtet fiir elektrischen Riegelkontakt, Einbau bauseits gelieferter Riegelkontakt,
Verkabelung in Zarge,

- Tirblatt und Zarge vorgerichtet zum Einbau Sperrelement.

Die vollstandiger Verkabelung bis Ubergabepunkt Elektro ist Bestandteil der hier
ausgeschriebenen Leistungen.

Kabelfithrung/ Kabeliibergang
Kabelfihrung

Die Kabelfithrung erfolgt grunds&tzlich verdeckt, mittels verdecktem Kabelkanal.
Die Kabelkandle miissen nachfadelbar sein, mit Fadeldraht,

Die Kabelfiihrung zwischen Tiirelementen/ Zarge und Ubergabedose

in Leerrohren.

Die Bohrungen in Beton sind einzukalkulieren. Die Kabelldne je elektrischer und elektronischer
Tiirausstattung (Tiirbauteil) bis zum Ubergabepunkt Elektro betrigt bis 6 Meter.

Verdeckter Kabelibergang

Die Kabelfithrung zwischen Rahmen und Turfliigel erfolgt mit flexiblen, verdecktem Kabeliibergang
aus robuster Edelstahlspirale mit verstdrkter Feder und passendem Aufnahmekasten zum Einzug
flexibler Anschlusskabel @ bis 8 mm zur quetschfreien und sabotagegeschiitzten Verbindung,
verdeckt liegend, zwischen Fliigel und Zarge von Tiiren, Eignung zum Offnen der Tiiren mit einem
180° Winkel, sowie l&sbarer Kabeliibergangssteckverbindung, zugelassen fiir Brand-/ Rauchschutz-
und Sicherheitstiiren.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Bauanschluf8 Tiren im ErdgeschoB
Befestigung an Stahlbetonwdnde, Halbfertigteile, Wanddicke 30 cm,

Leibungsmontage auBen, in Dammebenen

in Offnungen mit stumpfem Anschlag,

Fassadenbekleidungen im Anschlussbereich

Vorhangfassade auf Stahlbetonaussenwand,

mit Metallkassettenbekleidung und Dammschicht 260 mm,

Innere und duBere Fugenausbildung zum Bauwerk

seitliche Leibungen und Sturzbereich, mit Folien und Ddmmung gem. Ausfithrungsbeschreibung 1.
Anschluss unten

thermisch getrennten Edelstahlprofilschwelle (sh. gesonderte Position),

Abdichtung Basisprofil/ Bauwerkssockel sh. gesonderte Position

Alle zur Montage erforderlichen Unterfiitterungen, Laschen /Winkel aus Edesltahl und
Befestigungsmittel sind in die Einheitspreise mit einzukalkulieren,

Anschliisse im Sockelbereich sh. Titel 2.1

Gesamtbetrag:
Stahlblechtiiren im ErdgeschoB
Stahlblechtiiren im Erdgeschof
3.2.10 AuBentiirelement T-A-23-1, 23-2, 24 Drehfliigeltiir einflg. B 1010 mm RC2 Metalltir vollflachig

Stahl
AuBentiirelement, als Drehfliigeltiir, einfliigelig,

gemal Ausfiihrungsbeschreibung 2

Breite Nennmal Wanddffnung 1010 mm,
Hoéhe Nennmal Wandéffnung 2135 mm,

- Drehfliigel , DIN links , einfliigelig,
Tirnummer: T-A-23-1, T-A-23-2, T-A-24
Einbruchhemmung RC 2 DIN EN 1627,
U-Tiirelemente UD < = 1,30 W/m2K

Zarge/ Blendrahmen:

Blockzarge gem. Ausfilhrungsbeschreibung 2
vorgerichtet fiir Mehrfachverriegelung,
Tlrbander

gem. Ausfihrungsbeschreibung 2

Schloss:

Typ 2, Objekt-Einsteckschloss mit Panik-Sicherheitsmehrfachverriegelung, fir Tiren mit
Uberwachungsfunktionen,

gem. Ausfihrungsbeschreibung 2,

mit Panikfunktion, Wechselfunktion E,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Driicker

gem. Ausfihrungsbeschreibung 2,

als Knauf/ Driicker fiir Vollblatttiiren,

mit Langschild,

Fluchttirbeschlag

mit Zulassung fir Anforderung RC 2,

Ttirbander

gem. DIN EN 1935 mit 3-D-verstellbarem Aufnahmeelement,
gem. Ausfihrungsbeschreibung 2,

fiir gefalzte Tiren,

mit Zulassung fir Anforderung RC 2,

ObentiirschlieBer

gem. Ausfithrungsbeschreibung 2,

fir einflgl. Tiren, ohne mechanische Feststellung,
Zustandsiberwachung:

Magnet- und Riegelkontakt, gem. Ausfilhrungsbeschreibung 2,
Kabelkanal und Kabelibergang verdeckt, sh. Ausfihrungsbeschreibung 2,
Sperrelement:

motorisch, bauseits geliefert, Einbau in Block- Zarge,
Turblatt vorgerichtet fiir VerschluBbolzen,

Folgende Tiirausstattungen werden gesondert vergiitet:

- Tirschwelle,

- Unterbauprofile.

3,000 St
3.2.20 AuBentiirelement T-A-04 Drehfligeltir einflg. B 1135 mm RC2 Metalltiir vollflachig Stahl

AuBentiirelement, als Drehfliigeltiir, einfliigelig,

gemall Ausfiihrungsbeschreibung 2

Breite NennmaB Wandoéffnung 1135 mm,
Hohe Nennmaf Wandéffnung 2260 mm,

- Drehfltigel , DIN rechts , einfliigelig,
TUrnummer: T-A-04

Einbruchhemmung RC 2 DIN EN 1627,
U-Tiirelemente UD < = 1,30 W/m2K ,

Zarge/ Blendrahmen:

Blockzarge gem. Ausfiilhrungsbeschreibung 2
vorgerichtet fiir Mehrfachverriegelung,
Turblatt

gem. Ausfihrungsbeschreibung 2

Schloss:

Typ 2, Objekt-Einsteckschloss mit Panik-Sicherheitsmehrfachverriegelung, fir Tiiren mit

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Uberwachungsfunktionen,

gem. Ausfihrungsbeschreibung 2,

mit Panikfunktion, Wechselfunktion E,

Driicker

gem. Ausfihrungsbeschreibung 2,

als Knauf/ Driicker fir Vollblatttiiren, mit Langschild,
Fluchttirbeschlag

mit Zulassung fiir Anforderung RC 2,

Tirbander

gem. DIN EN 1935 mit 3-D-verstellbarem Aufnahmeelement,
gem. Ausfihrungsbeschreibung 2,

fir gefalzte Tiren,

mit Zulassung fiir Anforderung RC 2,

ObentiirschlieBer

gem. Ausfihrungsbeschreibung 2,

fir einflgl. Tiren, ohne mechanische Feststellung,
Zustandsiberwachung:

Magnet- und Riegelkontakt, gem. Ausfihrungsbeschreibung 2,
Kabelkanal und Kabelibergang verdeckt, sh. Ausfithrungsbeschreibung 2,
Sperrelement:

motorisch, bauseits geliefert, Einbau in Block- Zarge,
Turblatt vorgerichtet fiir VerschluBbolzen,

Sonstige Ausstattung:

- beidseitiges Sockelblech in Tirbreite aus Edelstahlblech V2A, D= 1lmm, Hohe 10 cm, aufgesetzt,
verklebt.

Folgende Tirausstattungen werden gesondert vergiitet:
- Tlrschwelle,

- Unterbauprofil,

1,000 St
3.2.30 AuBentiirelement T-A-F3 Drehfliigeltiir einflg. B 1365 mm RC2 Metalltiir vollflachig Stahl
AuBentiirelement, als Drehfliigeltiir, einfliigelig,

gemal Ausfiilhrungsbeschreibung 2

Breite NennmaB Wandéffnung 1365 mm,
Hoéhe NennmaB Wandéffnung 2750 mm,

mit Oberlicht,

Abmessungen/ SystemmaB Tiurblatt BRM, B/ H ca.1280 / 2140 mm,
Abmessung/ SystemmaB Oberlicht BRM, B/H ca. 1280 x 610 mm,

- Drehfltigel , DIN rechts , einfliigelig,

Tirnummer: T-A-F3

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Einbruchhemmung RC 2 DIN EN 1627,
Verglasung angriffhemmend P4A , Glastyp 2
U-Tiirelemente UD < = 1,10 W/m2K ,

Schallschutzklasse:

- bewertetes SchallddmmmaB Rw der am Bau funktionsfdhig
eingebauten Tir nach DIN EN ISO 16283-3:

R" w > =36 dB, Schallschutzklasse 3,

Notausgangstiir, Fluchttir,

Zarge/ Blendrahmen:

Blockzarge gem. Ausfilhrungsbeschreibung 2
vorgerichtet fiir Mehrfachverriegelung,
Tirblatt

gem. Ausfihrungsbeschreibung 2

Oberlicht

Fiillung: Verbund-Sicherheitsglas,
Verglasung gem. Ausfithrungsbeschreibung 1,
Glastyp 2 gem. Detailplanung

Kampfer

Stahlzargenkdmpfer, Oberfldche pulverbeschichtet entsprechend Zarge,
Schloss:

Typ 2, Objekt-Einsteckschloss mit Panik-Sicherheitsmehrfachverriegelung, fir Tlren mit
Uberwachungsfunktionen,

gem. Ausfihrungsbeschreibung 2,

mit Panikfunktion, Wechselfunktion E,

Driicker

gem. Ausfihrungsbeschreibung 2,

als Knauf/ Driicker fir Vollblatttiiren, mit Langschild,
Fluchttirbeschlag

mit Zulassung fiir Anforderung RC 2,

Tuirbander

gem. DIN EN 1935 mit 3-D-verstellbarem Aufnahmeelement,
gem. Ausfihrungsbeschreibung 2,

fir gefalzte Tiren,

mit Zulassung fiir Anforderung RC 2,

ObentiirschlieBer

gem. Ausfihrungsbeschreibung 2,

fiir einflgl. Tlren, ohne mechanische Feststellung,
Zustandstberwachung:

Magnet- und Riegelkontakt, gem. Ausfihrungsbeschreibung 2,
Kabelkanal und Kabeliilbergang verdeckt, sh. Ausfiihrungsbeschreibung 2,

Sperrelement:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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motorisch, bauseits geliefert, Einbau in Block- Zarge,
Turblatt vorgerichtet fiir VerschluBbolzen,
Sonstige Ausstattung:

- beidseitiges Sockelblech in Tirbreite aus Edelstahlblech V2A, D= 1lmm, Hohe 10 cm, aufgesetzt,
verklebt.,

Folgende Tiirausstattungen werden gesondert verglitet:

- Flédchentaster, aussen und innen,
- Fluchttiirterminal,

- Eckschutzzarge.
- Unterbauprofile,

- Schwelle.

1,000 St
3.2.40 Unterbauprofil wadrmeddmmend AuBentiirel. H 100 mm
STLB-Bau 2025-10 026 8464
Unterbauprofil, warmedammend (U-Wert gema&B Uf-Wert Blendrahmen), fiir AuBentiirelement,
Profilhdhe '100' mm, Ausfilhrung gemdB Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr '
Profilhdhe 100 bis 120 mm,
Einbau im Sturz- und Schwellenbereich, im System der Blockzarge.'

12,000 m
Stahlblechtiiren Technikzentrale 1.0G
Stahlblechtiiren Technikzentrale 1.0G

BauanschluB fiir Tliren in der Technikzentrale

Der Blendrahmen der Tiren wird innenseitig der TZ in Ebene der bauseitigen Stahlkonstruktion
fiir die Technikzentrale montiert.

Die Fassade der Technikzentrale besteht aus Sandwichelemente mit Dammung.

Im Schwellenbereich erfolgt der Anschluf tber ein Unterbauprofil auf eine Briistung aus
Stahlbeton, Breite der Bristung 25 cm.

Die Dammung und Verblechung im Sockelbereich zur Aussenseite erfolgt bauseits.

Im seitlichen Leibungsbereich und Sturzbereich befindet sich fiir die Turmontage eine
Unterkonstruktion aus QR- 100x8 -Stahlprofilen.

Die Abdichtungen und Verblechungen im Leibungsbereich der Tiiren werden bauseits ausgefihrt.
3.2.50 AuBentiirelement T-A-22-1 Drehfliigeltir zweiflg. B 2010 mm RC2 Metalltiir vollfldchig Stahl
AuBentiirelement, als Drehfliigeltiir, zweifliigelig,

gemal Ausfiihrungsbeschreibung 2

Breite NennmaB Wanddéffnung 2.010 mm,
Hoéhe Nennmaf Wandoéffnung 2.500 mm,

Gangfligel: DIN rechts

- Tirblatt Gangfliigel, Breite ca. 930 x HOhe ca. 2.400 mm,

- Tirblatt Standfliigel , Breite ca. 930 x HOhe ca. 2.400 mm,
TUrnummer: T-A-22-1

U-Tiirelemente UD < = 1,80 W/m2K

Einbruchhemmung RC 2 DIN EN 1627,

- bewertetes SchallddmmmaB Rw der am Bau funktionsfdhig
eingebauten Tir nach DIN EN ISO 16283-3:
R w > =36 dB, Schallschutzklasse 3,

Notausgangstir, Fluchttir

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Zarge/ Blendrahmen:
Blockzarge gem. Ausfiilhrungsbeschreibung 2
vorgerichtet fiir Mehrfachverriegelung,

Tirblatt
gem. Ausfithrungsbeschreibung 2,

Schloss:

Typ 2, Objekt-Einsteckschloss mit Panik-Sicherheitsmehrfachverriegelung, fir Tlren mit
Uberwachungsfunktionen,

gem. Ausfihrungsbeschreibung 2,

mit Panikfunktion, Wechselfunktion E,

Standfliigel mit Falztrreibriegel,

Falztreibriegel mit verdeckt liegenden TreibstangenverschluB,
Driicker

gem. Ausfihrungsbeschreibung 2,

als Knauf/ Driicker fiir Vollblatttiiren, mit Langschild,
Fluchttirbeschlag

mit Zulassung fiir Anforderung RC 2,

Tirbander

gem. DIN EN 1935 mit 3-D-verstellbarem Aufnahmeelement,
gem. Ausfihrungsbeschreibung 2,

fiir gefalzte Tiren,

mit Zulassung fiir Anforderung RC 2,

ObentiirschlieBer

gem. Ausfihrungsbeschreibung 2,

fir einflgl. Tiren, ohne mechanische Feststellung,
Zustandsiberwachung:

Magnet- und Riegelkontakt, gem. Ausfilhrungsbeschreibung 2,
Kabelkanal und Kabeliilbergang verdeckt, sh. Ausfiihrungsbeschreibung 2,
Sperrelement auf Gangfliigel:

motorisch, bauseits geliefert, Einbau in Blendrahmen,
Turblatt vorgerichtet fiir VerschluBbolzen,

Folgende Tirausstattungen werden gesondert vergiitet:
- Fluchttiirterminal,

- Unterbauprofile,

- Schwelle.

1,000 St
3.2.60 AuBentiirelement T-A-22-2 Drehfliigeltir einflg. B 1210 mm Metalltir vollfldchig Stahl
Aublentiirelement, als Drehfliigeltiir, einfliigelig,

gemall Ausfihrungsbeschreibung 2

Breite NennmaB Wandéffnung 1.210 mm,
Hohe Nennmaf Wandoéffnung 2260 mm,

- Drehfliigel , DIN rechts , einfliigelig,
Tirnummer: T-A-22-2
Einbruchhemmung RC 2 DIN EN 1627,

U-Turelemente UD < = 1,80 W/m2K ,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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- bewertetes SchalldédmmmaB Rw der am Bau funktionsfdahig
eingebauten Tir nach DIN EN ISO 16283-3:
R w > =36 dB, Schallschutzklasse 3,

Notausgangstiir, Fluchttir

Zarge/ Blendrahmen:
Blockzarge gem. Ausfiilhrungsbeschreibung 2
vorgerichtet fiir Mehrfachverriegelung,

Tirblatt
gem. Ausfihrungsbeschreibung 2,

Schloss:

Typ 2, Objekt-Einsteckschloss mit Panik-Sicherheitsmehrfachverriegelung, fir Tlren mit
Uberwachungsfunktionen,

gem. Ausfihrungsbeschreibung 2,

mit Panikfunktion, Wechselfunktion E,

Driicker

gem. Ausfihrungsbeschreibung 2,

als Knauf/ Driicker fiir Vollblatttiiren, mit Langschild,
Fluchttirbeschlag

mit Zulassung fir Anforderung RC 2,

Tlrbander

gem. DIN EN 1935 mit 3-D-verstellbarem Aufnahmeelement,
gem. Ausfihrungsbeschreibung 2,

fiir gefdlzte Tiren,

mit Zulassung fir Anforderung RC 2,

Obentiirschlieler

gem. Ausfihrungsbeschreibung 2,

fiir einflgl. Tiren, ohne mechanische Feststellung,
Zustandsiiberwachung:

Magnet- und Riegelkontakt, gem. Ausfilhrungsbeschreibung 2,
Kabelkanal und Kabeliibergang verdeckt, sh. Ausfithrungsbeschreibung 2,

Folgende Tirausstattungen werden gesondert vergiitet:
- Fluchttiirterminal,

- Unterbauprofile,

- Schwelle.

1,000 St
3.2.70 Blendrahmenverbreiterung AuBentiirel. seitl.2seitig oben Rahmen Alu B 100-120mm
STLB-Bau 2025-10 026 8464
Blendrahmenverbreiterung fiir Aufentiirelement, seitlich zweiseitig und oben, aus Aluminium,
Ausfithrung thermisch getrennt, Ansichtsbreite iiber 100 bis 120 mm, Ausfithrung gemil
Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr '
Befestigungsuntergrund bauseitige Stahlprofile aus QR 100x8."'

14,000 m
3.2.80 Unterbauprofil wédrmeddmmend AuBentiirel. H 120 mm
STLB-Bau 2025-10 026 8464
Unterbauprofil, warmedammend (U-Wert gem&R Uf-Wert Blendrahmen), fiir AuBentiirelement,

Profilhohe '120' mm, Ausfilhrung gemdB Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr '
Einbau im Schwellenbereich, Befestigungsuntergrund: Briistung aus Stahlbeton.'

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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4,000 m
Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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3.3 Tiirausstattungen
3.3.10 Drehfliigelantrieb zwiefgl.. Aussentiir/ Gangfliigel, EN-GréBe 6 bis 7,

Drehfliigelantrieb, zweiflgl. Tiranlage,

nur auf Gangfligel,

gerduscharmer elektromechanischer Antrieb, EN-GréBe 6 bis 7, mit verstellbarer Federkraft,
geprift und zertifiziert nach DIN 18650 / EN 16005,

einschl. Montageplattensatz,

mit Abdeckblende in Tirblattbreite,

Turblattbreite: ca. 1450 mm,

Leibungstiefe: ca. 200 mm ,
Turblatthoéhe: 2770 mm

Montage Bandseite, oder Bandgegenseite gem. Detailplanung,
Programmschalter sh. gesonderte Position,

Technische Merkmale:

Netzanschluss: 230 V AC, 50/60 Hz,

Turdffnungswinkel: 90° bis ca. 110°,

Offnungs- und SchlieBzeit einstellbar,

elektrischer Endschlag einstellbar,

Offenhaltezeit einstellbar von 0 bis 60 Sekunden,
bahngesteuertes Offnen und SchlieRen,

verdeckter Kabelilbergang und verdeckte Verkabelung in Leerrohren bis Ubergabepunkt Elektro,
inkl. Steuerkasten, Klemmschiene, Netztteil,

Einbauort: Einbauort: Gangfliigel, Aussentiir T-A-1

1,000 St
3.3.20 Multi-Tasterfeld/ , Verriegelungssystem vierteilig

Multi-Tasterfeld, 4-teilig im Schalterrahmen,

bestehend aus

- Programmwahlschalter, PZ-vorgerichtet,

- beleuchtetes Hinweisschild, Piktogramm nach DIN EN 13637:2015,

- Not-Auf-Modul, integrierte optische Tlrzustandsanzeige mit Hochleistungs-LED's (grin/rot/
gelb),

- Anzeige Freigabeverzdgerung oder Leerfeld,

Gehdusefarbe: nach Bemusterung AG , Tendenz alu/ silber ,

fir einfliigelige Turanlage/ fiur Gangfligel ,

Montage Bandseite und oder Bandgegenseite unter Putz, Steuerung 24 V DC,
einschl. Netzteil und externem Steuermodul,

Multi-Tasterfeld akku-gepuffert,

einschl. aller notwendigen Verkabelungen/ Kabeliilbergange verdeckt in den Rahmenprofilen und
bauseitigen Wandaussparungen, Leerrohren in Massivwinden bis zur Ubergabedose Elektro, Kabelweg
bis 6 m.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1,000 St
3.3.30 Externer Flachentaster

Externer Flachentaster als Ansteuerung eines Drehfliigeltliirantriebes oder flr
Verriegelungssystem,

aus Edelstahl,

Abmessungen ca. 75x250x17 mm,

mit Piktogramm "Tir auf",

Schutzart IP65

Montage inkl.verdeckter vollstindiger Verkabelung in Leerrohren bis zur Ubergabedose Elektro,

Einbauort: gem. Ausfihrungsplanung/ Turliste/ Fachplanung Elektro bzw. Festlegung durch den AG/
Bautiberwachung.

5,000 St
3.3.40 Fingerschutzsystem/ Klemmschutz

Liefern und Montieren von integrierten Fingerschutzsystem/ Fingerschutzrollo, mit Absicherung
der NebenschlieBkanten an automatischen Turen, Tirblatthoéhe ca. 2.800 mm,

zur Sicherung von Quetsch- und Scherstellen nach DIN 18650.

1,000 St
3.3.50 Multi-Tasterfeld/ Verriegelungssystem dreiteilig

Multi-Tasterfeld, 3-teilig im Schalterrahmen,
bestehend aus

- Programmwahlschalter, PZ-vorgerichtet,

- beleuchtetes Hinweisschild,

- Not-Auf-Modul, integrierte optische Tiirzustandsanzeige mit Hochleistungs-LED s (grun/rot/
gelb),

Gehdusefarbe: nach Bemusterung AG , Tendenz alu/ silber ,

fir zweiflligelige Tiliranlage mit elektromechanischer Verriegelung, fiir 24 vV DC, Montage
Bandseite und oder Bandgegenseite unter Putz, Steuerung 24 V DC,

einschl. aller notwendigen Verkabelungen/ Kabelilbergange verdeckt in den Rahmenprofilen und
Leerrohren in Massivwinden bis zur Ubergabedose Elektro, Kabelweg bis 6 m

Einbau in Aussparung Massivwand Foyer 001.

7,000 St
3.3.60 Tirschwelle Stahl niro, therm. getrennt B 60 - 80 mm L 1010 bis 1400 mm
Barrierefreie Tilrschwelle gem. DIN 18040,

mit thermisch getrenntem Schwellenprofil (14 mm hoch) und Mitteldichtungsanschlag
aus nichtrostendem Stahl, V4A,

sichtbare Breite 60 bis 80 mm, befestigen mit Diilbeln und Schrauben, Einzelldnge passend zur
Tirbreite von ca. 1010 mm bis ca. 1400 mm,

einschl. aller Diibel und Befestigungsmittel.

8,000 St
3.3.70 Bediensidule, Standsadule
Bediensdule, Standsdule zur Installation von 1 bis 2 Stiick Flachentaster,

mit Sockel und Fubplatte zur Bodenmontage,
Make B/T/H in mm, ca. 100/100/1.500,
mit Leerrohr, Kabeleinfithrung iiber FuBboden, verdeckt,

vorgerichtet fiir Einbaurahmen,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Bodenbefestigung iber Bodenplatte 160 x160 mm
Edelstahl
pulverbeschichtet, RAL Sonderfarbton nach Bemusterung, Tendenz RAL-7048, perlmausgrau,

Einbauort: Haupteingang, Tir T-A-1.

1,000 St
3.3.80 Kabelfihrungsrohr Alu
Kabelfiihrungsrohr ca. 10 mm x 10 mm, Alu, pulverbeschichtet,

inkl. Befestigung,

Einbau gem. Detailplanung und Anordnung AG/ Bauiliberwachung.

20,000 m
3.3.90 Tirfeststeller Stahl niro, Fanghaken
Turfeststeller und Fanghaken, aus nichtrostendem Stahl,

mit Gummipuffer, flr Bodenmontage, befestigen mit Diibeln und Schrauben.
einschl. aller Bohrungen und Befestigungsmittel.,

Untergrund: Gehwegplatten

12,000 St
3.3.100 Durchlaufschutz Folienstreifen
Aufkleben von Folienstreifenband als optischer Durchlaufschutz., gem. DIN 18040-1, gem. ASR

GroRe der einzelnen Streifen: HOhe bis 15 cm, Breite bis 3 cm.
Ausfithrung in Einzelldngen, Muster nach Vorgabe AG/ Bautiberwachung.

Einbauort: alle Rahmen-Glas-Elemente.

30,000 m
3.3.110 Glasbruchmelder
Glasbruchmelder fir Verglasungen der Rahmen-Glaselemente,

Passives System:

-bestehend aus Ultraschallsender sowie 1 passiver Empfédnger direkt auf Glasscheibe geklebt
-VdS zertifiziert

-Einbau je Turfligel,

inkl. Steuerung, Kabelplan, Verkabelung bis Ubergabepunkt Elektro,

Verkabelung verdeckt in bauseitigen Leerrohren, Kabelldnge max. 6 m.

6,000 St
3.3.120 Eckzarge Stahl niro D 2mm B 1356 mm H 2750 mm gebiirstet
STLB-Bau 2025-10 031 5822

Eckzarge aus nichtrostendem Stahl, Werkstoff-Nr 1.4404, Dicke Werkstoff Zarge 2 mm,

Breite Nennmal Wanddffnung '1356' mm,

Hohe Nennmal Wandéffnung '2750' mm, Rahmenoberfldche geblirstet, Hinterfiillung der Zarge mit
Mineralwolle, Befestigungsuntergrund Stahlbeton, Ausfilhrung gemdB Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'Einbau an Turdffnung fir T-A-F3, dreiseitig umlaufend, einschl.
Anarbeitung an Blockzarge des Tiirelementes,

in Leibungstiefe 250 mm, Ansichtsbreite 100 mm."'

1,000 St

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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3.4 Fenster mit integriertem Sonnenschutz

Ausfithrungsbeschreibung 3:
Ausfithrungsbeschreibung 3 Fenster

Allgemeine Beschreibung

Aluminiumverbundfenster mit thermisch getrennten Innenfliigel und &duberen Verbundfliigel,
mit Verbundfliigelbeschlag zu Reinigungs- und Wartungszwecken,

mit Widerstandsklasse gegen Einbruch,

Blendrahmentiefe: 115 mm,

Gesamtbautiefe Profil: 125 bis 135 mm,

Nachweise und Zertifizierungen
Systempriifung des Fenstersystems mit ift-Produktpass als Basis fiir CE-Kennzeichnung nach DIN EN
14351-1 und Erfillung der Mindestanforderungen fiir das RAL-Gilitezeichen RAL-GZ 695.

Profilverbundherstellung ausschlieflich werkseitig, durch Betriebe mit Zertifizierung nach ISO
9000 ff. Profilverbund mit Qualitdtssicherung und Werksgarantie auch fiir nachtrdgliche
Oberfldchenbehandlung (Anodisieren, Nass- und Pulverbeschichtung) .

Fiir die Einbruchhemmung der Fenstern ist ein Zertifikat vorzulegen, welches bescheinigt, dass
das Gesamtelement den geforderten Widerstandsklassen nach DIN EN 1627 entspricht.

Einbruchschutz gem. Leistungsposition.

Glasleisten zwischen innerer und &dulerer Verglasung,

Dichtung
Alle in Richtung der Verbundzone angeordnet Dichtungen miissen in fogging-armer Qualitdt sein,
um Kristall- und Belagbildung (Fogging-Effekt) auf den Scheibenoberfldchen zu verhindern

Vierseitig umlaufendes, groBvolumiges Zusatzdammprofil aus EPDM-Schaum koextrudiert in den
Ecken mit Dichtungsformstiicken gestofen oder als eckvulkanisierter Rahmen.

Befestigungsmittel

Alle zur Montage erforderlichen Befestigungsmittel sind in die Einheitspreise mit
einzukalkulieren. Der Auftragnehmer hat die GroBe, Lage und Einteilung der Befestigungsmittel
eigenverantwortlich zu ermitteln.

Recylingprozess fiir den Werkstoff Aluminium

Der AN hat sicherzustellen, dass die von ihm angebotenen und verarbeiteten Aluminiumbauteile
von Lieferanten stammen, die der A/U/F Initiative, Recycling im Bausektor, angehdren, oder
einen gleichwertigen schliissigen produktspezifischen Recyclingprozess (PRP) nachweisen kdnnen.
Es ist sicherzustellen dass Produktionsabfdlle und demontierte Elemente (Sanierungsbau) aus
Aluminium dem Verwertungsprozess, fiir die Herstellung von Fenster- und Fassadenprofilen,
zuriickgefithrt werden.

In diesem Zusammenhang ist die Veréffentlichung des Gesamtverbandes der deutschen
Aluminiumindustrie e.V., Aluminium im Bauwesen, ,6kologisch und nachhaltig"“, Grundlage der v.g.
Forderung.

Es muss ein nachweisbarer produktspezifischer Recyclingprozess fiir eine
Nachhaltigkeitsbewertung (EPD = Environmental Product Deklarationals) als Grundlage fur
Gebdudezertifizierungssysteme (LEED Leadership in Energy and Environmental Design, DGNB
Deutsche Gesellschaft fiir nachhaltiges Bauen, BNB Bewertungssystem nachhaltiges Bauen)
beigebracht werden, um einen optimalen Ressourceneinsatz zu gewdhrleisten.

Auf Anforderung des AG hat der AN iber die Einhaltung der v.g. Forderungen projektbezogene
Bescheinigungen des Herstellers bzw. Priifzeugnisse und Nachweise vorzulegen.

Profilsystem
Profilsystem/ Konstruktionsmerkmale

Profile

Hochwdrmegedammtes Mehrkammersystem aus Aluminium,

Durchlaufende Ddmmebene in Rahmen, Fliigeln und Fiillungen, mit zum Falz hin fl&chenbiindigen
Dammstegen

Die Eignung des Werkstoffes fiir die Dammstege, muss gemdh der IfBT-Richtlinie durch ein
allgemeines bauaufsichtliches Priifzeugnis nachgewiesen werden (Priifzeitraum 1000 Stunden) .

Oberfléche
Profiloberfldche innen pulverbeschichtet, Sollschichtdicke gem. DIN EN ISO 12944-5,
Profiloberfldche aufen pulverbeschichtet, Sollschichtdicke gem. DIN EN ISO 12944-5,

Farbe: RAL Sonderfarbton nach Bemusterung, Tendenz RAL-7048, perlmausgrau

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Dichtungen

Konstruktionsfugen, Baukdrperanschliisse und sonstige Abdichtungen sind mit ozon-, witterungs-,
alterungsbestandigen, temperaturfesten Materialien auszubilden.

Fliir Dichtprofile sind elastomere Werkstoffe, vorzugsweise EPDM (APTK) zu verwenden. Die
Qualitat muss DIN 7863 entsprechen.

Dichtstoffe miissen in ihren Eigenschaften dem Verwendungszweck entsprechen (DIN 18361 und DIN
18540) . Sie diirfen nach DIN 52460 keine aggressiven Bestandteile beinhalten.

- vierseitig umlaufender Mitteldichtungsrahmen in den Fensterecken unterbrechungsfrei ohne
Einschnitte verlegt,

- innere Anschlagsdichtung umlaufend, unterbrechungsfrei, ohne Aussparung im Bereich der
Bander, oben mittig gestoBen und verklebt,

- Verglasungsdichtung innen und aufen vierseitig unterbrechungsfrei verlegt, oben mittig
gestoBen und verklebt, Verglasungsdichtungen mit Unterbrechungen bzw. Verklebungen in den Falz-
bzw. Rahmenecken sind nicht zulassig,

Gehrungsverbindungen

Gehrungsverbindung durch systemeigene hohlkammerfiillende Gusseckwinkel mit Spreiz- und
Klebemengen- Kontrollfunktion.

Stumpfe Verbindungen

mit systemeigenen, hohlkammerfiillenden Aluminium-Profilverbindern und mengenbegrenzter
Klebstoffinjektion,

offene Fligequerschnitte in der Dammzone von stumpfen Verbindungen miissen mit systemeigenen
Kunststoff-Formteilen und Injektionstechnik dichtend geschlossen werden.

Entwasserung

Falze und Kammern der Profile, in die Niederschlagwasser eindringen kann, miissen den
Verarbeitungsrichtlinien des Systemherstellers entsprechend entwé&ssert werden.

Technische Anforderungen/ Bauphysikalische Anforderungen
Windlast , Binnenland Windzone 2,

Rahmendurchbiegung B (kleiner gleich 1/200) DIN EN 12210,
Widerstandsfahigkeit gegen Windlast mind. Klasse B3,
(Prifdruck P1 1200 Pa) DIN EN 12210,

Schlagregendichtheit mind. Klasse 5 A (200 Pa) DIN EN 12208,
Luftdurchldssigkeit mind. Klasse 3 DIN EN 12207,

Warmeschutz DIN EN ISO 10077-1, DIN V 4108-4:

Uw < = 0,9 W/m2K, der Uw-Wert ist verbindlich einzuhalten,
Ug < = 0,6 W/m?K,

- bewertetes SchallddmmmaB Rw der am Bau funktionsfahig
eingebauten Fenster nach DIN EN ISO 16283-3: 30-34 dB,
- erforderliches bewertete SchallddmmmaR Fenster Rw >=
36 dB, Schallschutzklasse 4

- Mechanische Festigkeit Klasse 4 DIN EN 13115,

- Dauerfunktion DIN EN 12400, Klasse 3.

Verglasung
Trockenverglasung,

Scheibenaufbau/ -dicke und Anzahl Scheiben gem. Glasstatik AN und Nachweis , linienformig
gelagert, allseitig,

Glasleisten pulverbeschichtet, Farbe wie Oberfldche der Rohrprofile,

einseitige, rechteckige Glashalteleisten mit unsichtbarer Befestigung / geklemmt,
vierseitig umlaufende, beidseitige Glasfalzdichtung,

Die Gliser miissen einen thermisch verbesserten Randverbund mit ¥ <= 0,1 W/ (mK) aufweisen. In

diesem Wert sind die Zuschlage fiir die Glasdickenkorrektur enthalten.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
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Verglasung allseitig im Falz zwischen inneren und duBleren EPDM Dichtprofilen.

Klotzung nach den Richtlinien des Glaserhandwerks, mit handelsiiblichen Klodtzen auf den dafiir im
System vorgesehenen und als Klotzbriicke ausgebildeten Polyamid-Vorkldtzen.

Glastyp 1

Mehrscheiben-Isolierglas, Sonnenschutzglas,

Glas mit neutraler Optik (ohne Farbverfdlschung),
aussen VSG P4A,

Angriffhemmung DIN 356: P4A,

Warmedurchgangskoeffizient (EN 673) Ug = 0,6 W/m?K
Gesamtenergiedurchlassgrad (EN 410) g = 0,34

Glasbruchkontakte, passives System

Beschlédge
Zur Verwendung kommen ausschlieflich RAL-gepriifte und zugelassene Objekt-Systembeschldge die in
Verbindung mit dem Profil bzw.Fenster- System gepriift wurden.

Zu liefern und zu montieren sind alle zur einwandfreien Funktion erforderlichen Beschlagteile,
so z.B. bei flachenbiindigen Fliigeln auch die Begrenzungsscheren.

Wenn nichts anderes beschrieben, kommen verdecktliegende Einhand-Beschlage zur Ausfithrung.
Beschlage

Objektbeschlag, Einhand-Funktionsbeschlag,

Dreh-Kipp oder Dreh gemdB Angabe in der Position,

Offnungsbegrenzer gemiB Angabe in der Position

e alle im geschlossen Zustand sichtbaren Elemente / Bander im Farbton wie Profile Fenster,
e verdeckt liegende Beschldge sind im Farbton Silber auszufithren,

Schutzbeschlag

Einhand-Funktionsbeschlag Dreh-Kipp, Objektbeschlag mit Rastfeststellung, Befestigung
unsichtbar, mit SchlieBung / abschlieBbarer Fenstergriff ASO mit 200 Nm Verdreh- und
AbreiBwiderstand nach DIN 18267,

Beschlag mit Pilzkopfverrriegelung, Anzahl je Fligel entsprechend Anforderung RC 2.
Verschlusstberwachung

Schutzbeschlag mit integrierten Kontakten zur Uberwachung auf Offnen/ VerschluB
Fenstergriff:

Farbe und Ausfiihrung nach Bemusterung, Richtfabrikat FSB 34 1004 oder gleichwertig,
Edelstahl, matt geschliffen, mit ovaler Rosette,

abschlieBbar, PZ vorgerichtet, alle Fenster gleichschlielend,

Bedienungskrafte Klasse 2 DIN EN 13115,

Mechanische Festigkeit Klasse 3 DIN EN 13115,

Dauerfunktion EN 12 400, Kl1. 3 (20.000 Zyklen),

Fenstergriff in Objektausfithrung ,

- 4-Punkt-Kugelrastung fiir splrbare Positionierung

alle 90°

- mit Federrastung

- Adaptertechnik

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
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- Unterkonstruktion in Glasfaser verstdrktem Kunststoff und Edelstahl-Einlegeblech mit
Stahlfedern

- unsichtbare Verschraubung,

Die Griffhohen sind in Absprache mit den Architekten festzulegen und in der Werkplanung
deutlich darzustellen.

Bauanschliisse
Anschlisse zum Bauwerk/ Befestigungsuntergrund

Einbau in Vorwandmontage, Einbau in D&mmebene,
Leibung mit stumpfem Anschlag.

Die Aussenwande bestehen aus Stahlbeton oder Stahlbetonhalbfertigteilen, Dicke 25 cm, mit
vorgehdngter hinterliifteter Fassade.

Die Aussenschale besteht aus 20 cm MiWo-Glattblechbekleidung, sh. Titel 2.3,
Gesamtdicke der vorgehdngten Fassade: ca. 26 cm

Befestigung mit Edelstahlwinkel/ Rahmendibeln/ Fensterbauschrauben, Stahl verzinkt oder
Edelstahl, Lastabtragung mit Tragkldtzen,

Befestigung fiir alle Lasten und Lastkombinationen auslegen und mit der zu erstellenden AN-
Statik nachzuweisen.

Einschlagdiibel und EinschuBbefestigungen sind nicht zulé&dssig !

Bendtigte Befestigungswinkel aus Stahl (verzinkt) oder Metallwerkstoffen sind in die
Einzelpositionen miteinzukalkulieren und sind hiermit abgegolten.

Die Fugen und Hohlrdume zwischen Elementrand und dem Baukdrper, bzw. Deckenkopf/Trennwdnden
sind vollfldchig mit Mineralwolle zu verfiillen.

Der Lastabtrag ist im Rahmen der Werk-/ Montageplanung/ Statik AN nachzuweisen.
Ausbildung der Anschlubfugen

gemdh DIN 4108-7, DIN 4109 sowie DIN 18355 sowie gemdh Leitfaden zur Montage der RAL-
Gutegemeinschaften Fenster und Haustiiren, Frankfurt a. M.

Abdichtung der &uBeren Dichtebene

mit Fensteranschlussfolie, diffusionsoffen DIN 4108-3, umlaufend, Wasserdampf-Durchldssigkeit
d<0,5m , hohe Regenwasserdichtigkeit d mind. 1 mm,

Zuschnittbreite nach Einbausituation,

einschl. Grundierung des Einbauuntergrundes,

Selbstklebende Fugenbander diirfen nicht verwendet werden,
Abdichtung der inneren Dichtebene

mit Fensteranschlussfolie, diffusionsdicht DIN 4108-3, umlaufend,

Dampfdiffusionsgeschlossenes, vliesbeschichtetes Butylkautschukband mit hohem Wasserdampf-
Diffusions- widerstand sd>1500m,

Zuschnittbreite nach Einbausituation,
einschl. Grundierung des Einbauuntergrundes,

Selbstklebende Fugenbander diirfen nicht verwendet werden.

Integraler Sonnenschutz

Integraler Sonnenschutz,
Innenjalousie DIN EN 13120 als Einzelanlage, in Verbundfenstern,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
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fiir das Jalousiepaket verfliigbare Breite 40 mm, verfiigbare Hohe 140 mm, Einzelbehangbreite 800
mm, Hohe 1900 mm, Behang aus Aluminiumlamellen, bandbeschichtet,

als Sonnenschutz,

Abminderungsfaktor von Fc <= 0,20 und

Gesamtenergiedurchlassgrad Verglasung g max. 0,34 DIN EN 410,

mit Tageslichtlenkung,

Lamellenform: gewdlbt,

Lamellenquerschnitt: konvex,

Lamellenbreite 25 mm,

aus Aluminium, stranggepresst, beschichtet,

Farbton nach Standardfacher des AN,

Befestigungsuntergrund Aluminiumhohlprofile des Fensters,

Kopfprofil des Sonnenschutzes als Glasleiste,

innen und auBen sind nur die Lamellen sichtbar, in gedffnetem Zustand nur das Lamellenpaket,
Jalousie ohne Fithrungsseile und ohne fester Unterschiene,

seitlichen Fihrungen fiir die Jalousie miissen im Verbundfliigel integriert sein,

Verhinderung Einfall von Spaltlicht,

Antrieb durch Elektromotor 24 V DC im Kopfprofil integriert,

mit externem Netzteil, einschl. Niedervoltkabel und Steckverbindung, einschl. Lieferung von
Kupplungsanschluss und Zuleitung bis zur Motorsteuereinheit, Zuleitung bis max. 4 m, einschl.
Anschluss mit Stecker-/Kupplungssystem, Bemessungsbetriebsspannung 24 V DC,

einschl. Verkabelung in Leerrohren, bis Ubergabepunkt Elektro, befindlich im Sturzbereich der
Fenster,

Alle Komponenten der Jalousie miissen in fogging-armer Qualitdt sein, um Kristall- und
Belagbildung (Fogging-Effekt) auf den Scheibenoberflidchen zu verhindern.

Gesamtbetrag:
3.4.10 Verbundfenster, SoSchutz B 1500 mm H 2370 mm eintlg 36dB, 1,1W/m2K g0,34 Rahmen Alu Isolierglas
Verbundfenster, Aluminiumprofile,

Sonnenschutz im Scheibenzwischenraum,
Breite Blendrahmen 1.500 mm,
Hohe Blendrahmen 2370 mm,

gem. Ausfihrungsbeschreibung 3
- Dreh-/ Kippfligel

einteilig,

Glastyp 1,

Abmabe Fligelrahmen:

Breite ca. 1.340 mm,

Hohe ca. 1.970 mm,
Sonderausstattung:
-Fliigelheber,
-Zuschlagsicherung,
-Offnungsbegrenzer.

Folgende Fensterausstattungen werden gesondert vergiitet:

- Blendrahmenverbreiterung Sturzbereich

5,000 St
3.4.20 Blendrahmenverbreiterung Fenster oben Rahmen Alu B 200-300mm
STLB-Bau 2025-10 026 8464

Blendrahmenverbreiterung fiir Fenster, oben, aus Aluminium, Ausfihrung thermisch getrennt,
Ansichtsbreite tber 200 bis 300 mm, Ausfithrung gemdh Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr ' im Profilsystem der Fenster gem. Ausfiihrungsbeschreibung 3.'

12,000 m
3.4.30 Unterbauprofil wdrmedammend Fenster B 120-140mm H 80 mm

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
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STLB-Bau 2025-10 026 8464

Unterbauprofil, warmedammend (U-Wert gemal Uf-Wert Blendrahmen), fiir Fenster, Ansichtsbreite
iiber 120 bis 140 mm,

Profilhoéhe '80' mm, Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr '

Einbau seitlicher Leibungsbereich und Sturzbereich,

Unterbauprofil aus PU -Schaum, feuchtigkeitsunempfindlich, alterungsbestandig .'

30,000 m
3.4.40 Inbetriebnahme integrierte Sonnenschutzanlagen

Inbetriebnahme und Funktionstest aller elektrischen und elektronischer Bauteile bis
Ubergabepunkte zur Elektroinstallation,

Inbetriebnahme zusammen mit Fachplanung und Gewerk Elektro, bis zu 2 Einsatze.

1,000 psch
3.4.50 Glasbruchmelder
Glasbruchmelder fiir vorbeschriebene Fenster

Passives System:

-bestehend aus Ultraschallsender sowie 1 passiver Empfédnger direkt auf Glasscheibe geklebt
-VdS zertifiziert

-Einbau je Turfligel,

inkl. Steuerung, Kabelplan, Verkabelung bis Ubergabepunkt Elektro,

Verkabelung verdeckt in bauseitigen Leerrohren, Kabelldnge max. 6 m.

5,000 St

Gesamtbetrag:

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
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4 Stundenlohnarbeiten
4.1 Stundenlohnarbeiten
4.1.10 Fachvorarbeiter-in sdmtliche Kosten/Zuschlige

STLB-Bau 2024-10 091 1619

Stundenlohnarbeiten durch Fachvorarbeiter/-in

der Verrechnungssatz fliir die jeweilige Arbeitskraft umfasst samtliche Aufwendungen wie Lohn-
und Gehaltskosten, Lohn- und Gehaltsnebenkosten, Zuschl&dge, lohngebundene und lohnabhangige
Kosten, sonstige Sozialkosten, Gemeinkosten, Wagnis und Gewinn.

5,000 h
4.1.20 Facharbeiter-in samtliche Kosten/Zuschlige
STLB-Bau 2024-10 091 1619
Stundenlohnarbeiten durch Facharbeiter/-in
der Verrechnungssatz flir die jeweilige Arbeitskraft umfasst sdmtliche Aufwendungen wie Lohn-

und Gehaltskosten, Lohn- und Gehaltsnebenkosten, Zuschl&dge, lohngebundene und lohnabhangige
Kosten, sonstige Sozialkosten, Gemeinkosten, Wagnis und Gewinn.

5,000 h
4.1.30 Bauhelfer-in samtliche Kosten/Zuschlige
STLB-Bau 2024-10 091 1619
Stundenlohnarbeiten durch Bauhelfer/-in
der Verrechnungssatz filir die jeweilige Arbeitskraft umfasst sdmtliche Aufwendungen wie Lohn-

und Gehaltskosten, Lohn- und Gehaltsnebenkosten, Zuschl&dge, lohngebundene und lohnabhangige
Kosten, sonstige Sozialkosten, Gemeinkosten, Wagnis und Gewinn.

5,000 h

Gesamtbetrag:

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: Fassadenarbeiten, Aussentiiren-/ fenster, Sonnenschutz Seite: 73
Datum: 28.04.2026
LV-Datum: 20.04.2026

Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

Zusammenstellung

Vorbereitende Mafnahmen
.1 Vorbereitende Leistungen/ Sonstiges/ Dokumentation

)

Bemusterung

Fassadenarbeiten, vorgehidngte hinterliiftete Fassade
Fassadenarbeiten im Sockelbereich

Fassade mit Metallkassettenbekleidung

Fassade mit Glattblechbekleidung

Deckenuntersicht mit Glattblechbekleidung
Aussentiiren und Fenster

nowWw N =

Aussentiiren, Rahmenglas-Elemente
Aussentiiren, Stahlblechtiiren
Tirausstattungen

BN W N =

Fenster mit integriertem Sonnenschutz
Stundenlohnarbeiten

B W W w W w N N DN R R R

1 Stundenlohnarbeiten

Summe :
Uust 0,00 %:
Summe Brutto (ohne Nachlass):

Der Nachlass wird nur gewertet, wenn er an der im Angebotsschreiben bezeichneten Stelle aufgefithrt ist.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



	1 Es ist beabsichtigt, die in beigefügter Leistungsbeschreibung bezeichneten Bauleistungen im Namen und für Rechnung
	2 Kommunikation
	3 Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise)
	3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen:
	3.2 - frei -
	3.3 Nachforderung
	3.4 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen

	4 Losweise Vergabe 
	5 Mehrere Hauptangebote
	6 Nebenangebote
	7 Angebotswertung
	8 Zugelassene Angebotsabgabe
	9 Behörde, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die Vergabebestimmungen wenden kann:
	1 Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen
	2 Unzulässige Wettbewerbsbeschränkungen
	3 Angebot
	3.1 Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
	3.2 Für das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. Das Angebot ist bis zu dem von der Vergabestelle angegebenen Ablauf der Angebotsfrist einzureichen. Ein nicht form- oder fristgerecht eingereichtes Angebot wird au...
	3.3 Eine selbstgefertigte Abschrift oder Kurzfassung des Leistungsverzeichnisses ist zulässig.
	3.4 Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen.
	3.5 Alle Eintragungen müssen dokumentenecht sein.
	3.6 Ein Bieter, der in seinem Angebot die von ihm tatsächlich für einzelne Leistungspositionen geforderten Einheitspreise auf verschiedene Einheitspreise anderer Leistungspositionen verteilt, benennt nicht die von ihm geforderten Preise. Deshalb werde...
	3.7 Alle Preise sind in Euro mit höchstens drei Nachkommastellen anzugeben.

	4 Nebenangebote
	4.1 Nebenangebote müssen die geforderten Mindestanforderungen erfüllen; dies ist mit Angebotsabgabe nachzuweisen.
	4.2 Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenen Leistungen eindeutig und erschöpfend zu beschreiben; die Gliederung des Leistungsverzeichnisses ist, soweit möglich, beizubehalten.
	4.3 Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflussen (ändern, ersetzen, entfallen lassen, zusätzlich erfordern), nach Mengenansätzen und Einzelpreisen aufzugliedern (auch bei Vergütung durch Pauschal...
	4.3 Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflussen (ändern, ersetzen, entfallen lassen, zusätzlich erfordern), nach Mengenansätzen und Einzelpreisen aufzugliedern (auch bei Vergütung durch Pauschal...
	4.4 Nebenangebote, die den Nummern 4.1 bis 4.3 nicht entsprechen, werden von der Wertung ausgeschlossen.

	5 Bietergemeinschaften
	5.1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform abzugeben,
	5.2 Sofern nicht im offenen Verfahren ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bieter-gemeinschaften, die sich erst nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmern gebildet haben, nicht zugelassen.

	6 Kapazitäten anderer Unternehmen (Unteraufträge, Eignungsleihe)
	7 Eignung
	7.1 Offenes Verfahren
	7.2 Nichtoffene Verfahren, Verhandlungsverfahren

	1 Unterlagen, die mit dem Angebot abzugeben sind
	1.1 Formblätter
	1.2 unternehmensbezogene Unterlagen
	1.3 Leistungsbezogene Unterlagen
	1.4 sonstige Unterlagen

	2 Unterlagen, die auf Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind
	2 Unterlagen, die auf Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind
	2.1 Formblätter
	2.2 unternehmensbezogene Unterlagen (Bestätigungen der Eigenerklärungen)
	2.3 leistungsbezogene Unterlagen
	2.4 sonstige Unterlagen

	1 Ausführungsfristen (§ 5 VOB/B)
	1.1 Fristen für Beginn und Vollendung der Leistung (=Ausführungsfristen):
	1.2 Verbindliche Fristen (=Vertragsfristen) gemäß § 5 Absatz 1 VOB/B sind:

	2 Vertragsstrafen (§ 11 VOB/B)
	2.1 Der Auftragnehmer hat bei Überschreitung der unter 1. als Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen oder der Frist für die Vollendung als Vertragsstrafe für jeden Werktag des Verzugs zu zahlen:
	2.2 Die Vertragsstrafe wird auf insgesamt  Prozent der im Auftragsschreiben genannten Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt. Bei der Überschreitung von als Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen ist die Vertragsstrafe auf den in Satz 1 genannten Prozentsatz des Teils der Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt, der den bis zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu erbringenden Leistungen entspricht.
	2.3 Verwirkte Vertragsstrafen für den Verzug wegen Nichteinhaltung als Vertragsfrist vereinbarter Einzelfristen werden auf eine durch den Verzug wegen Nichteinhaltung der Frist für die Vollendung der Leistung verwirkte Vertragsstrafe angerechnet.

	3 Zahlung (§ 16 VOB/B)
	4 Sicherheitsleistung für die Vertragserfüllung (§ 17 VOB/B)
	5 Sicherheitsleistung für Mängelansprüche
	6 Bürgschaften (§ 17 VOB/B)
	7 Technische Spezifikationen
	8 Werbung
	9 frei
	10 Weitere Besondere Vertragsbedingungen
	1 Ich/Wir biete(n) die Ausführung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetzten Preisen an. An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefristfrist gebunden.
	2 Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes gem. Leistungsbeschreibung beträgt einschl. Umsatzsteuer
	2.1 Die Gesamtsumme der jährlichen Vergütung gem. Instandhaltungsvertrag beträgt einschl. Umsatzsteuer 

	3 Anzahl der Nebenangebote
	4 Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungssumme für Haupt- und alle Nebenangebote sowie auf die Preise für angeordnete Leistungen, die auf Grundlage der Preisermittlung für die vertragliche Leistung zu bilden sind 
	5 Bestandteil meines/unseres Angebots sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen Anlagen:
	7 Ich/Wir erkläre(n), dass
	8 Ich/Wir erkläre(n), dass
	Eigenerklärung zur Eignung
	Microsoft Word - 221 Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation (1217).docx
	Microsoft Word - 222 Preisermittlung bei Kalkulation ueber die Endsumme (1217).docx
	Microsoft Word - 234 Erklaerung Bieter-Arbeitsgemeinschaft (1217).docx
	Microsoft Word - 235 Verzeichnis der LeistungenKapazitaeten anderer Unternehmen (1217).docx
	Microsoft Word - 236 Verpflichtungserklaerung anderer Unternehmen (1217).docx
	I. EU-Sanktionen gegen Russland
	II. Verbot der Auftragsvergabe
	III. Fortführung bestehender Verträge
	IV. Ausnahmen
	V. Zuwendungsbau
	VI. Inkrafttreten
	pdf-merge-outputfile_69f069c1a128a6.16240811
	gaeb-to-pdf_urcQ4s.pdf

